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Einführung

Die Auf3enhandelspreisindices sind jetzt auf das Basisiahr 1970 umgestellt rivorden. Methodische Erläuterungen
zur Neuberechnung und Ergebnisse der neuen lndices ab 1968 enthält ein Aufsatz im Heft 611974 der Zeitschrift
,,Wirtschaft und Statistik", der in dieser Ausgabe der Fachserie M 1 wiederg€geben ist. Mit der Neuberechnung
des lndex sind auch die Veröffentlichungstabellen neu g€staltet worden. Zur Erleichterung des Übergangs von
den bisherigen auf die neuen Tabellen stellt das Statistische Bundesamt allen Beziehern dieser Veröffentlichung
auf Anfrage kostenlos eine Übersicht zur Verfügung, die erkennen läßt, $,elche der lndexgruppen in den neuen

Tabellen denen der alten entsprechen.

Der neue lndex der Einfuhrpreise ist von April bis Mai 1974 um 0,9 Prozent zuribkgegangen. Mit einem Stand
von 143,9 (197O = 100) lag der lndex um28,7 Prozent höher als im Mai 1973. lm April 1974 hatte der Abstand
des neuen lndex zum entsprechenden Vorlahresergebnis +32,2 Prozent betragen. Stärker verbilligt hab€n sich

von April bis Mai 1974 vor allem Frischgemüse l- 15,4 Prozent) und Weizen (- 8,2 Prozent). Auch die Preise für
Erdöl (- 3,6 Prozent) und Mineralölerzeugnisse (- 1,4 Prozentl waren \lon April auf Mai rückläufig, lagen

allerdings immer noch um 194 bzw.96 Prozent über dem Stand von Mai 1973.

Der neue lndex der Ausfuhrpreise ist von April bis Mai 1974 um 0,5 Prozent auf 130,5 (1970 = 10O) gestiegen.

Die Jahresveränderungsrate des lndex belief sich im Mai ebenso wie im April '1974 aut16,8 Prozent und hat
damit erstmals seit Oktober 1973 nicht weiter zugBnommen, Während die Ausfuhrpreise der landwirtschaftlichen
Erzeugnisse von April bis Mai 1974 um durchschnittlictrTS Prozent zurückgingen, haban sichdie indrrsüiellen
Erzeugnisse um 0,7 Prozent verteuert, Stäikere Preiserhöhungen waren u. a. zu beobachten bei Erzeugnissen des

Kali- und Steinsalzbergbaues und der Salinen (+ 7,6 Prozent), bei Steinkohle einschl. Briketts und Koks (+ 7,9
Prozent) sowie bei Roheisen einschl. Ferrolegierungen (+ 5,0 Prozent). Etraras ermäßigt haben sich die Preise für
Mineralölerzeugnisse (- 2,5 Prozent), die ab€r wie bai der Einfuhr nach wie vor erheblich höher als zwölf Monate
zuvor lagen (+ 1 18 Prozent).
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1) Den lndices der Außenhandelspreise liegen rund 5 20O Einfuhr'
preise und rund 5 3OO Ausfuhrpreise zugrunde, die laufend als

Monatsdurchschnitte erhoben werden' Die Preise beziehen sich

auf Vertragsabschlüsse im Berichtsmonat und auf die Handelsbe-

dingung ,,frei deutsche Grenze" (bzw. ,,cif" bei den Einfuhr-
preisen, ,,fob" bei den Ausfuhrpreisen). Öffentliche Abgaben
(Zölle, Abschöpf ungen, Währungsausgleichsbetrile, E inf uhrum-
ri.ltzsteuer bzw, - bei der Ausfuhr - Mehrwertsteuer) sind in
den Preisen nicht enthalten. ln die lndexberechnungen gehen

nur Preise in Deutscher Mark ein. ln Fremdwährung gemeldete
Preise werden mit den ieweils geltenden Devisenkursen umge'
rechnet.

Die Wägungsschemata der beiden lndices wurden aus der Außen-
handelsumsatzstruktur des Jahres 1970 abgeleitet. Die bis
April 19741 veröffentlichten Außenhandelspreisindices auf Basis

1962 werden nicht mehr berechnet. ln den Tabellen lV A und
lV B sind ledoch die auf Originalbasis 1970 berechneten Ge-

samtindices und einige wichtige lndexgruppen mit den auf Origi-
nalbasis 1962 berechneten Ergebnissen über Januar 1968 zu

durchlaufenden Reihen verkettet worden,

2) Die verschiedenen Standpunkte, von denen aus die Außenhan-
delspreisindices betrachtet und verwendet werden, erfordern
eine Darstellung der Ergebnisse in mehrfacher Gliederung:

ln Tabelle A werden die lndices entsprechend den Warengrup-
pen der Außenhandelsstatistik - gleichzeitig aufgeschlÜsselt
nach dem Handel mit EG - Ländern und mit Drittländern -

- nachgewiesen.

ln Tabelle B sind Rohstoffe, Halbwaren und Vorerzeugnisse der
gewerblichen Wirtschaft mit den ihnen nach dem Grad der Be-

arbeitung gleichzusetzenden Ernährungsgütern zur lndexgruppe
Grundstoffe zusammengefaßt, wobei unterschieden wird zwi-
schen Grundstoffen, die vorwiegend als Betriebsmittel von der
Landwirtschaft verwendet werden und Grundstoffen, die vor-
wiegend gewerblich verarbeitet werden. Alle anderen Waren sind
nach dem Schtruerpunkt ihres Verwendungszwecks den lnvesti-
tionsgütern, den Verbrauchsgütern (ohne Nahrungs' und Genuß-
mittel), den Nahrungs- und Genußmitteln zugeordnet oder -

- soweit sie zu keiner dieser Gruppen gehören - in der Best-
gruppe Zubehör, Einzel- und Ersatzteile, Hilfs- und Ver-
packungsmittel nachgewiesen.

Tabelle C lehnt sich in ihrer Gliederung nach Hauptverbrauchs-
sektoren an die Classif ication Statistique et Tarif aire (CST,

3 bme ddition) des Statistischen Amtes der Europäischen Ge-
meinschaften an. Die Güter für den Privaten Verbrauch sind im
Sinne des Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch zusätz-
lich aufgeschlüsselt.

ln Tabelle D sind die Außenhandelspreisindices bei den Gütern
des industriellen Bereichs nach dem Systematischen Warenver'
zeichn is f ür d ie I ndustriestatistik gegl iedert.

Um trotz dieser verschiedenartigen Gliederungen eine übersicht-
liche Darstellung der lndices geben zu können, sind die Tabellen
A - D auf den Nachweis weniger großer lndexgruppen be-

schränkt. Die Darstellung aller kleineren Warengruppen, für die
hinreichend fundierte Preisangaben verfügbar sind, findet der Be'

nutzer in Tabelle E, dicunabhängig von allen infrage kommen-
den Systematiken allein unter preisstatistisch zweckmäßig er-

scheinenden Gesichtspunkten gegliederr ist. An dieser Stelle sind

auch die preisregulierten Marktordnungsgüter (MO) der Europä-
ischen Gemeinschaften im Bereich der Ernährungswirtschaft dar-
gestellt. Es ist zu beachten, daß in Tabelle E einige Warenarten,
die verschiedenen größeren Warengruppen zugeordnet u,erden

können, auch mehrfach' nachgewiesen sind (2.8. Schokolade
einschl. Kuvertüre sourohl bei Süßwaren als auch bei Kakaoer-
zeugn issen).

Eine Übersicht, die erkennen läßt, an welcher Stelle die lndex-
gruppen der Außenhandelspreisindices auf Originalbasis 1962 in

den neugestalteten Monatsheften der Fachserie M 1 zu finden
sind, kann beim Statistischen Bundesamt angefordert werden.

3) Die in Tabelle lV B dargestellten Terms of Trade ergeben sich

aus der Relation der Ausfuhrpreis- zu den Einfuhrpreiwerände-
rungen (lndex der Ausfuhrpreise dividiert durch den lndex der
Einfuhrpreise mal hundert). Sie zeigen also, ob sich die Ausf uhr
der Bundesrepublik insgesamt gegenüber dem Basisiahr stärker
oder weniger stark verteuert (verbilligt) hat als die Einfuhr.

4) Die Statistik der Preise fÜr Außenhandelsgüter ist wie die ge-

samte amtliche Preisstatistik in erster Linie auf den Nachweis
von Preiweränderungen abgestellt. Deshalb sind ihre wichtigsten
Ergebnisse Preisindices und Preismeßzahlen und nicht etwa

Durchschnittspreise in absoluter Höhe. Die dennoch im Teil lll
ausgewiesenen absoluten Einfuhrpreise können daher im all-
gemeinen nur als grobe Anhaltspunkte angesehen werden. Wirk-
lich zuverlässige Angaben über das absolute Preisniveau würden
andere Erhebungwerfahren und vor allem eine viel größere An-
zahl von Einzelpreisen (einzelner Berichtsstellen) voraussetzen.

Die Preise beziehen sich auf wichtige Einfuhrwaren - vornehm-
lich Grundstoffe - und gelten cif bzw. frei Grenze, unverzollt
und unversteuert (für EG - Marktordnungsgüter ohne Abschöp-
fungs- bzw. WährungsausgleichsbeträgeI. Aus Gründen der sta-

tistischen Geheimhaltung von Einzelangaben (siehe § 12 des Ge'
setzes über die Statistik für Bundeszwecke vom 3. September
1953, BGBI. I S. 1314) können für bestimmte Waren, darunter
auch solche, die zu den wichtigeren lmportgütern gehören, keine

absoluten E inf u hrpreise veröff entlicht werden.

Errechnet sind die Preise in der Regel als einfaches arithme-
tisches Mittel aus wöchentlichen oder börsentäglichen Notie-
rungen. Die Jahrespreise (D) sind das einfache arithmetische Mit'
tel der entsprechenden Monatspreise (sog. Zwölfmonatsmittel).

Erläuterungen

vorläuf ige Zahl

berichtigte Zahl
nichts vorhanden

(bei Veränderungszahlen :

keine Veränderung oder
eine Veränderung um weniger
als 5/100 Prozent)
Zahl fällt später an

kein Nachweis vorhanden

Zeichenerklärurtg
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I III)EX OER EINFUHRPFEISE
1970 ' I00
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ANTE IL AH
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DI.RCH.

5CH}IIIT

I 973 L974

IIAI APRI L

VER^EilDEru{G
iat 197+

IAI GEGENUEBER
I'AI APRI L

1973 t974
IN PRCZENI

HARE I\CRIjPPI

CI NACH HAUPIYERBRAIJCHSSEKIORET

I GUETER FUER DIE LANO- UND FORSII{IR ISCHAFI T}

2 G{JEIER FUER oIE INoUSIRIE UNI] DAS soI\sTIGh GEIiTREE

] GJETER FUER DEN PRIVATIN VERBRALf,H

GUETER FUER DEN PRIVAIEN VERBRAIJCH CHNE SÄISCNA8H. GJEIER 2'3)
I THT UN GST T T TEL

SAISONTBHAEAIGIGE NAHRUNGSII TIEL 2)
SONSI IGE NAHRUNGSt' ITTEL

AIDERE VERBRAUCHS- UND GEBRAITCH5GUETER
LANGI.EEIGE, HOCHTERTIGE GEBRAUCHSOUETER
SOI{STIGE VERBRAUCHS. UNO GEß'tAUCH56UETER

Dt AACH OEII PRODIJKIIONSI{IRTSCHAFTLICI{€N ZUSAI}tENIiANG

EiIEUGNISSE DER LÄI{DTIRTSCHAFII FORSTTIRTSCHAFI Utio FISCHEREI

LA{DTIRISCH F TL ICHE ER ZE UGNI 5SE
ERZEUGNISSE DES ACKEREAUES UIID DER FELDI'IRTSCHAFT
\ ATUR T A UI SC HI,,li.
ERZEUGXISSE DES GARTEN- UNO VEINEAUES
LEBEND€ TIERE UNO ERZELENISSE DER IIERHALIUNG

FORSTI' IR ISCHAFIL ICIIE ERZEUGI{1 SSE

L FO.
NR.

18
t9
20

41,19 l{Ir6 15C,8 128,4 127,1 _r5,7 _ r,o

712, 71 109,'l

182,75 I l r,0

1c7,4 150,4 149,' +39,0 - 0.7

242,50 tl?'7 Il?,6 132,e lll,t.ll.5 - 1,3

5
6
7

I
9

l0

82r 59
40r r5
12i 54

115,6
114, 8
l1613

159,81
53,78

I06, 03

118,8
llr,3
r2l'6

ll3,?
I 20.5
126,7
ll4.?
ll6rl
lr5,?
1I6,3

125 rA

13r,6
t3t r6
t31,6

133,5
t2l ,0
t38'8

L2) 11

t2e.2
t2r,6
132 '6
13 2,6
t2r.2
lf7,t

+lo 13

+ 6 rt
'201
+15'6

.la. t2
+ 6t5
+lt'l

- 0.3

- 2,o
- 6rl
+ ort

- or?
+ 0 r2
- lr0

1l

L2
l3
l4
I5
l6

t?

141186 l2!t1 126'l 116,0 131,6 + +,t - 3,2

l r5, 30
651 58

3r {3
48' 09
18,20

t26.2
t21 t1
104.6
118,6
1 56,2

l3l,o
135i9
13 8,?
118,9
14r,5

+3
+9
.r2
+0
-8

3,5
,.f
Or8
1t2
lrl

135r7
Itl,l
139,8
l2+'t
116 ,3

5168 122.6 122,6 l4l,{ ttl,3 .I5,1 - O,l
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98,1 I19,5 lz0r9 +22r9 + I'1

243 |9 14
Il5,L+

r,5
5rl

+ 1,7
+11,,
+ 9 r0
+ 6,6

1 c9,7 I
1I5'? r
l cc,6 I

lIr0 +lIr0 + I
I6'9 +13,4 + I
02,2+7.1+l

l05rl
st'9

ICl,0
lce,5

84r1
110,9
III'6
1 C4,4

96r I
99,9

I10,2
rl0,l
1c9,9
1c5 ,6
I04,3

91 ,1
1c7,9
t cB,6
Il.2r0

,.22 107,1 lC7r6 112,9 113,3 + 511 + 014

430
43I
qr2
411
41+

GLAS UND GLAST'AREN
FL CH- tNO HOHLGLAS

FL AC HGI. A 5
HOHL GLA S

VERAREEIIETES GLAS UNO GLASFASER

51 93
4r t7
Ir l6
?t 2L
L56

lr0,?
110,5
It5,4
l06r I
ll0re

1 12,2 1 t2,4
lll,7 112,6
l14'l lI6r?
ItCr9 lll12
trt,l llr,9

I l3,6
1t 4,2
t16,7
II3'3
ll2,l

429

4r5 AS 8E S TTAR EI

416 KAUISCIUx' UNO GUTTiIIAREN

+
t2
t2
,3
12
rI

I

+ lr9
+ 0.2

4{3

445

GUItt IIAI EN
EEREI FUNGEN
Y€ICHGLD'H IT REN

45'
454
455

CHE{ IEFASERN
ZELLULOSI SCHE FASERN E I NSCHL. E NDL0SF 

^SERlrSY\THETTSCHE FASERN EINSCHL. FTiDLOSFASERN

FARBSTOFFE' FARBEN I.T'ID LACKE

PHAII{AZEUT I SC}I€ ER ZEUGNI SSE

I4' 2l
11,80

2, 1l

98, 3
101,2
94,2

95tb L45t7 l§?.9 +54'7 + I'
98,1 I49,C 15016 +53,2 + L
a2t5 729,5 t)4,5 +61 rO + 

'l
9t l7
It 74
,,63

102, I
I5I'8

9C, 8

ICr,C I14,0 115,5 +14'+ + I 'l5C'f I22 t+ 124'6 -17 'l ' I '89,? i12,C lIr14.26'4 + I'

96.9 r4C,0 l.4l 17 +46,2 + I 
'2

e6r0 109'2 lll'3 +:.5'o + l'9

93'1 I97'l 198,3 100'l + 0'6

Il5r, I3I'8 14C'5 +2I'9 + 6r6

104,2 t23,5 l.rI'9 +26'6 + 6,8

8),2 r 0r ,5 99 rr +16 'l - 2 '4

( lurscHux
IA TURT I UT SCH UX

LAIEX
Kd EPP
STO(ED SIiEE IS

SY{ THET ISCFER XA IJTSCHUX

SOTSI IGE CTIEITISCHE E{ZEUGNI SSF

Ff TCCHEH ISCHE HATERIALIEN
KOERPERPFLEGETI TTEL EI NSCHL.
AODITIVES f UER I'INERALOELE

5i 84
), +3
0r 6I
0, 90
l,48
2, +l

103, 9
rl?,7
ll0r5
lIr,9
120,6

A1r 2

95r5
I04,6
r0rr7
l0l'9
104,7

82,5

135,6
Il9r8
148'C
1f3,8
t4l 17
t29 t5

137,0
tfE,?
150,?
115 r5
I:I E ,9
I34.5

+ll r5
+rZ tb
++5,3
+30,{
+12.7
+63 

'0
61
69
79

9t
5,
Jt

99' 9
I03, 5
94,2

IC!'C
103'l
95r4

e8r 7

96,6

r04, I
It(r4

+ I rO
- 0,E
+ lt8
. lr3
- 2 r0
+ J r9

rl
rI
t2

t2
t2
r6

:,

446 CHEIIISCHE ERIEUGNISSE

+47 AXORGANISCHEGRUNOSTOFFE UNDCHEI{IiALIEN

448 ORGANISCHE GRTJNOSTOFFF UND CHEII I(AI-IEA

449 DUETGEllITTELI, PFLANZENSCHUTZ. LItD SCHAETJLINGSßEXAEI{PFUNCSFITTEL

45O (UNSTSTf,FFE UNO SYNTHETISCHER (AUTSCHLX

45I. (UI STSTOFFE
452 SY\THETISCHER XAUTSCHUK

74,22

At 23

2li 86

2,01

5
I
g

458
459
460
461

462 KUNSTSTJFFE UND I(UNSISTOFFHAREN

tA5
r 58
o)5
t91

90, (
Er,(

106' 7

91t2

99r0 + 8r0 +
a311 - 1 '5 -

109,9 + Ir8 +

I10,1 +12,3 -

4t 2l 102r9

6, (a 85'C

21,01

9L ? 98,f
90,1 44 ,6

lc8,c l0?,8
9E,0 ltl,7

1
5
9
4

ll
l
I
I

+l
+l
+0
+I
+l
+l
+0
+2

46'
464
465
466
467
468
469
4?0
471

XUISTSTOFF€ U{D OEREN HALEZEUC
KUNSTSTOFFE

( ON DEN SA T ION SPROD LK TE
P OL YIt ER T SA I t ON SP ROD UXTE
SONSTIGE KUNSlSTOFFE

HALEIEUG AUS KUNSISTOFF
( OI{ D EN 5A T I ON SPROO L( TF
P 3L YI,I ER I SA I I ON SP ROD UX T€

SONST IGE S I( UN STSTT]FF_HALB ZF UG

t6, 13
lL80

6, l7
tr 16
4r 11
1, 20
L,9 5

I' 18

IOITI

I0c' 3
101 ,2
98, 7

1C2,6
ro3,0
c7,9
8E, 5
95i5

lll,6

103,9

9A.2
98,1
96! 5
9Ii,8

1C2,6
s8, c
8€,6
95.8

llr,l

139,2
149,C
I29,3
1 68,5
l2l,0
ll2r5

96 ,5
I17,5
I20,5

14c,8
I50r6
t?9 t5
rrt,2
L22,5
llr,e

97 
'112C.2

r2 0,5

+43 t4
+5) t2
+14 t2
+1r,4
+19,4
+16,2
+ 9 

'5+25 t5
+ 8 i5

99r5 1,34,? I36'5 +l?'2 + l'3

101'6 ll9'9 122'] +l8rI + 2r0
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L FO.
NR.

4'tu
17t.
475

HAIIDEL SDUE! GFR
AUS ECTLAENDERN
AUS O{ I IILÄENDEI{N

476
+77
{?E
179

E I{IAEHR SISFFOUEt{GER
( AL XA iIION S LP E IER
TK)iASPHOSPHA ThEHL

NP X. OUEIGER

IARET\ORLPPE

I NDEX DER EINFUHRPREISE
197C = 100

l, 46
r' 2l
o,2a

r31,0
12 t.2
t20.1

r22,1 142.7
t2l,? 142,1
ll4,l 145,5

120,8
I10,3
r ll.5
t29t6

154.5 12615 + Erl
147,8 +1915 + +ro
I87'0 +63'9 +26,5

142'1 159,0 +3I,6 +11.,9
I5t,6 152,1 +t6,7 + O.l
136'6 182,9 +61,1 +f3r9
141,2 t42,L +lfrI - l15

T AEGUNGS-
Ä{IEIL AII

GESAITT-
If,l0EX

1973
DURCH.

SCHN I TT

I 9?l I 974

iAI APRI L IJAI

VE RAE NOE RUNG
FAI I9?{

G EG ENUE BER
FAI APRI I.

I973 197{
IN PROZENI

480 OEL FRUECHTE, OELE IJND FE ITE FUER ITCHNT SCHE ZIIFCXE

OEL FRU EC HTE
LEttS AT

IEC$'ISCHE OELE, FFTTE UNO TACHSF
T I EI I SC TIE OELE UNO FE ITE

R III D€R TAL G

SP ERIIOEL
 SFALLFEII UNO DGI..

PFLAT{ZL ICHE OELE
( 0( 0 s0EL
LEIHOEL

I{ASCHINETIEAUERZEUGNT SSE I€ INSCHL. ACiERSCHLE PPt R)

FETAL L 8 EAR BE I TUNG SI{A SC H T UE N
äASCHINEil- UNO PRAEII StOIISIf R(ZTUGE
PUiPEY, ORUC(LUFTGERÄETE UND OGL.
XASCHINEN FUER DIE BAUIiIRTSCHAF T
l{AScHINER FUER DIE LAND- uNo xILcHrIRrscHAFTr EINscHL. acxERscHLEppER

L lt Dr A SC HINET{
ACX ER SCTI. EPPER

FO ER OER I I TTEI.
PTP IER- UND DRUCXERE IHASCHI NEN
N A E}ßI  SC H IN TN
T A€L ZL AGER.
AR h AT UR EtI

F, AUSt;ETAEHLIE INDEXGRUPPEN uND INoExPosTTIONEN

2, 08
0,34
2, l0
0,88
0,50
0, l6
o.22
Lr 22
0' l2
0,4!

5.2A 127,6 ll{i5 206,3 206,f +8012
4El
1A?
+8f
+84
{85
486
+87
48t
+89
490

+91

t2Lt2
t26,5
IIE,?
120,6

Lr7 t7
201, 8
trz.2
117,0
r2e,0
63, 5

ll6'4
1{3, I
lotr 2
le0,9

ll9r0
lOTr 6
l0c, l
106, r
lla,3
116,3
ll?,7
lot' 0
t02, 9
1o5,8
l05r I
9{'o

t22.O
l5t'7
1 16,9
1 20,6
135, 

'11,7
llr,5
114,3
9l,3

115, 5

225 t2
261 t,
215,0
I 55,6
17r,3
I II,I
14 ?,5
257 rA
25a.7
339,C

221,6
254.7
2tat2
It8,7
16311
ll4'5
t{l,0
254 ,5
2a0 t2
,r5 t1

+83 13
+67 

'9l?9,8
+21 tl
+2O t2

+20,0
L22.f
I6l,1
I90,3

Or?
,.a
2,2
{ r4
5r9
3,1

l'3
5t7
Lt

07
55
l9
,9

t,
0r
0r
0r

62. 78

7t ?5

l0?'2 10e,7 lll.7 ll2,O . 3,0 + O,3
192
491
49r
+95
+96
19f
499
+99
500
501
502
503

,o5
506
50?

50t BJ ERf,tASCH I?'E{

SC}IR E I Bt ASC H IN EN
R ECHEIIA SCH II{Et{
sc\asr I6E eUEROIA SCHINEX

H ET,(Z EUGE
BL ECHIAR EII tAD DGI. .
SCHLOESSER T'I{O sESC}ILAEGE
iETALLYAREI{ UIiO IIETALL(UR ZKAREN

5aa

I, l5
l, 15
r,7l

t06,6
6tr 6
ri,5

t{,t
lo?,8

69r I
81,0

1 10,2
ll0',
109 ,2
ll6,r
r15,8
117,7
105,2
r05,1
106'4
I 09r6
91t5

rll,?
I t2,2
lllr6
I 13,'
t 09i6
lI{'6
l0?'6
101,,
lll,9

ll2r.
I l2,?
ll2r5
It3'2
lll,8
Il,t'9
loa'7
99'0

ll7r2

+l
+l
+I
+2
.6
+o
-5-,
++

$21 t3, o

l, 78
ar a6
L05
+, 16
1,7 5
2, L5
lt21
2r 6t
0, 96
2r r3
4,61

35, 39
28' 90
20, l2

8r 7t
{r 5{
Or {6
l, a7
9r lE
2,4l

lll,0
llt,4
ll0'E
t12,6
109, 6
112,5
106'6
99,9

llt,r

lo3, ?
99.1
t9,0

tlr,?
llr,r
ll?.E
116,0
r l7,o
llr,7
101,9

9C ,3
llrrS

28'4 130,6 + 9rt + lr7
c9'6 108,0 - 2to - tc5
12r{ Il2,l. + 1,6 - 0,3
ll'2 lI0'8 + 1,5 - 0,{
l9'{ ll9'5 + 2,9 + O,l
2l 'l l2l '2 + +r? + O,l
l0,r lI0'3 + 0,5
06rE 1066 + lr3 - 0r2
05rl 10a,2 - 0,9 - 0,9
l9'5 ll 9,8 .12,6 + 0.f
la'3 lla.t + t,f
95i5 96', + 3,0 + O,B

118,9 I

'o + l'2
rt + 116
rt r o.f
'O + 2.5
't + +'7
,t - 0,2
'3-+",o - o.?
ot + Orl

508

Czr{ ElrT - l'3 - Or8

l0?,6 l0r,? - 0,I r o,l
69,2 60,0 - 1,6 - l,?
75,t 7{,9 - ?,5 - 1,2

{6'90 10t,8 l09r? tl0r0 llo,9 + 1,1. o,E
SIRASSETFA}N,ZEUGE (OHI'E  C XERSCHLE PPERI

l.IIFTT GEN t'.0 TR FIRAEDER IEINSCHL. OEREN TCTCREI{'
P ER SOI EI{I,R AF T r GEN

PER S{'IIEITRRAFTTAGEI{ BI S I ,9 L HL!RAU}I
P€RSOTEiTRAFTT GEI{ UEiER I,5 L HUERAUII

SONSTIGE KRAFTTAGEN
,RAFTRIEDER
vER gR Et{lltttc sioroRE tr

TEILE FUER TRAFTFAHRZET,IGE UNO DERET FCTOREN
SOIISI IGE STR SSENFAHRZEI,CE

509
510
Jll
512
513
5r4
515
5t6
517

518 ELEX,t{OTEC}ttlSC}lC ERrEU6iISSE

EL E( TROIECHil I SCHE IIIVE STI TI ONSGUE TER
EL E( TIOTEC}}. I SC HT VER6RAI.EH SGt,E IE R
SOTSTIGE ELETTROTECRiII SCHE ERZETJGITISSI

FEI\'IECHAI{ISCHE UND OPIISCHE ERZEUGIIISSEI IfiRE{

FEIITECXAII ISCHE UND OPTI SCHE ERZEI"ßIiI SSE
OPTISCHE €RZEIJGNISSE
F3TIF, PROJEXTTONS- UXO TINOIECHAISCHE ERZFUGNISSE
FE INH ECHAII I SCHE ITIO iEDt Z I I{I'f CH AAI SCH E E R ZEUG RISSG

U HR E'I

sst 22

ri, ar
l+,79
25,62

ll'or
t, ?5
l. t2
.l' 3t
,t J5
2.29

16r l3

2.3L
6,24
lr 36
4r 76

9t.6 9lr5 96rE 9?,3 - 0,2 + O,t

522

521
52.r
525
5?6
527

519
520
52r

529
510
5ll
532

571
515
5\6
511

0+ '09t 14
92 ,a

. 0,2
+ I 14
+ 3'9
+ 0r3

CI
3I
?l
8l

0r 95
,,22

4, 15

105,1 lgr,6 t
lcJ,2 9t16
89,E 9l,8

-l-{+t
rO + 0.a
o7 - 0o2
r! + 1'1

lot'2 lcz,! l(r,9 lo4,! + 1,9 - o,l

528 EISE!{-, BL€CF IAD XETALLI'AREN

99' 5
ll!,1
93'{
9t' 2

lo?.7

l0o' I
I 16,2
96.2
97,2

1t0,5

96r 5
1t0,0
lot,0
r0 2,6

o. ,7
2.31

ll7,l
10c,8
It t,8
10t' 4

I l6r
I0 8,
r l5,
l 0ö,

103,6 l0t,t
lr{,6 tta,2

9l .5 9l,5
109,5 109,a
lC9r8 ll0rl

+ 2r? - 0ol
- t,? - 0,3
- 4r9
+l?16 - Orl
- Ort + 9'3

10t,5 106,5 ll{,0 tl{,3 + 7,3.0,3

IIUSIKI{STRUIIENTE, SPIELTAREN, SPORTGERAETE, SCHruCXYAN,EN,
6EAI8E ITETE €OEL STE INE

99rl 9915 9915 + 0,r
llr'0 ll8'6 ll9,O + 712.0,,
10617 I2E'2 tr2,5 +2+rZ + rta
101.5 110,7 Il0,a + 6,? - 0,3

9,03 126,0 132,9 161,9 163,2.22,E + 016
IUSIX INSTRUFENIE
SP I EL YAI EN
SP 3R TGERA ET E
BEAIEEI IETE EDELSTEINF

30'5 130,7 rtl,9
22 ,2 121.9 +ta,1
l5'O I19" + !,,
l3'l lI3,{ + 6,2

106'4 l0?,6 113,3 113,6 + i16 + O13
5)A EDFLSTEINE, ROH UI{O BEARBEITET
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XAI I974 BLA Ti \F" 2
REFERA I VI /2. I

tI. TNOEX DER AUSFUHRPR€ISE
1973 = I00

L FD.
NR.

llAREt\cRUPPE

AI NACH TAR'TGRUPPEN OER AUSSENFANOELSSTATISTT(

II AEGUNGS-
ANTEIL Ai

GESAI'T_
IN OEX

1973
0LncH-

SCHNIII

I 973 I 974

IAI APRTL

VERA EN OE RU NG

flI I974
FAI GEGENUEBER

FAI APßI L

1971 Lgl4
I ti PRT]ZENT

1000,00
48 3, 44
5t6,56

ll2'3
It2r0
112r6

)5t ?C
22, Le
14, 0l

119,5
117,9
r22,2

r20rc
l2Irl
I18,2

I,t' 93
lr,6?
tt 26

122t7
t21t9
II8']

lllrl I29'6 Il0'5 +16'8 + c.5
I It r5 I28rl I2914 +I5 

'l 
+ 0'9

lti,8 131,I I31,6 +17,7 + C'4

t26t2 LzArt I26'6 + 0'l -
t29,C r28r3'\2611 - 2iC -
1Iö,4 I28,1 121 A + St5 '

GESATII\DEX
GUEIER FUER EG-L^ENDER
GUETER FUER ORITTLAENO€R

5
6

GUETER DER ERNAFhRUNGShIRfSCtAF I
FUER EG-LAENDER
FUER DR IIILAENDER

ER{AEHRUNGSGUETER TIERISCHEN U{SPRUNSS
FUER EG.LAENDER
FUER DR IITLAENDER

LESENDE I IERE

\AHRUNGSI{IIIEL IIERI SCHEN I,]RSPRUNGS

FUER EG-LAENDER
Ft]ER DR ITTLAENDER

El\AE}IRUNGSGUEIER PFLANZLTCHEN LRSPRUtrCS I'
FUER EG.LAENDER
FUER DR IIILAENDER

$AHiUNGSIITIEL PFLANZLICHEN URSPRUN3S I)
FUER EG.LA€NOER
FUER DR ITTLAENDER

t27,8 L2rt7 + 1tl - 1t2
122.6 tzt,{ + o'2 - 1,0
I36'O I27,3 + 1t1'6t4

lr3
!,5
o,5

0
0

8
1
E

1
2

,7+l'6+C'?
16 + 916 + 0r?
i6+9,6+0"5

3,56 121,9 143'r I09r4 l07" -24'9 - l'7
IO

II
t2
r.l

II'37
8, {4
2e91

I2I'O
121,5
t19,6

It7,4
III,3
L23t'

I, I8
7, 91

t2)15
1 14,4
Lr2te

5, t8
2, !4
2, a4

96, 3

I0c,r
96, I

96 1, 80
4htt25
502.55

lt2rr
rllr?
I12,3

251 12
1 8,44
6,98

I l7,l 12 9 ,4
12Ir8 If I r5
tc4r6 t24r0

l6c,c 161,1
l56rC 158r6
166.0 165r0

r3,,0 +r3 r6 +

135,1 +I0'9 +

12715 121 19 +

+3I
t5!

r4 + 0r?
re + lr7
,5 - 0,6

?t
2,
2,

I04' 40
63r 2I
41,le

114, 3
lr6'8
r10,4

Illr6
t14,2
1c7,5

76' 98
4{,77
11t 2l

It3,0
r14'2
tl.l,5

1c9,8
lrl,l
1c8,2

169r8
t66,1
I-I4'6

I70,2 +55,0 + 0'2
168,1 +51,5 + Ir3
122,6 .59'5 - Ll

85 9, {0
398rOr'
4ö1,16

lll,8
lI0'9
ll2'5

188,34
87, 

"Sr00,55

I0?, 1

l06r I
107,1

6?r,06
3IOr 25
360i 81

llt'l
ll2rI
ll4r0

II2.S
III'9
ll3r7

122 19
121 ,I
r23,9

L21
t22
r24

326, 8 I
166,44
t6c, j7

109,3
It0,8
t07r 7

ICTrS
rca,8
IC!r§

t2,28
5,7 6
6r 52

t1t,0
I14.4
t2l,I

114,5 l
I60, ö8
t 53r E5

108,9
Irc,7
l07r r

29L04
t2r,95
169,09

1t6,8
tl5' r
l18r I

I I2,63
6 1,32
5t,ll

lIl,8
It2,(
115,4

121,C

It7r5

115,6
tt2,1
tr8,8

120 ,6
ll5,l
I26,C

I r2
I,4
0r7

0,3
8,0

5rFr
o.4
9,7

")4 
r2

136,1
128,{

t27 t4
rl6r2
138'4

I18,4
t22.1
I55'a

132 J6
t)4 14
t27 r5

l2L ,6
II5,8
127,)

r30,7
l2r,6
14c,2

+I0,c
+ I,5
+ 5 12
+L0
t 7 12

+ I r4
+ 5t5
+i I rl

l4
I5
I6

2t,21
t0r 52
I0,75

r6' 09
l7
1E
I9

20
2L
22

21
2+
25

26
27
2A

GEITUS$IITEL
FU€R EG.LAENDER
FUER DR I IILAENDER,

TOHSTOFFE UND HALEIAREN
FUER EG-LAENDER
FUER OR I TILAEND€R

29
l0
ll

TOHSTOFFE
FUER EG-LAENDER
FUER OR I ITLAENDER

HALBI{AREN
FUER EG-LAENDER
FUER DR I TILAENDER

F Eq T I G}I R EN
FUER EG-LAENDER
FUER ORITTLAEilDER

VORERIEUGNISSE
FUER EG.LAENDER
FUER DR ITILAENDER

4t
42
4'

E\lDERZEUGNISSE
FUER EG-LAENDER
FUER DR I TTLAENDER

GRUIDSTOFFE 2I
FUER EG_LAENDER
FUER DR I T]LAENDER

50
5t
52

I\VESTITIONSCUEIER
FUER EG-LAENDER
FUER DR ITTLAENDER

GUEIER DER GEI'ERELICHEN IIRTSCHAFT
FUER EG.LAENOER
FUER OR I TTLAENOFR

1 CC,3 9l :3 93,1 - 7 r0
to?.1 95 .4 95 t5 ' 6 16
ge.1 9lr5 9I'4 - 7'{

{ I29,8 130,8 +}7,+ + 0,3
I I28r6 129'8 +I6rB + 0r9
6 r3l.O lrlr'I +lE'0 + 0'5

111,1 r26,2 I27'l +I4,2 + ot1
Ilo,!5 1.24'2 125r, +1, r:l + 0'9
lI2,C l2?,8 I28,f +I4,9 + C'7

105,t 137'8 l3o,l +ll 
'? 

+ I'l
l05,-, I32r9 i",-1 +21 '.1 

+ i'4
',0)r9 I42'l 141'l +15'3 + 0,8

l23t
t09,

12
,a
34

35
a6
1t

f8
39
40

45
46

41
48

BI NACII DER VORXIEGENDEN VfRIIENOUNGSART

GlUNDSTOFFE FUER DIE LAND!I RTS(.HAFI
FUER EG-LAENDER
FUER OR TTILAENOER

GIUNDSTOFFE FUER OAS VERARIJEI rFN0E GEriR{lE
FUER EG-LAEND€R
FUER OR I]ILAENDER

121'? I19rB 14C'7.15,6
Il6r0 i2cr I l22tA + 5,9
I26'? I 56 t7 15615 +23,5

LCr,4 t4O'3 14I'l +31r6 + 0rl
109'ä I4c,O 14I'8 +29'4 + lrl
105,C 14C,6 t40,8 +14,I + 0il

I16,5 125,? 12614 + A,a
ll4rE 123'5 124'1 + I'I
I1?,€ 127,2 126.9 + 8t7

1t),3 L27,8 121 15 +12 
'5l12ro 119r8 12Or2 + i 11

ltar9 l37r( I?6,1 r!8'6

", + 0!r
r5 + 1.3
,5 + 0,1

t4c,? L4Ii3 +3
rf9,l l4l,l +2
I4lr3 i4l'4 +l

+ LrI
- 0,1

- 0t2
r 0cl
- 0,8

+

+54
55

56
57
58

59

60

VETSlAUCHSGUEIER ])
FUER EG-LAENDEA
FUER I]R I]ILAE\JER

NAHlU\GS_ L'\D GFI!USSTI I T' L

ZUBEH]EI, EINZEL. U!!D ERSA]ZtEILt, HILFS' UNi' VFRPACKUNGSXITIEL

18,46 113,9

251,06 t 10,3

112,7 I2;,C r?0.4 +lI 'B - 0'tl

IIC'2 Izlc I23'1 rII'7 + I'ra

o|]FTPFLANzFNSt]HtEPINERALHASsER._2)RcHSToFFE,hAIStARENIJNDv]RERzEtJGNtsSEillT
\AHsUNGS' U\O GTNUSSTtTT€L SOIIE OBTIE ELUi€\.I' EI\SCHL. ZtER-' HEIL- UNO

GIU\DSTCFFCHARAKIER.- I) OHNE

16-



RFFERAT VI /I. I rlaI 1974 8LA I'T IR. 4

INOEX DER AUSFUHRPREISE
1970 = 100

L FD.
NR.

l3
Ir
t5
I6

II{RE M;RUPPE I AEGUT{GS-
AIIElL Är,t

GE SAII T.
IN DEX

1973
DtnCIr-

sclr{ITI

I 97! 1974

TAI Ä PRT L

VERAE'{OEruTG
rrI t9?t

IAI GEGEI{UEBEN
TTI APRI L

I973 l9?t
I N PRO'EI{I

CI NACH HAUPIV ERBRA'CH§SEI(IORE\

4

5

GUETER FUER OIE LA(D. UND FORSTTICTSCHÄFT 1'

GUETEq FUER DIE INOIJSIRIE UNO DAS SO[SIIGE GEKEREE

GUETER FUER OEN PRIVATEN VERSRAIfH

I{A}+IUYGSIi ITTEL

AIDERE VERBRA(f HS. UND GESAÄUCHSGUETER

llE,{

lllr9

ll!r9

r17,6

I I',4

I 19. ? 13{,0

lll,2 129r9

ll3r3 127,7

116,0 l3{,0
lI2r9 127,C

l!4,6

130 r9

r27,{

tt2.7
126,?

+12 rl

+l?.7

+12 rt
+14 't
+L2 t2

24t 8l

443,7)

l3l,a0

l{,52

I 16, t6

7' 06
5,24

0,t

o r8

o.2

1,0

Ot2

7

8
9

IO

tl

OI NACH DEII PRCDU(TIOISIIRTSCHAFTLtCHEiI IUSAT'!E{HAilG

6 ERZEUGI ISSE OER LANDIIIRTSCHAFT, Fq{STTI RTSCHAFI UND FTSCHERET

LAI{DTIRTSCH FTL ICHE ERZE UGNI SSE

ERZEUGNISSE PFL NZLICHEN URSPRUI$S
LEEENDE TIERE UND ERZEI-'GNISSE OER TIERHALTUNG

FORSTT IRTSCHAFIL ICHE ERZEUGNI SSE

F I SCHER E T ER ZE t,lGN I SSE

L2 I\OUSTRIELLE ERZEUGNISSE

EERGEAUL ICHE ERZ€tEtII SSE
ERIEU6NISSE DES XOHLENEERGBAUES
ERZEUGNISSE DES XALI-, SIEINSALZBERGBAUES UNO OER SALINEN
SO{STIGE BERGBAIJLICHE ERZEUGNI SSE (EINSCHL. TORFI

ERIEUGNISSE DER VERAREEITEr{DEti It{DUSTRIE
I ITERALOEL ERZEUGN I SSE
STEIIIE U{D ERDEN
EISEN I..IIID STAHI-
ItE-iETALLE U -I{ET LLRALEZETJG (ETASCTIL. EDELTETALLE U DEREX rAL!r€UGI
6I ESSER E I ER ZE U6N I SSE
ETIEUGIISSE D. ZIEHEREI€N UI\{) XALTI{ALZIERXE UNO O. ST HI.VERFORIi,lNG
SI Ail. BA UER IE UGI{ I S SE
TASCHINEI{BA tER ZE I',GI,II SSE (E I NSCH L. L CKOXOT t VEN UND ACKERS C}I-EPPER'
STRASSETIFAHR,ZEUGE IOHI{E AC(ERSCHLEPPER UNO ELEKTROFÄHRZR'G€I
EL EKTROTECBII I SCHE ERIEI.ßNt SSE
FEINITECHANISCHE UND OPTI SCHE ERZE(ENI SSE, UHREI{
EISEN-, BLECH- UNO iGTALLTAREN
IUSIKINSfCUxE{IE, SPIELTAREN, TURI- Ur\O SPCRTGER^Ef E,

SCITUCI(TAREN, BEARBEI IETE EDELSIEINE 2}
CHEiISCHE ERZEUGNI SSE
BUEROT ASCI{ INEN, DT TEI{\'ERARsEI IUI{GSGERAETE UND -E I NR TCHIUI{GEI{
FEINXERAX ISCHE ERZEI..GNT SSE.GLAS 

UND GLASIAREN
SCI+{IIIT{'LI, SP€RRHOLZ UND SCNSTIGES EEARBLITETES HOLZ
|oL z taR Eia
}OLISCHLIFF, ZELLSTOFF, PAPTER UI|D PAPPE f}
PAPTER- UNO PAPPEI{AREN
ORUCI(ER€IEXIEUGNISSE, LICHTPAUS- UND VERTAÄDTE HAREII 4I
KUYSISTOFFER ZEUGN I SSE
GUT}II. t,ND ASBESTIIAREN
L EDER
LEOER}IAREN UND SCHUHE
TEXIILIEH
BEI(LEIOtAG
ERZEUGNISSE DER ERNAEHRUNGSI NOUS]RI E
rA BAK I{AR EN

13,9ö t27.1 12613 13t,6 l2+r' - Lr6 - ?rO

I!r10 L271J 126r{ 132,6 t22oi - 2oC - 7o1

13,
{6t

7
7

l2
1a

I 139,9 125,1 ol016 -lo16, l2lt7 ll9'a -ll'+ - lr9

106'7 lr0,l l29rl r2l17 - Qr2

l{9r9 l?lrA 166" +lzra - lr''

lllt5 129'? tr016.17rl + O,7

126r6 137,9 lt!r3 +l7rl + 7r!
129'O l+OrE Itl,6 .l?.t + ?r7
ll2'7 ll9rl 128,1.13,7. ?16
lotr,120'9 12i.8 +16§2. arl

lll'l 129'5 ll0t2.l712 + Or,
137r5 107'4 29916 ll?19 - 2r!

2r.55
20' 3{

2, 06
rr t 5

12t,7
lrl.?
lt0r5
100,6

o,50

0,36

986' Or

llo,5

l4lr7

Il2rl

llt,7
l{!r 2
Ll0rI
lt212
ßr0

lo9r 3
lo?,3
r20,0
I l8'3
ll6'3
lo6, I
ll{,7
lllr7
lte,?
l0lr0
lolrs
tlc,5
Llt,4
l2trl
It2,3
lO2r?
tol,6
l2lr4
103,9
l0:l' o
131, 2
tt7,3
lll,o
1 16,7
lIt.5
93, 5

l7
l8
I9
20
2l
22
2t
24
25
26
27
2A
29
30

3l
12
tf
34
15
36
17
,8
39
40
4t
12
{,
+4
45
46
47

962' {9
91 36
?,58

59' 64
22t 7a
2r 96

20' 99
8' to

198,50
I 50, ol

90, 90
2t,ra
43, O+

6r O9
Ir!,3l
l9' l4

61 99
7t 

'53r 30
8,2I
61 6?
4t 27
71 50

l5r 74
10, l5

2tO7
\91

35,8r
8r t4

24' 6'
0,8I

IlSra
Itt,0
90,t

I 09,0
rc5,c
llg,9
I lE,2
ll5,e
lO6rt
ll4r?
tlt,a

l2!16
l+8,4
l{4ol
llt,l
l2{r9
trl,o
r28r7
lea'9
I ta,l
l2ara
l 2r,E

l3t,a
lrr,7
l oa,6
l3f rt
t22 .9
ta8r8
r22.2
126,5
12,,l
r3l '612 5,1
l16'ö
129 rl
L22.'
1r9,7
l2+ro
129,5

85 ,7

127,?
I+t,9
It0 rt
ll917
l28rl
Lrt .2
l29rl
l2 t,l
I la,t
l2+,,
124r6

l36rl
l3a r!
lO{rl
l rt,e
t2r.,
l+ 916
t22 t'
t rl.:i
t2a t5
ttz 17
12 8,1
l2l r0
tza .7

r?
i!a
ot5
+9
o2l
+12
+9
+c
|7
+t
+ll
+17.t
+3? r5

116,3
99 t5

102,,
llö,t
tlr,?
t2, t+
I 12,6
LO2.7
107,9
l2l,{
103ra
102,7
13 6,3
ll6rl
ll0'9
1 15,3
ll9.l
9r'9

+l
+16
+7
+19
+t
+27
+1,
.9
+2'

22 tl
2l rl
21.1
2t t6
05,9

+t?
-5
+5
+9
r7
.t
-8

I r?
Or!
2oC
I rtl
2,6
lrl
Or9
O r2
Orö
orl
O16

l.O
orl
0 rl
lo6
0rl
O rll
o,l
3r !
lrl
o rt
2r+
:t,c
0 r3
0,2
lo2
Or3
Oo?
0 12

19a
,rl I
rt-rt+
rl +
ro+
rc a
r0a
rl+
r{-
rl +

rl

'lj
rr3*
rt
rl
r3
r9
rt
r6
t2
o2
rl
rO
rt

II OI.NE BRENN- UND TREIESTOFFE.- 2) CHNE PREISFEPRAESENIANTEN FU€R TURNGERAETE.- 3I OHNE PRETSREPRAESEXIAIIIEII FtERHOLzscHLIFF.- q) oHNE PREISREPRÄESbNraNrEN FuER LIcHrPAus- uND yERtalN0TE rÄREN.

-17 -



E' AUSSEt'AEHLTE INOEXGRUPPEN JNO INDEXPOSITIOiIE'|

I EnnAExrux6scuETER l )

't 
56

Btl II r{R. 15

121.9 I4!rl IC9r{ l0?r5 -24r9 - I r7

lr?,6
I t7,4
136r9
93,4

I LESEITDE Y IERE

20 EROT UiIO JTAE}Ni ITIET

zJcf, ER. rr{D srrEsstAREfl

REFERA I II /2. T xlI 1974

INOEI DER AJSR,}IRPIEISE
1970. lO0

LFO.
NR.

TARE t{G RUPPE Y A €GT'' GS.
 lrTEIL  T

GESAiI-
II{DEX

r913
DtnCH-

sc ll* I rT

t9?3 t97t

I{AI APRI L

VERIEI{OEruiG
ill l9?r

I^I GEGET{U€AER
I'II APRI L

r9?3 1974
I r{ Pr0rEr{T

FLETSCH UI{O FLEISCHERIEUGNI SSE
RINDFLEISCH, At'lcH IUSEßE:IE I
SC}N'E T'{EFLE ISCh' AUCH ZUSERE I TE T

N AIUR DA ER II E

FTSCHE UND FISCHERIEUGNI SSE
FISC}FIUEERE ITUNGEN

iILCH UiIO fIILCFERZEUGNI 3SE' EIER
IIILCH UND',IILCHPULVER
X^ESE

lt
L2
l3

OELE UI{O FETIE ZUR ERT{A€HRUNG
TIERISCHE OELE UNO FETTE E INSCHL. ßUTTER
PFLAIZLICHE OELE T,ü{D FETTE

l5
I6
l7

4, t5
2t1 I
0r 79
0, 53

112, 1

ll6'4
It6i7
8tr4

tI4'0
r20.?
lll,4
84.5

It6rl + lrt - lr3
116,6-3,+-O,?
l3t '8 +18" - 3,7
93'I +I0'2 - 0',

I{ OELFRUECHTE ${O PFLANZLICHE OELE ZUR ERNAEhRUNG' CELXUCHEN

2. ?9
t,8t

135,e
r29, l

I34r0 l6lr6 15616 +1619 - 3rl
I21,5 160,1 1t5tl..25,6 - 1t2

4t 9'
l,99
l,97

121,6
I3:t r 0
I l6r6

12017
lfc,9
I15,9

3, 16
lr6L
Lt 55

107,3
109' 4
10t,0

l?r,r
121,9

103,c r40'7 l4l 'lr05,8 r39,7 139r0
lOCrl l(l r7 143r3

l13'3 159,6 l+l,4 +24'0 -
lll'? l5r'9 t54r7 +f6rl +

135,5 tr,,4
155,9 156r0
t21 i5 r21 t5

+t2 t2
+19'2
+10,0

+0
-0
rl

tt
o

0r
o:

r5l, 5
r99' 5
r21,2

t7rt, t22.5
25205 LL7o9
L?1.1 1t6.2

117.9 -r?r0 - lr8
I0l r{ -59 rO - 9r2
ll5,l-7,5-0,9

2
3

5

6
7

8
9

l0

1 9rt1
6 66r{
5 109,7
0 rr0r5
5 ll2,l
t 10812

l2 i3
05 ,8
22 t8
34 r0
l5'l
lt,6
09 '6

2. 9l 142,3 t58r6 13217 129.A -l8r? - 2.2

+r? ,0
+fl 14
+43,2

- 0,t + 1,2
- 0rI r 0r9

l+ 'lo8 16

R TTERI ITTEL, OHNE FUTTERiT TIELROHSTOFFF
O EL( UCHEII
FUTTERX ITIEL-ZUEEREI IUNGEN

59
04
l0

l{
o0

2l
22

21

2+
25
26
27
2A
T'

IE
l9

GETREIDE t'{O GEIRETDE€RZEUGNISSEI EINSCHL. REIS
GETREIOEERZEU6NISSE

6r
2.

rl
r5

- 7'O
-3' r3
t 2t9
r 2r?
r 5'6
+ 2t9

l?,5
I7r5
09 r?
r2,7
07,l
2l o9
34,9
t7'6
l6 ,9
2t,4 .lt.t +13.5

+2I'5 + 0.?
+11.4 + 2r2
+ll'f r I'l

Lt6 109,9 l08r{ Il3r7 ll:t,' + t,9

GEITUESET OBST UND D€REN IUEEREITUI{GEI{
6EiUESE- t'ID OBSI.ZUBERE I TUI'IGE I{

I 12,7 I
l0rrl I

L
L

1r r,l
l0tr 6

tt5,0
l08r?

2.16 106,8 107.2 12r,0 12{,6 +16,2 - r,9
GEIIUSST ITTEL

EIPFEI t'I{D }OPFFNAUSZTIEGE
ALTO}OL ISCHE GETR EI{I(€

BI ER
sP tl lrursEN
TE II{

5, l8
l' 16
2.21
I, l3
0, l6
Ot9?

98' l
9l, t

l06,6
lot,6
lor"
104, l

t00r
99,

l05r
108 'I05r
I02,

93 ,f
66 

'+I08,6
ll0ol
llt,t
l05rt

lo
atl
r6
r6

+I213 - Or5
+15,2 - 0.7
. 7i9 r 0,2
-12,9 - 2,3
+l+.1 i l'0
+ 9rl + l13
+ E.2 . 0r9
+ lrl + 0r9
+ Orl + 0r4
+ ?r2 r l.r
+ 2r9 + 0rl

+5
+7
.2
.6
+9

-l+0
-0
-2

30

tl
12
33
,+

15
36
,7
,r
39

t0
4l
12
{3
44
45
{6
17
4E
{9

50
5t
,2
51
5.t
55
56
5t
5E
59
60
6l
62
6'
6{

T€XTILE 6EÜ{OSTOFFE UIO FERTI6IAREN

IEXI ILRCHSTOFFE
ZELLULOSISCHE UND 5YilTHE TISCHE FASERN
Y]LLE
SAUiIIOLL E

6, 68
{'6t
0,68
0' 55

100'7
79, 7

l90r 5
123,8

r00r? ll7r9 11619 +16r7 - Org
78rl l02r{ lO312 +!2rl + 0rB

re5,9 l?612 l68r' -11,1 - 5,6
Il6r2 t12r3 t26r8 + 9rl - 4r2

GESPIISI€ E IIISCHL. SPINI{FAEDEft
TELLUI-OSTSC}G TÄD SYTTHEII SCHE
CHEi IEFASER6ARNE
I'OLL SARX€
S]IST IGE GARNF

17,15
tat 22
2t 06
o, 5+
0,53

c6'6
7!l,2

120,3
t54,8
r19,2

8?,1 98,5
?0r 5 91 ,O

r20,0 129,1
162,t l4t'l
ll8,c lrr,3

98.0
9C,+

t29 t5
ITI,8
lr4 16

E iD LOSF ASE R N

GETIERSLICXG AJETER

6l'49 10214 r02.2 1t2,6 ll!r5.llrl + 0r6

6E'EBE UND GEIIRTE Ilr€IERTARE OHNE EODEt{EELAEGEI
GEI EBE

CHEh IEFASERGET€8E
AUS ZELLT[OSI SCH€I' UXD SYITTHE I I SCHE'i FIS E RI{
IUS ZELLULOSI SCHEN UilO SYI{TH€Tl SCHEN ENDLCSFAS€Rrl

I'OLL GETES E

BAUllt)LL GEIEEE
GEI' IR(E

AUS SYIITHETISCHEN FASERN EIt{5CHL. ENDLCSFASERN
AUS YOLLE UND EAUIIXOLLF

l0r 62
12,63
r. 2l
1.72
4,49
lr 2l
,, l0
5,99
5, t2
0r 57

100,2
l09r f
lOtr9
tl2,r
l00rB
tl9'2
113, 9
105,?
105,{
I06, ?

loTr?
lo8r6
105,6
112,4
r00.1
120'{
ltl,0
105'6
105,0
Itrr3

16 ,0
16,5
08 r,

KLEIO$TG UND SONSTI6E SPII{NSTOFFTAREN
OEER B El(L E IO tJl{G

OBERBEKLEIOUNG AUS GErlEEEN
AUS CHEI{ IEFASERN
AUS HOLLE
AUS BAUIlIOLLE

,8EI8El(LEIOUNG AUS GFTIRl(IET 6'OER CISTRICXTEI' STOFF
AUS CHEX IEFASERN

^us 
voLLE

I'A €SC HE
YAESCHE AUS GEUEßEN
I'AESCHE  US GEIIRKIEF OOER GF SIRI C(IEII STCFF

SO{SIIGC BETLEIOU'{G IJND ZUI]EHOFR
TEPP ICHE IJ|IO SONSTIGE TE XII LE sCDENBELAEGE
S]'{ST IGE SP INNSTOFF TAREN

20t a4
a.27
5.12
lr9I
ZoA5
0r 56
2t95
t,75
0r 96
2,8l
lr 05

It0,l I
Itr.,6 I
ll5,{ I
ll3'? I
ll6'5 I
ll6'l I
105,2 r
10s,8 I
I0l'4 I
103,r I
108,5 I
r01,0 I
ll0,l I
l0?r{ I
tlc,0 I

20r0
20.9
26 t2
lE'9
,0.6
28 )5
Il '313r8
03 '6c9 r+
l6r:,
c5,4
20 ,9
lE r I
24.6

ll0r9
It4'4
ll?,0
115' l
117r8
l I9"
109, 8
113. 2
102 ,5
t03,2
t09, ?

99, r
110, 5
l08' 0
l06' I

2L,f
2l ,0
2 6,{
t 8,9
,l .0
28,5
ll i,

+I013 + lr{
+ 8r2 .0rl
+ 9r5 + 0r?
+ ( 16
+12,1 + 0r3
+10 rl

rE
r6
t2
oZ
r3
r3

0r7
2,0
orr
o,l

t13,8
103'6
110,2
llE16
105'3 :

I
l,7E
l,24
I' 8E
5. 12

I} EI\SCXL. ZIER-' HEIL- UIID OUFIPFI.ÄNZEN

-18-

l2l r, +lo 
'2ItSrl +10r2

129'9 .16 'l
+ 0.t
+ +r,



RT TER A I VI /2. L MÄI l9?4 8 LA IT IR. 16

+1916 + Ool

IT INOEX DER AUSFUHRPREISE
I970 = I0C

L FD.
NR.

TARENGPI.PPE

HAEUIE, FELLE, LEIJER UND ERZEUGt{I SSE 
^US 

LEDER

HAEUTE tAO FELLE

L EDER

LEDER9AREN E INSCHL. LEDERBEXLEIOUNG SCIIIE SCHUHE
LEDERIIAREN OHNE LEDEREFKLEIOUNG
SCHUHE

1T HCLZ UND ERZEUGT{ISSE ÄU5 HOLI

t AEGUNGS-
ANTEIL AI{

GE SAI{ T-
tl{ 0Ex

t97 3
DtncH-

scHNtrt

I 9?3 I 9?{

iAI APRIL

YE RÄENOERUNG
xaI 1971

IAI GEGEilUESER
iII IPRI L

197' t9?+
IN PROIEiT

E) AUSI;ETAEHITE INDEXGRUPPEN UNC TNDEXPOSITIONEN

65

66

67

7,6t+ l2E'5 I3Crl ll0'2 129'3 - 0,6 - 0,7

lr 55 15r,I t57,6 l5l,J t48,3 - t,9 - 2,1

2,07 Lrtt2 136,3 129,1 128,7 - 516 - 0.r
58
69
70

l'
2.

12127 lt5r7 114,9 130,9 131,5 il{r4 + 0,5

tl?'6
ll8,r
116,8

ll6'3
ll6,l
ll4'-,

,2 - 0.2
r6
rB - Ori!

o2
60
!4

L22t5 t22t'
126,2 12E,2
ll8r3 tr7,9

3, 80
0, 75
O,7 +
2,11
0, 3?

l25rE
l0{' {
ll9rt
I34'6
98,r

L2Zt9
t02,t
I l2,l
r33'l

9?, {

146,t
IIE'9
I{0,+
t57.2
rl6'0

l+?,o
IIE,8
IlI,4
l5E,O
It6'0

+16 rl
126 

'l+I8 r7
+ll rl

rI
o7

':t

+5
r8
+2

77 HSLZXAREN, OHNE EORSTEN UNO TIERHAARE

78 ERZEUGiIISSE DES PAPIER- UND DRI.',CXGETEREES

PAPIER UND PAPPE
PAP IE1, I]NVEREOELT

DRUCK- UNO SCHREI6PAPIER
TRAFT- I'ND PACKPAPIER

PAPPE, UNVEREDELT
PAPIET t.!'D PAPPE, GESTRICHEN, LiD PERGÄI{ENTPAPTER

PAPIER. UNO PAPPEYAREI{ SOYIE ORTJCXEREIERZEUGhISSE

1?
73
74
15
76

HOLI UND }OLZHALSTAREN
RCHT.OLZ
scln{ ITTKILz
I{EITERBEARBEI TETES HOL2
Z ELL STOFF

79
80
8l
a2
83
8+

SI E INIO}i- E

STEINKO}i.E, ROH
STE IN(OTt ENBR IKE TTS
s T E INTOH- El{rOK S

7t66 tL2.2 112,4 12t,9 12210 + lr5 + orl

-o.o
+o

1?,61 ll2'I t12,C 12?,1 l29r{ +15,5 r 1,8

5, 86
2, 67
l,2r
I, t6
0r 37
2.A2

lo2r 9
103,5
99.6

lc6,?
106'a
lol,r

t 03,0
10f,9
99r?

l.Olrl
106,5
l0rr0

t24
t26
L26
126
lrs
120

,2 t28'0 +2r,O + 
"7,r M,7 i26,C + t,2

'B 137'2 o3?16 r 0r2
.O 127t2 +I8r{ + lrO
r{ l{?rl .fA':l + 6'a
o2 l2lt6 +2tra + zrt

85

66
67

E8
89
90
9l

92

9l

9a
95
96

97

Il,?? l16,? t1615 12!r5 129,? +tlr:t.0r9

xl ri-E
(OI{LE EtNSCHL. BRIXETTS, OHÄ]E (OI(S

20, 3{
t0r 82

lrl,?
l2t'6

129'0 lao'8 Itlt6 il?rt + ?'?
l25r? I36.3 laarl ola16 O t17

19, 6l
9, 95
o; f4
9.52

l3lrl
l29rt
lllrS
l!t,2

129.2 l+019 l52rl ]lr'7 + ?'9
l26rt 136'a laa'a.11t2. t19
10713 l29rl Itorl +lo* o16r!
132't l{5'9 160rl +20o6 r 9o?

o,5l 121,3 122,1 l3Er' l14r! olorO - 2r9

e'36 t17r2 l3?rt :to?,4 299.6 ll?,9 - 2.5

gR aur.lxori- E

I{ INER I.OEL ERZEUGN ISSE

5C}TIEROELE UND DGL.

KRAFTSToFFE UI{O DGL.
VERGASER(RAFTSTOFF
SONSTIGE LE ICHTE UilD XI ITELSCHTERE OELE

l7{rt
2la,:!
l3?,9

16819 3tl,rl f61rl ll5oO - iol
2l8ra {616 t29rl o!t6rt - ?*6
122,t 36,6 !0lrt lrlto? - lro

,,50
lr 69
l,8l

98
99

lo0

HE IZO EL
HEIIOEL, LEICHI
HEIZOEL, SCHIIER

113,6
l+3,3
t29,7

).20
0' 92
2t 2A

123,1 33fr+ !2{r2 16lo{
.Il319 3t5,1 

'?6,1 
2r012

t26rt 1!t2r5 
'03,1 

tt9,2
- 2tl
- 2ol
- lr9

0r99 LO?r6 106,1 170,2 170,2 +60,{

1167 11619 ll?rl 1E2r9 19510 166rl.7.l

Lll,? llo,a 144,7 la5rt .rl,t r 016

).0 3
t04
105
106
107
t08
109
lr0
III
lt2
ll3
ll{
i r5
I ta,
1r7
LI8
I19
120

EISE}I U\D SIAHL
EC,IOTTSSE DER HOCHOFEN-r SIAH!.-, TARFIALZ. UNO FERRq,EG.-IERKE

ROIrE I SE{
STAHL HAL E IE UG
I'ALZSTAhL

AUS FASSENSTAHL
AUS EDELSTAHL

FORII. UNO STABSTAHL
FOI II S IAHL
STAE STAHL

I'AL ZDRA HT
STAHLBLECH, IJARI+- UNO (AL tGELÄLZI

GROE- UND I{I TTELBI.ECH
FEINELECH E IiISCI{L. ELEXTROELECII

STAHIROHRE, tiAHILOS
UEBERTOGEI{E Et.ECHE
AL'. I,IiO NUTZE I SEN

EIZEU6NISSE DER SCHTIEDE., PRESS- U!O HAM'TERH€RXE

r12.2
112,5
92t1

125,6
tllo6
lMrl
l02, t
113, 2
lll,8
1 14,9
11c,0
tl0'6
104,9
tlt,3
lll.,8
ll2'6
ll6'6
102.9

Or,
0r3

l0rt
Orl
l.O
t.O
l.l
2o2
l' 2
3rt
2tj
0r{
0,1
l.o
lr6
r'7
3,1
Or{

I ra
l,+

tol SOilSI I GE .II IITERALOELERZEUGNI SSE

IO2 GRUI{DSTOFFE AUS EISCN UNO STAHL

121
t22

GUSS- UNO STAHLROEHREN
STAI{.ROEHN.ENI GF9ALZT UNO GEZCGEN

L2' FORi- UID STAESTIHL, GEIIAL2I. GESCHXTEDET UND G.ZOG€N

121 S'THLDlAHI, GEIALZI UilO GE2OGEf.l

I7,39
l6'99

tL2. )
112,4

I 10!2 135'6 l3?r5 +2+r8 +
ll0'2 135'9 137'6 +25r0 +

71, ?5

59' 6+
58,0?
l,85
51 96

41,7l
a5.90

5, E3
12,?8
6,92
5, E6
2.f5

18,83
8,59

llt,c llt,{
lll,3 l{9,1
elrr 133,4

125,I l7l,5
lll't taz'0
ll2r9 lt5 rl
lo:r{ t2rra
ll3'9 137'9
112,4 11r,2
115,6 t:1s,6
lll.l I 59rl
lll,{ 13E,7
r04.9 145r1
116,8 133.+
tot t! t52 t7
112,7 135,0
9?.9 241,7

t02'6 lll,E

latr9
ll9ot
la? rt
l?l,6
I {:t '{l{6rt
124 

'6l+o,9
1r 8.8
l+3 

"l6!,0
l3t12
1 15,6
lr2 rl
155,t
t2ctl
2r3 .5
1r 2,2

+llrl +
+ra6 .
+61 

'O 
+

+3712 +
,21.7 .
+29rt +
r2l '9 ..?9.7 +
+21 ti t
+2aro +
++615 +
+2trl -
oltr0 +
+l:lrl -
+4415 .
+la '2 -l3l 15 -
+ 9,{ +

10,24
6,99
4' tl
lt 26
L57

l?,04 t10,9 lll,2 132i0 l3+,6.2112 + 2rl

5'78 108'5 107'6 l{4'6 l+8'9 o3t'+.3.0

-19-

l

125 EISET-, STAHL- UND TE;PERGUSS 2,53 lr0'8 I tort llErB l20r? o l19 o l16



RTFERA f VI /2. I r{ a I l9?4 EI.ATT tiR. I?

L FD.
NR.

HARE NG RUPPE

E} ALSCELAEHLTE INDEXGRUPPETI UNC INCEXPOSITIONEI.I

I26 ERZEUG\ISSE OER ZIEHEREIEN UhD XALTKALZhERXE UAD OER SfAHLVERFORIIUNG

I I. INDEX OER A,SFU}IiPREISE
I9rC = 100

I' AEGUNGS-
AI.IT E IL AH

CE SAT T-
IN OEX

1973
0l-RcH-

SCHN I T'I

I9l I I 97r

IÄI APRT L

IC4,6
tol,3
101,9

tc(,{
t42,8
I0!,2

116,1
I14,3
115 r t

119,7
1I7,2
II5,l

l+r7 + 2r6
14,0 + 2.5

6 r4

lr0
I3t
l12

ERTEUG'.I tSSE OER STAHLVERFORXUNG
SCHI{IEDESIUECKE I STANZIEILL' FEOERN
K€TIEII

l14
Il5
136

VERAEIiD€RUI{G
t{al l9?4

IAI OEGEilUESER
F I TPRI L

1973 1974
I N PRCIENI

121
128
I29

ERZEUGJ{ISSE DER ZIEHEPEIEN U!U XALIIALZKERKE
ZIEHEREI- UND KALTIALZTfRXSFRZFL]GNTSSL (OHNE DRAHI}
(ALIGEZOGENER IJRAHT UND DRAHTEi ZEUCNI 5SE

20,9e

I2,39
1,4t
4,98

I07' 3

109, 1

r08'9
t09,5

lcc,8

l cö,8
lc I,8
105,1

124,9 l2Erl

130,6 133,9
t25,2 t26rl
1 3 8,5 145 ,5

+2I rl +

+25$ +
+17 r0 +
+)8 t2 +

2 tb

2.5
0r7
5,1

60
96
2l

I3] NE_tEIALLE UND GRUNDSIOFFE AUS NE-HETALLEN EINSCHL. EDELHEIALLEI{ 2), L5 94' I

3r o0 95.8

23, )6 1 1.6,9

I41, fl I0t .0

g0r5 144'4 140'3 +55r0'2.8

99,3 193,4 I8?,1 +88,4 .- 3,1

NE-cEIALLE UND -HEIATLHALBZEUG (EItiSCHL. ECELIETALLE UN0 DEREN HÄLeZEJC)
\,IE-!{ETALLF UNO EDELI{ETALLE, 14CH

!E-!IE]ALL HALSZEUG UND EDE LIEIALLHALP ZEUG

22,74
I0. 84
1 1,90

94'0
88,9
9t,6

c0,4
a6t2
94,2

144'9 l40rB +55 '8 - 2 r8
156'I I5I,1 +75,5 - ltL
I34,8 13ti2 +r911 - 2.7

r41 EDELI{ETALLE UNO DEREN HALAZELG

I(2 SIEINE (AD ERDEI{' KERAI'IX-T GLAS_ UND lSBESTIAREN

ANORGAN ISCHE GRUNDSTOFFE UND CH'HI XÄTIE I\

ORGAN ISCHE GNt}{OSIOFFE UND CHETI XALIEN
DUE\GEX I TTEI., PFLANZENSCHUTZ- LNO SCH AEI]LI NG9 EEKAEIIPFUNGShITIEL
KUNSTST0FFE UND SYNTHEII SCHER ,TALTSCaLX
CHEI I EFA SEl N

ZELLUL0SISCHE FASEiN EtN5CHL, F NDLCSFASERN
SY\tHETISChE FAS€RtI EINSCHL. tsNDLOSFASERN

FARßSTOFFE, FAR.}EN UND LACKE
SC\ST IGE CHEI{I SCHE ER ZEUGNI SSF

9, Ca
29, C4
6i 09

22, 07
18,47

2, 05
iö,42
17,4q
41, tt

t0LI
104,6
IC),4
96,5
78,7

r07,5
7 5,1

109, ?
lcr,3

es,C I17'6 Il3'8 +50
B\r, 144t5 I4C,l .64
92,2 Lil16 l2a11 +)9
94,2 l 5I 

' 
5 146 i2 +55

1I6,4 r2I '0 +I8 13
1.08,5 lI3'4 +11,8
l2l t6 125 t9 +22.?

rt614 + l16
+Ilr4 + 2rl
+1,413 + lr?
+10,7 + I.5
+34,6 + 0,6

+ ?15 + 0rl
+ 9,0 + 0,6
+ 4r9 + 016
|ll,{ + 0.7
+ 5rI - 0,2

+ö?,8
+45,9
+61 ,,
+18 r7
+14'5
+19 r(
+22,0
+14 r9

r3 - 2'8
t2 - lto
t2 - 2,5
,2 - )15

r 4rO
+ 4r5
+ 1,5

+ 2r5
| 2,4
+ cr5
+ 3r6
+ Qt4
| 2,8
+ 5,1
+ 1,6
+ 1r2

2tl
o:'

2t
0,
0r
0,
0r
0r

,8
,0
,1
rI
t7
tZ

Lll
il8
t19
140

TE.'IETALLE tJND OERFN HALEZEUG
!E-IETALLE UNO DEREI{ LEGI FRLNGTN
AIE-IETALLHALAZEUG

KUPFECHALßZEUC

19,74
9r 14

10,60
6,29

93r7
89,5
91t 2

I02, 0

STEII{E UND ERD€N' AUCH EERGBAULICH GFhCNNEN
NATURSTEINE, ROH U^ID 8EAR8E I IE T

SAIO' (IES' TON' KAOLTN UNO 5I NSIIGE EI]DEN
ZEiENT (AO XALK
GROBKERAI{ISCHE ERZE UGNI SSE

FEUEIFESTE ERZEU6NI SSE

tt99
0,60
l,64
t, 22
3, I7
2.45

Ilt,3
115r5
II{r6
lf8,I
ll5re
I1.4,6

.t18r5
ll5,l
114, -'

142,1
rl5,l
t73,2

125 ,1
I19,3
t22 t1
I46 .6
t25 12
t24 t2

t28,0
120,5
t24 t9
146,7
128,6
t28 12

FEI{XE{AItI SCHE ERZTIJ6NI SSE
:{AUSItAL TS- (AD hIR ISCH^F ISXERAPI X

SAIIIAERE UND IECHNISCHE KTRAII(
FL IESEN UND 8ÄUXERAHIK
SCHLEIF'{ITIEL

6,99
2,62
tr26
t,53
rt 52

Il8r5
L22,9
I17,3
1I6, 6
ll4,c

II6t8
I23,0
It7,?
t15,9
1c6,6

I31,8
t)4 r2
132.2
t26i4
t42 t7

lr5,9
rt7,o
134,5
128,f
143 ,5

GLAS t-F{O GI-AsI'AREN
FLACI+- tND HOHLCLAS

FL AC HGI. A S

H]HL GLA S

VERARBEIIEIES tJNO VEREDELIES GLAS' CLASFASER

1t!5
4t 62
l,6l
?t 99
2,71

Il5,(
115,7
121,5
Il2r4
tI5,t

ll{,,
1I4,5
I20,8
lll,l
t14,9

t22 .9
124,0
126'0
1 2f,0
t 2l , c

I2:!,3
124'8
I26,?
121 ,6
12c,8

116'2 126'9 I28'6 +I0 '7 + I r3

t59 ASEESTTAR E\

I60 XAUISCH(-x I.'NO GUI{I{IIiAREN

I43
144
t45
146
t47
148

149
150
I5l
152
t51

l5.r
155
I56
157
158

I6l
162
I63

GTJITI ITAl. EN

8EN E I FUNGEN
l,lE ICHGUIIH ITAREN

r65
I66
t67
I68
169
t70
l7l
t12
I ;'3

I75
I76
t77
l.r8
t79
!.80
t8l
182
'l 8l

+ll r?
+13,3

tl7 r8 l4L r? +:19,2

+ I rO
+ 4t5
+ 8r9
+ 7 t2

t
I
2
0
2
l

1,03 105r4 105,9 Il8,l l2or9 +14.2 r 212

r0'81 I0Ir2 rc0,8 I21.5 125r1 +24'l + I'l

9, l2
f,6l
5,51

l0?, ?
I00 ' 

rr

I04, 2

lc2.l
101,4
lö3,c

164 CHEI{ ISCHE ER16UGNISSE 99,5 il5,? 116r8 +37,5 + 0,8

l03r I
109,,
107, I

97 ,2
?8,;

lOl'0
75t2

llc,9
101,4

t 't4 ,5
153,8
t52 t4
9t r7

123r0
90, C

l3frt
116,0

I75r5
153,8
I55,7
93,4

123,l
89,7

l:lf ,E
1t6,4

.

I74 KUNSTSTOFFE U\D KLNSTSTOFFIAREN 36'\2 100'3

47

99'? 14016 144,O +4414 + 2t4

103' 2 t0z '6 l2-\ t2 12r,6 +22 '4 + 1,9

* ,:,

KUNSTSTOFFE U'{O DEREN HALBlELG
(U\SISIOFFE

KONDENSAT ION SPRODLXII
POLYHER T SAI IONSPROOUXTf
SONST IG€ KU{STSTOFFE

HALEZEUG AI]S KUNSTSIOFF
K ONDEN SA T I ON SPR OO UKTE
PlL YB€R I 5A I TON SPRODUKTF
SONSI IGE S XTJNSISTOFF.HALB ZEL,]

2At 65
20t 48
6,8?

11,5?
l,94
8,27
Lo 91
4, 3l
l' 99

99,5
9?r5
9?, 8
97.2
9Ar 2

104,6
lo0'9
108, 1

100,e

98r9
96,8
9r,2
9ä'c

t cc,l
l04 r2
1 0c,4
107,2
lcL,4

t4E,8
156,1
144 16
I?I,6
106,l
I30,l
I32,8
I l7,0
lllrl

+50r5
+61 ,5
146 rE
+78 

'8+ 6t2
+25 r0
+12.'
+2? 

'8+II 17

t45 t2
t52 t7
t4,,9
165r7
I C5 '9I26 r8
L26 t4
1t4,8
tc9,8

I84 K UI ST S Tf F F IIAR E N

t85 HANDELSDUEiIGER 4, 02 tt2,l 1t?,5 165'4 I6c'4 +50'6 + 2'4

t86
r87

KALIDUENGEI IITEL
CHEI TSCHE DUENCEHIlTEL

-20-

L70
2,12

llL9
Il2'3

114i9 tl9i5 1291? +12$
110,8 199r0 199'0 +?9'6

I

!

I

L
)r
II

2
r
I
1
5
!



I88 SIAHLEAUERZEUGNISSE

ELÄIl t\ß. I8

8, 50 120, 0 118r9 I3l 'c I33'2 +12,0 + t,7

E) AI,]S{,f:i'ÄEHLTE INOEXGRUPPEN UNC INDEXPOSITIONEiT

!+r l9
24. 05
15,50
4r l3
2tA5
3,65
8r 55
2.55
6t 26
,' l4
l, {5
0,75
),6'
0,58
9r 39
61 0l

t4,55
51 94
4, 66
l,26
2, 19
2.45
,.97
7, t6
8,58
4, l8
3' 0l
2tA9

ll,6l
5' t9
5r l9
1t 1Z
9, tt

51 0l
l'21

l0r0t
31 0+
3,09
2,57

rtr rl
6,5E
8r l3

24' 90
t9,68
t4r 25
t,96
\15
2,50
6r 26
5,1a
3. )2
0r 89
lr 0I
l, 66
)) 61
2,80
7. 26

F AHR6ES I ELL E } Lt2t O2
75,66
20,76
54,90

9r 52
8,89
0r 84
{,58

34, r6
31 8l

kr f i ßa I !1 ,/i t{Äl 1974

INDEX OER AUSFUHRPREISE
Is70 = 100

L FD.
Nfi"

1c I
I93
I94
I95
I96
I97
l9B
I99
200
20I
202
201
204
205
206
207
208
209
210
2Ll
2t2
2t1
2t+
215
2t6
2t7
216
2t9
220
22I

221
224
225

2?6
22"1
224
229
210
2lr
232
2)1
?)1
215
216
231
238
2)9
?40
24i
?42
2q1
241
245
216
247
248

120' 9
12I.0
t20r 3
ll9'{
r21,4
I l8r ?
122,1
I15, 8
t17,3
I 14,6
lot, I
t22t6
t22,4
r16,0
L22 t!
121, 8
112, 7
ll2r4
Itl,?
r14,7
Ltcr3
103, 3
ltt,E
ltr,2
rl?,1
tI9'9
1r9,8
ll6'6
1I6,?
122 t1
1 12,9
t2rt6
t22.a

tl6,l
121, 9
l20r I
t2rt4
rt?,2
121o 5
l20r 6
L20.2
l2lr0
l16'?
1 16,,
117,3
llSlt
Il9r6
rt9'6
l r{,6
lr4'9
tt3,3
I16ol
126r4
t22t2
101,7
llt,E
lll,{

t20r6
121,0
120,3
t 18,9
129'3
Il8'2
122.2
I I5,0
116r9
Il3r6
lct'l
r22.,
122.2
116,6
t22t8
128,9
II2.E
It2,6
lt2,l
1 14,3
119,0
103't
t15,8
ll7'8
IIErO
ll9'2
120,0
117,7
I l71 6
r 20,8
t12.2
t22 t7
t22,A

120,r
I2tr t
II7r2
L22t5
120,1
I l9'o
120,:t
lr6'9
lI6'9
tlr'5
lr?,9
1 20,1
L20t2
lt+r6
rl5,l
I l3'6
r20rl
I 26.6
t22.6
t02.2
I 19,0
t l1"

+l0rS
oll !6
o 6,7
+llr9
+lo 19
+15,I
+ll,o

HARFN(;NLPPI i A€GUNGS_
AIT E IL AII

GFSAI.I I-
II'I D EX

197 3
D t.RC H-

sclr{ I T T

I 9?' I 974

FAI APRI L PAI

VE RÄE NOE RUN G

HrI 197{
G EGE ruE 8ER

TTT TPRI L
leTf L914

IN PROZENT

19I HASCHI\IE}TBAUET{ZEUGNISSE {EINSC!L. LCXCTCTlVEN UAD AC(ERSCHLEPPER)

189
I90

S I AHL. UIYD LE ICIiTt'I: IILLKONSTTtUKTI C'\EN
0AIPF(ESSEL' EEtAEt taP U\0 ,t(IHRLEI Ttrt\t Et\

HEq(Z EUGltA SC h INEti E I N :THL. KAl I. ZhERXSE I \R ICH I(]NGEN
SE TALL BEARBT i IUNÜ SHÄ SCHI IE \

TETALLBEARBETTU\GSXASCiI \LN .,EP SPi:idBdEPENDEN FORHJNG
DIEHBAEßKE UNC OREHAUIiTT.{AIF N

FRA ES}{ A SC H I NI N

SC HL E I FHASCII I NE N

TETALLEEARBE IIUNGSFASCHI IEN ER SPAIiLoSEN FORFUNG
PRESSEN

HOLZBE- I.'ND .VERARBEITUNGStsASCHIr\EN
I\DUSTR IEOEFEN UND GIESSI;REIHASCHIhEN

ct€ssEREtf{ascHlNEri
PRUEFIASCHINEN
l{ASCHII{EN- UN0 pRAEZI SIONShE'ixZE LGE
AUIOGENGERAETE UND -IIASCHI NEN
KRAFTI'ASCHINEN

DI ESELI{OTOREN
PUr,tPENr DRUCi(LUFTGERAETE UND DGI-.

VERDIC}iTER UNO VAXUUFPUTPEN, .KUCXTLFTGERAETF

VERDTCHTER UNO VAKI.JUI'PUI(PEN
IXUCI(LUFIGERAEIE UND -hERXZEUGT

LUFTIEC}flISCHE EINZELAPPARÄ TE UNO ANL^GEN
GEIIERSL tCHE KUEHL14OTB{L UNI: XAILTEFASCHTNEN
FLUESSIG(EITSPUIIPEN

IIASCHIT{EN FUER OIE VERARBEIILTTG VCÄ GI.]HItT UNL XUNSISTOFF
IIASCHINE^{ FUER DIE 8ÄUI'IRTSCHAFI
IASCHINE'{ FUER DIE OAUSIOFF-, KfI!AFIF- tJ[D GI 6SINOUSTRIE
TASCHINEI{ UND EINRiCHIUNGE{ FUER D6N fIIXG8ÄU
TROCX.{UTGSANLAGEN UND _iASCHI N€\
IlASCHINEN Ft'ER DIE LANO- UNO HII.CHHIRIS: AFT, EINSCHL. ACXERSCHLEPPER

L ANDITA SCH INE H

ACKERSC}l.EPPER
I{ASCTIINEN FUER DIE NAHRUNOST'I TTELITOUSTRIE
I{ASCHINEN FUER VER}JANI)TE GEBl F IE DER NAHRUNGSPI TTELINDJSTRIE
EIIZELAPPARATE UNO .ItASCH,I NEIi FI,ER DI F CHEITI SCtsE UNO
VElI'ANDIE II{DUSTR I€N

GROSS- t',ND SCHNELLIAA6EN
(RA{E, HESEZEUGE UND FOEROERIT ITFL

(RA{E UND HEEEZEIJGE
HA\DEEIRIEBENE (RANE UND FTURtsCEsDF?FI TITL
ST ET I GFOER D ER ER

PAPIER- UNO DRUCXEREIXASCHININ
PAP IERTIA SC H INFN
DRUC(ECETHASCHItILfl

IIASCHINEN FUER DIE SPINNST{']FF_, i.EOER_ UNC LIOER"ARERINDUSIRIE
TEXTILIIASCHINEN L iNSCHL. ZI.]EEIlOERTE IL']

TEXTILHASCHINEN
TASCHINEN FUER DTE SPI !NERI I
TlASCHINEN FUER OIE TFBER€I
IEXTIL VEREDLUNG 5}IA SCH I NE N

STR ICK- UNO TiRKXASCIItNEN
ZUBE}OEi TEILE FUER Ti XTI LPASCHII.IE I\

TAEI.iIASCHINEN
XAESCHER€I- UND VERI{ANDTE HASCHIITEN
SCHUH- I.,,ttTI LECER Ii'IDUSTRI EI'ASCHI NFN

ZAHTRAED€R Ut!D GETRIEEE
IAEL ZLAGER
GLEITLACER' KI,PPLUI{GEI UNL) SÜISTIGL AIIIHIESSI LFPENTE
ARIATUREN

198'50 116,3 118r2 I28,7 129,8 + 9,8 + 0,9

1i 02
4.02

Ll3' I
1t9, 4

tt2.9 t22t3 122t7 +
It7'9 125'5 L29.4 +

t'? + 0.3
918 + f,I

l32r+ l3f'6 +10't + 0r9
lrf
I15
l,?
lrl
Orl
0rt
r,l
or2
o:'

5,1
Oo2
Or4
o.2
o:'
2rl
o t2
o:u

2,1
o"
0'l
0'6
0r7
Or2
0r3
Orl
0r?
l 

'
0'6
2,8
t:t

a'o

132'2 133r9 rl.0r? +

+

:
+
+

:

r0
t5
rC
r4

r0
t6
,l
r6
,l
'?r9
,3
t6
t2
t5
t2

t2
r4

ll
30
a6
,?
3{
3l
29
25
09
36
,4
3l
30
36
2'
22
22

L2C,1
l2?,6
t2{r,
l!2 t,
133 ,6
125 '9l2?i8
l:t2 , I
120,5
135,7
r r{,a

13,
lt2
137
132
Iit5
tt2
129
124
109
136
134
l3E
130
137
r21

+ 9,9
+ l'+
+ll,l
+l0rl
+18'9
+ 6r{
+ 6'{
+ 9r§
+ 9rz
+ 9 

'0110 r2
+ 8,,
+ 7tl
+llrl
+Il r5
+ 5 '8.ll 

'l+12 rO
.l)f
. 0rt
+ 9r7
+ 7 r5
+ll r{
+ll 16

r0
r7
r9
rl
r5

,8
rE
r6
rl
,6
r6
r6
rl

r0
.2
r0
,9
rO

ol! r!
fll.?
rl2 r7
+loro
r ?'0
+ 6.9
+ 7rl
.l! 

'7+ 8r2
. 5.9
r 1.6
+ 6 19
+ rr0
. 6.,
i 6'0
+12 rl
i 6rt
+ 9r9
+Lt'?

t2l
t29
llo

2'
22
26
26
II

tr2.,
12 0,6
13 6,7
136'2

+
+
+
+
+

:

a
+
+
+
+

a
+

+

26.7,ra
24.9
12.1
3a ,a
26,6
2r '0

r1612 12+'3 l?5rt + 7r7 +
12012 133r9 137'7 +la'6 +

l3r 'tI 3ar7
t24,2
ltrrS
l 3r,o
l r{,r
131 ,9
l2+rr
l2{,7
125'6
lla'0
I29'I
L27 tt
119,9
122 .1
LzL .2
126't
tr'.2
l3?r{
iüö'+
129r6
125,4

l13,,
lra,7
t29 t2lra,r
l r:t.t
ttt 'ol12,r
12, 'l125'0
l2 5.8
ll{,0
1t0,0
t27.1
I 19.9
r23,0
l2t,5
l28rl
trr,2
lt7,{
t 09,1
13 c,8
t32r3

125 r? +
l2ar7 +
122.9 .
I25 '{ +

L22tr +
125.3 |
12LB +
126,9 +

123t6 +.
l2rr0 +

.lOrJ.

. 8r5

.1012 . Ort

0
0

+
+

0
o
o
0
0
o

c

l
a
+
+
+
+

+ 2t)
+ 0r9
+ 5'5

+ 0 16
+ 0 16

r{

rrl
tt2
t2
t:,

:,
t5

-,

749 BiJIICqASCHINE]i 9,+6 103'3 I'11.2 t07'5 108,4 + 5,0 + 0r8

250
25t

SC,HR E IBTASCII IITE{

'{€CHE\- UNO Et,f,HUNGSHA SCHt I'iEN
1t 67
4, ll

ro4
91

104'l 1C9,9 ll0'6 l 6'2
9?,3 9?r9 9tr' + I,l

5
4

252 SIRASSEIFAHRZETJGE {OHI'IE ACX€RS',HLEPFER] 150,0I 116,3 ll5it I2{r9 125,1 + 8r0 + 0,2
253
25+
255
256
257
258
219
260
261
262

KRAFTYAGEN UND KRAFITAEDER (T INSCIIL, I)T EN TCICREN UND
P ER SO\ EII{ R A F T IiA GE N

PERSONENKRAFlXAGEN Fi 5 I,' L hLBRI,UI
PER,SoNENKRAFTITAGLti LIEBER t.:l L HtltrR^t1F

(OTiB I\AT ION SXRAi tHAGEft
L TEFER- UND LASIKRlFIHASFN
(1 AFTlA EOER
V ER BR ENN UNG SMO TORE N

TEILE FUER KRAFTFATIR?,ELGI i,iio DER{:A ts('II]RE1I
SD\ST IGE 5 ICASSENFAhR ZEUGE

lre,0
lIt.0
ll6,?
ll8,6
rt5'8
l14r3
ll5'7
I17.1
lll,I
l14'4

117,4
lt6'9
116.3
I17,2
It5,l
I 15,2
115,6
I18,5
110,9
115,4

L25 .+
l2{r5
122,9
I25,t
I2t,9
124,7
120r7
I26 ,9
L2' .4
121,9

'0r2+ Oo2

+ or2
+ 0r3
. 0,5
+ 0r9

7,1
6ol
5,7
7 '06t]
E,8
5*
7,r

-21 -

ll,5 + 0'2
6'6 + 0'9



}IARENGRUPPE

FEIIIECHANISCHE UND OPTISCHE ERIEI.'GNISST
OPTISCHE ERZEUGNISSE
FOT(F, PROJEXIIONS_ UNO I(INOIECHAI SCHE ERZEUGNISSE

FO IJ GER AE IE
PROJEKTIONS- IJND KINOGERAE TF

FE I{tI ECHAN I SCHE ERZEUGNI SSE
EEIR TEESTPNIROLL- UND REGELGFRAETE

IIEDIZ INXECHANI SCHE GERAETE
AERU TL ICHE It{SIRU'TNIE

UHI E{

112 EISE{-' BLECII"- I,NO hETALLTIAREN

330

r AEGt}IGS-
ANTEIT AF

GE SA'tT-
INOEX

l9?3
ortcx-

sctralTr

1973 1 9?4

r{lt APRt L

VE RAC N DETU NG
rat t97+

FTI GEGET{UEBER
IIÄI APRI L

19?l le7{
I N PROZENT

BLAII I{R. 19

locr8 106'8 l14'I 114,8 + 7'5 + 016

REFEn^i Vt /2. I r{aI I974

I I. I NOEX D€R rusFUHflPR€ISE
l9?0 = lOo

LFO
NR

E} AIJSGEIiAEHLTE II'DEXGRUPPEN UiC INOEXPOSITIOTEX

26! ELEf,TROTEC}IIISCHE ERZEUGNISSE

GERIEIE tl{O EINR ICHIUt{GEß DER ELEXIRI ZIIAETSEFZEUGUNG
ELEX,TROiOTOREN UND -GCNERA TOREN
IRANSFORI{ATOREN t'{D GLE ICHRICH IER

GERAETE UND EINRICHTUNGEN DE.I ELTXIRI II IAEISVERTEILUNG
FNCTF UNO NIEOERSPÄNNUNGSSCHALTGERAEII:
I Y S ]AL LA T I ON SGE R AE TE

lSOL IERrE DRAEtiIE UND LE I ttJlst N

( ABEL
EL EI(TR I SCHE VERBRAUCHERGTRAE TE

GE}'ERBL IC HE VERBRAUCHERGERAE IE
EL EK IRO IIE R ( ZE LGE
EL EX IROSCHTF I SSGEiAE TE

ELE(TR ISCI{E INDUSTRIEOEFEN
EL E(IR ISCHE HAUSGERAETE

EL E( TRO TAER I{ EGER A E TE

ELE(TROI,IOTOR I SCHE IIIRISCHAF ISCERAETT
ELEXIR ISCHE HAUSHALTSXUEHLFOEE€L
EL ETTR ISCHE i:AUSHALTSTASCHFASCHI NEN

6EL EUC HT(.i{GSTECHI{I SCHE ER ZE IJGNI S SE

ELEXTRISCHE LEUCHIEN
GL U EHI AIPEN
EI TL A DUN GSL AI{PE N

NACTRICHIENIECHNISCHE GERAETE UNO EINRITHTUNGEN
RUII'DFIt{(-, FERNSEH-, PHONOIECHNI SCHE GE RAEIE UND EINRICHTUNCEN

RT,l|{DFUNX- UNO FERI{SEHETPFANGSGERAETF
R I,'tOF t.ri( EIP FANGSGERAE IE
FERTSEHEI{PFANGSGERAE IE

PHOIIOTEC}i{ I SCHE GERAETE
PLATTEilY€CHSLER UiD IONBANDGERAE TT

ELE(TRONEN- UND SPE2IALROEHRE Ii
AAUELEIIENTE DER FER'{TELDE- UND HCCHFRFCUENZTECHNI(

ELExIRISC}f ITESS-I PRU€F-T STEUERUI\GS- UND REGEI.GERAETE
ELE(IRISCI{E 14ESS6ERAETF UNO €LEXTRI ZI TAETSZÄETiLER
e-Ex.IR ISCH€ REGEL- UNo SfFUERtTNGSGERÄETE

SSISTIGE ELEKIRCTECHNISCHE ERZEI.JGNISSE
EL E(TROI{EO IZ INI SCHE GERAE TI
EL EXTR I SCH€ EETR IER SAIJSRtJ€ SIUIÜET F UE R KRÄFTFÄHRZ EUGE

264
265
266
267
268
269
210
271
272
271
274
?75
276
271
278
279
280
2Al
242
2A'
2g+
255
246
267
288
289
290
291
292
293
291
295
296
291
294
299
300

98,90

13, 69
1, 49
2, S6

tl'10
4,49
L69
1,68
l, ?8

15,65
5, l0
L83
l, l0
t.22

10,35
2t 19
,t 51
t' 77
Z,66
$17
2,2e
l,06
r,02

113,6
12t.2
106' I
I08'4
l l.4, o
109,5
t03, I
96, 8

ll0r4
t15,6
l14'9
rll,2
r25, I
r 0?,7
tI:!'4
r06'8
rol, 5
to0,0
t06' 3
IOI'E
104.0
l0!' I
105,5
96,7
97r6

100,0
90. 2

lO3r 4
rocrT
93.4
97 ,5

lO7r7
llt,8
10t ,7
IIO'5
ll2,r
107,5

+ 816
+I2 ,0
- 0r9
+l+,4
+12r0

124.1
ll6,8
105,8
121,9
t26,7
l2z 16
123 )1
II9'8
118,6
125'I
l2rr8
rl5'a
119'9
rl5'3
120i9
lllrt
I 13.2
116 ,2
tll,5
lltr5
l06,5
109,8
ll2,l
t02,9
l0l '0t02,6
9t,8

1c6,9
l0{ r,

I 14' 3
r22 rL
106,8
108r3
lI3'l
110,3
1 04,1
s6,3

1c9,9
ll5rl.
tl4'E
tc9,l
125.i
1.0?'3
lt2r5
106'6
l0Ir3
1.0?,4
106,C
I 09'2
1 02,2
r02r9
1C5.2
9E'?
97,9

93r0
09r?
l5 ,9
19.3
L2.5
L7,2
l415
15 t2

t2r.2
t15 t2
t 05,7
122 t4
124.1
l2l r7

91 .7
1 06,3
103,9
93'l

l09rf
l16r0
It9r3
ll2,{
r15,7
t14'7
It3'0

+ 0r7
+ | 12
+ 0rl
+ I r2
+ lr6
+ I,6
+ 0rl
+ I r4
+ 016

122 i9
ItSrI
t17'9
125,r
123,8
llt'+
t39'9
tlir2
120 ,1
lrl,l
110,6
llt'l
lll,l
ll{,1
107,8
l0?,9
112'8
t 02,5
1 c0,7
tc2,0

+l2 rl
at8'2
+24 t4
+ 7,9
+ Er7
+ ,rE
+ 5rt
+ll,l
. 7,5
+ 7,5
+ +r9
+ll r7
+ 612
+ 3r2
. 4 r9
r 4 

'2+ 6r?
.7t2
+ 1ta
I t.2
+ 2t2
r lr?
I f r,
+ I,7
- 0'5
+13,t
. ? 16
+ 1)1
+ 6 r0
+ 5,8
+ 2tO
+ 6,8

r r:o
+ 0r7

+ 2r{
+ I r?
+ 0,+
+ 0 r{
- 1.2
' t:'
+ o,{
+ 0r3
+ 0,6
r Orl
+ 016
. 0 r4
- 0,1
+ 0 14
- o:,
+ 0rl
+ 1r3
- 0'2
+ I.9

r 8.2 + 0r3
r 8.5 + Or5
+ 6r:l + 0r4
r 5'6 + 0,1,
+ 7.6 . l.l
+ 9'6 + 0'2
r t,8
+ a,0
+ 9.2
+ 9,3 - l'9

O 16
0rl
0,6
0'9
o:'
o:,

+ 016
+ Ir4
+ 0.7

4r 30
t0,5?

I 00'a
9C'3

103.5
100r6
9) o3
9?' 0

r07'7
llI'2
106,1
IICrC
tt2 r2
107,9

9,00
21,65

7,7 6
3,25
t, 16
7,84
2.9f
1,75

4,69
2, 86
9,61
2,41
5, 09

l, 50
12. 02

2t 5e
1r 51
2,44
r,07

30I FEII{iECHA{ISf,HE UND OPTISCHE ERZET]GNISSE' UHTEN 21,a8 1It,7 ll4'7 124,4 12t,3 + 8i4 - 0.1

,o2
303
t0+
105
306
f0?
308
109
ll0
3lt

t9,29
1.2'
5t !8
31 6o
lr ?2
6,89
41 05
2r 79
r, 6l
4,09

115,4
t19'0
lllr9
lll,(
108r9
1I3.3
Llt'8
122,2
123.5
lrl,l

t15'l
l ?0,0
tll.,
1t2.9
1c9,3
I 1.2 ,3
It0r9
t21 r7
1?3,1
1[L5

t24,4
I29,6
1IE,2
lt9,l
116r3
t2? ta
l2c,?
t12.5
L:l5rl
t24 rr

l2{,8
130,2
ttE,7
ll9'2
117,6
l2l'l
120,7
132,5
135'l
121,9

43r04 Ill'? ltl'3 I23r8 124'6 oIl'9 + 0r6

3I3
3lt
aL5
316
317
f18
319
,20
t2l
122
a2a
124
125
126
t27
12A
129

HAIOELSI'AFFEN UND DEREN I{UNIIICN
IER(ZEUGE

IO{TAGETERK ZE UGE
HEIZ- UNO x.OCHGERAEIE
8L ECHTACENI BLECHKONSTRUXIIONEN LtIO FEINOLECIIP!CKUTIGEN

GEiAETE UND EEOARFSARTIXEL At S SIAHLBLICH
IOHRE UNO SONDERAUSSTATfUNGEN AUS STAIItSLECh

SCHLOESSER UND BESCHLAEGE
8E5C}IL A E GE

FA}ßIAOTEILE t,[ID KRAFTRADEI NZELIE ILE
SCHIEID}IAREN UND BESTECKE

SCHN EI DIIÄRE I{
I{ETALLI{AREN UNO I{E IALLXUR ZTAREN

HAUSHALTSlrASCHINEN UNO FETALLTAREN FUtR DEt] I'^I,'SGEERAJCH
DUENNE BAENDER, FOLI€NT TI.JIIEN I.)NO KAPSELN
!I E I AL L K UR Z IIAR F N

FUELLHALTER' KUGELSCHRETBER UNI] -IINEN

0, 87
6rll
l,8-E
l'74

14,99
2i 6r
6,98
1, t2
r, 0I
L 08
2,4 |

II9r9
r13,4
ll6'2
t0t'4
1r3,0
I1!r 5
ll3.?
t16r8
It6rI
III'8
1I5,0
trl'5
l0ö' 8
I07,3
98. C

lIl,8
112,0

1 20,0
lt3'3
I l6.l
108, 5
112,r
ll2,f
t12,5
t16'9
tI6r?
III'8
IIsiI
lIlr5
I C6 '4I07, (

98, 1

l13r?
1c7,6

ll5"
L25 t2
tl0'l
r19,7
t21 t5
127.7
L2\ t2
129,1
129e7
lI9rl
129t3
121 ,l
l2L0
ttSrl
t19,6
t24 tL
tI9,2

ll6r5
126,3
l30rl
ll917
124.'
t2rir
t25.O
r30,!
129r9
ll9.l
Lze t4
l2I rI
l2l,7
1 19,7
t20,4
124,1
12c.1

+ll 
'8rll r5

+12 rl
+lo.f
+1019
+13r0
+ll rl
+ll,5
+11 rf
. 6,5
+12,4
+ t16
+I4,+
+ll r5
+2? tl
+ 9 rt
+11,8

+ 0 19* o:'

+
I
a
+

+

IlUS t( II{STRUItENIE, SP IE LTARE N' SPCR IGERAT II.' SCTlTUCKTJAREN'
BEAREE ITETE EOELSTE INE 8,09 116,? 116,3 135,4 136,7 +17,t r lr0

t

-22-

3ll
13?

I,IUSI( INSTRUI{€NTE
SPIELHAREN

I' tE
2, 02

t19,3
116,3

1I8,8 IltrT t3l,? .Io19
ll6'C 136'l l.l812 +19'l + lr



]. E T N I U II q P R E I S E

Dl.1

Itr'D
l[R.

WARE

l{xlorinelzEN, IRtNzoESISCtixR I4AHL-
AI'mRIKANISCISR HARDWTNTER II
ÄüERITANiSCI{ER REDWINIER II
KANADISCI{XR I{ISIERN RED SPRING I,

14 , PROTEIN
ARGXNTINISCHXR PLATA-

HIRTr{EIZXN, T1NADISCHXR, WXSIITRN
AI'IBXR DURU]4 IT

BRAUGERSTE, r'RAI{Z0XSTSCT{X
NIEDERI,AXNNISCIIX GAI4BRINUS

FUTTERGXRSTE, FRANZOXSISCIIX
AUERIKANISCIIE IIlIII
ARGENlINISCHE

FIITTERHAIER, NTXDERIÄEITDlSCIüR
ARGXNTINISCHER

FUTTERM,Ä IS, FB-ANZOESTSCHER, GEIB
AUXRIT,!NISC}IXR, OELB IIliII

MIIoKORN, ÄI,IERIKANISCI{ES, SoRGI{UI4 GELB Il
RXIS, ITAL., RUNDKORN-, IIALBROH, SBRAMATO

CO}IMUNE
ITAI. RU}TDKORN-, WEISSRXIS, ORIGIN,ARIO,
, y'" BRUCH

THAIIÄENDISCItrR, IANGXORN-, I{AI,BROH
AI{ERIKANISCHXR, TANGKORN-, HALBROH

S PE I SXK,A RT OFFXIJN, IT A]']ENI SCIIE I'RIIEH-

XRDNUSSreRIIX, NIGERIANI SCI]E
KOPR-A, PHIIIPPTNISCHE
LEINSAAI, AII{XRITANISCHX

LANÄN]SC}IE, WESTERN I
I{OHNSATT, NIEDEP,LAEIIDISCI{E
PAI.Ii{TERNE, NIGXRIANI SCI{E
SOJTBOHNEN, AIMRTXANISCHE,
SONNENBII]I(ENITERITE, TTSRSCII.

HANDX],S-
BIDII:::::::::::::::IGUIiG

MENGXI{-
EINHXIT

19'l )
NURCH-
SCHNITT

19',7 )

i')r\1 ÄPNI], I]AI

44'5O 40'44 + 29tO - 9,.

197 + VER-A.EITNERUNG
liAr 1971

GEGENUEBER
I'iAI A.PRII
197' -1974

1

2
1
4

6

7
I
9
0
1

2
1
4
5
6

FRNI uISCH. GRENZE
CII' NORDSXEHAEFEN

CIF DUISBURG

CIF NORDSEEH1FFFN

CIF DUlSBURG
C]F NORDSEX}I,\iFEN

I'R. IT./SCIIW. GRX}{ZE

CIT NORNSXEHAXFE}I

IRXI DTSCH. GRENZX

CIF NORDSXXHÄEFXN

FRXI MSCH. CRENZE
CIF NORDSXEI{AEFEN

FR.EI MSCH. GRENZE
ClI HA!..IBIIRG

1OO KG 40,78
39,e'

42,22
)1,i6

55,?2 12'72
ffi:r*ä.t iZ:;6

26,26
26,2O

24,O4

60
45

ta

40
11

2' 4?,ra

82 rclgt
96 )1,47
71 19,64
'tgt ,2,72
o3r 

"9,94

o121+

zaiß1
28,16;
56,%^
10,)6'
,7,22
29,29
2A,8?

* +rlo - +le

-7 ,44
2?,87

"7 
,41

92,7j _ 1o4,oo

ra',571) rc1,76

ee,ozl) zo,oo

1O5,O7 1O1,80
92,07 81,14

90,5? q9,q6
212,7' 2o2t>o

tr3:i1.. 37:7ü
?1:?o') 67,7o

11r,8^\ - 74,75
7r,29 "158,59 141,0O

,9+,1' 404,OO4,16,7' 144 t1?,%,r, 41+,06

41r,% 426100
424,24 11611840r,?, 

'8r,oo,69,06 +1?j7
,?.o,?7 ++o,?,

trp,,oz),\ vr,oe
n6,52:< 270,?9
,@,40''
,6aJ9 

'16,9>
98.161)

42:ß 3i:#116,ß 117,OO

- 4,1+ 19t4
+ 5,4
+ 1J,4
+ 9,?

1'l

19
20

21

24

26
27
2A
29

11
14
15
,6

t7
18
19

40

+1

49
50
51

52
5'
54
55
56
5'l

5A
59
60
61
62
61
64
65
66

67
58
69

76tOO
142,67
16),A4

70, OO

?6 loo
.76,54
162 t65

58,r'

- 26,9

+ 56tB

- 16,4

-i+- o,2

-16 4

1fl,60 1a),16 +12J,1 ,:,
1,?

1,4
6'6
o,2

rzl+> r>l,e
2Or,OO 2121>O
13),2+ 12A,1A
59,98 

'6,0092,OO 92,20

Bl,AU

GXIB I1
IIERTUEN}'TE

]O SPEISXERBSEN, NIEDER'., GRUEN, ORTROCTIIET
11 DAENISCHE, GXIB, GETRoCKtrEA
,2 IIIISEN, AIIIERIKAmSCI{E, 5-6 w 6

42
41
+4

47
48

'lo
'tI

20

,).
oo

46r,54
4r2t20
4]9, oo

452,67
472,2'
485,OO

655,@
627,fr

224,7'

161 t9
42O,OO
111 t12
414,r4

429,o'
1rr,89
48?,ro

+11,66
18r,64

+ 68,1
+ 4,9 +
+ 9+t4 -
- ,2,7 -+ )6,2 +

+2OO,J

+ 14t5

+ 4,O
- 6,?
+ Or1

+ Or?
+ 2t1
+ 26,6

+ 52,8
+ r1t4

-1r:
- 4,4

2@,

69;m

+11
415

ROHtrÄIFEE, BRASrl,.
f,OIIJIiIBIAtrI SCIIER,
SAIVADORIANISCEER

s-ANTos, Ir? N.Y. NR. 2
xxcEtrs0
:, HOCflGEWAECHS, GEWASCIMN

GUArmßITETISCHER, HOCITGEWAECHS
STRICIIY H-ARDBEAtr

XSNIA]IISCIfiR, TYP A
TEX, SRI-I,ANf,A, BOP. }..IITTI. QUAIlTAET
ROHf,AKAO, KONSI]M-, EII'XIIBXINTUISTE, GOOD

FERMENTXD
Enxt-, ECUADoRIAN., SUPXRIOR SOI'IMER ARRIBA

RoHBIUI{WoILE, Ar,1XRIK. SlRIC! }IIDDLMG
1 1/16 INCH
NORDBRASTLIANISCI{E, STANDARD NR.'
TUERKISCHX, IZMIR NR. 1

sowJxTIscHE, PERVIJ 
'1lr2 

l,IM

IrXINTLAUEEN, IT,ALIENISC}IE, IAFEI-
TRINTWTTN, Fn_ANZOESISCI{XR, KoNSW-,
Rot 9-t oo
FRANzoEsrscHER, rol{süu-, 14919§ !-1 0o

DESsERrrxrN, GRrxcHrscllER, sÄr4os 9/1 Bo

BIIIt{ElIrOHt. IIAIIXNISCHER, 6-24 ST. JE STEIGE
NIEDERIAXITDISCIßR, 5-25 ST. JE STXICE

KoP?SAI,AI, NIEDERIAEITDISCImR, 18-r0 Sr. JX
SlEIGE

trAROTTXN, I{TEDERI,AXITDTSCHD, SORIE A
T OI{.ATElg I I{IEDERIAENDI S CIIE

XANARISCI{E
FRISCHGURXEIT, NTXDERI,AENDISCIIE
S?EISEZWIEBE'I{, IIAIIENISCI{E

NTEDERIÄENDISCI{E

TAf EITAEPFE]" ITAI'IENI SCItr, SORTNIfNLTRCHSO}INITT
NIEDIRIJAEIIDTSC}IE, SORTENDI'RCHSCIINITT

IIASEINUSSKXRrE, IUERKISCHX lEv.t\li?INER
BINA}TEN, ECUANORIANISCHE, SORTXITDIIFCHSCHIIITT

MTTTELAMERTKANTScHE, cAvxNDrsH,/vAiE-ii
APFEI]STNEN, TT! IIXNI SCIIE, SORTEN^DURCI.ISCHI,iTTT

SPANISCHX NAVXI,S
zIlRolEN, SPANISCHE

ITAIIENI SCHI

scHTACHTRTNDER, nArNrs.HE rurur,,lurcu2)
UNGARISCTß BULIFN, XLTSSE A/B 2) ,\

SCHLICHTSEHWFII{F', DAFNI, CHI SIUIN, .ICHWIRT'

TUHHAXUIE, AMERTK., GnSlIZXN, TETCHTE lNr,rXNl.
NIUSEEI4ENDISCjHE, FRXEZER

OCHSENHÄEUTE, ÄUSTRA],ISCHE, GEIJAI,ZE|I
TAIBFEIIX,Ai{EITIK. COILECTOR, 7-9 LBS JE ST'JIC(

o
1
6

o
+,

- 5,2_ ),5* 0t5

CIF BREMEN

FRXT MSCH. GRENZE

679,oo
579,@

+ 1r?
- ?,?

+9

8?
,4

407 ß9,42 +2r,, -4,1

45
46

61,% 61,98 - 29,O
68,10 @t9 - 29t1

1171@ 11710o

+ 21,? - 7t2

: .llo
CItr' IVORDSEXH-AEFEtr

FRX] uISCH. GRXNZX

CTF HAMBIIRG
r.RI]1 DTSCH. GRENZE
CIF HIMBURG

1 OO IITER

ClI IIORDSEEHÄEFEIT
I'RXI DISCH. GRXNZX

100 rG

CIP HAMBURG

CIF NORDSXEHÄXFXN
FREI DTSCH. GRENZE
CIF IIÄMBURG

TREI D?SC}I. GRXNZE

t

1 000 xc

IOO KG

1 STXIGE

IKG

2'5'
,, 2,51,' ,,06
" 2,OO

1 srüncK- 1?t71

?,*1)
9l?5.-

7,5'
1r,@

9,8'
?7,o,

196,29

91,
48

,,
-?,-4
+12

,1,,
t9

t2trl

7,84
66t61

19'.1,96^
144,79)
1O1 ,92'
,7,94
69,24

+'14 r

+ 1,

94,45 +
@,oo -

8,N
14,fi
8,7'

?r,@
,92,40

159,1'
5o'@
52,67

,2,oo
?z r7,

+'2,ro
4>4,7o
649, r?
52:m

w,7,
61,91

1,,oo
6,10 -1o>'?4 +

242,+' +

1OrtO6 +
4?,58 -
?o,oo -
,9,r> -

42O,OO +
161j1 +
8O9,91 +
,9,+8 -

fr
,7
4'
44
49

,5
29I
1'
,4
25

2

-n,1
+41 ro
-28rO

81 ,18
9O,28

,7?,62
,44,66
,oe.27.
62,OO;6,?r'
9?,71
92,12

1:26
2'r9
2,5'
,,19
1,97
g,69

'12

71

111 t

o,
1c2,
188r
4og,

26
?+
oo
26

,
2
2
?
8
7

1,94 1,%) - 25t5 - 2,1
2149 2,46 - 22,9 - 1,2
1,72 1,64 - 16,A - +,7

22t2O ZQ,)O + 6,1 - 5,9

9
8
9

5
a
8
9
7
4

g
i

,21,11
80,OO

82,68
77,?1

+24
+14

6
68

zizo t,sop - z+ln -tolw

CTF ROTTERD/,M

1) D AUs WENIGER ALS 12 MONATSZIHIFN BERECH}TTT. - 2) I,EBTIDGPWICHT
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]. E I N F U H 1 P R I I S }'
,M

IIR
IFD WARE

?4 ROH}JOLLE, AUSIRALISCTM MERI)'O A
'15 NEUSEEL-aENDISC:{E CRCSSBREID'l
76 ARGENTINISCHE CROSSBRED D 1

77 ENTXI{FEDXRN, CHIIIESISCI{E, GRIU

?8 HTIEHNERXIER, BELGISCHE, Gtr\{ICHTSKL,{SSE 4
79 NIENERIAENUSCHE, GEWICHTSKIASSE 4

80 BIXNINHONIG, MEXIK., iUKATAN IIGHT AMBER

81 ARGENTINISCHER, LIGHT AMBER

UE3ERSXE-RUNDHOIZ

82
31
84
85
86
a7

B8
89

90

91
92
91
94

95
96

97
98
99

100

101

lROXO/TAMBALl , I<L. 1 /1T, EIF}NBLINXIJE: TE,\
S,AI'ß4, WT]S., )UAL. I,/I4, ELIENBEINXUFSTT''
UqWA,.WEI3i, F.A.-., ag; GdaNA 2)
MIEORf. I.A. ., qUS WE.TAFRIKA
OKOUMI,'UAL. -S, AUS GIBLIN 2)
],IMBA, OUAL. L/M, AUS DEM KC}IGO 2)

NATT]R(AUTSC}IIJK, MA],AYS ISCI]ER
RIBBED SMOKXD §HEETS NR. 1

FIRST IATEX CRXPX NR. 1

STiINXOHIE, IMERIKANISCIII, KOKS-A

EI S ENE-RZ, SCII\IEDI S CI4S' K IRIINA- Ptl,iXT S

IIBXRI]i.NISCHXS-NwI,, FEINANTETL 2'T y'" 1)
BFASI LIANISCHIS, ]TA B1 RA, HOCHOFFIIERZ
ß-A}I,ADISCHES, IdC JLANN]NE, KONZENTRqT 4)

ERDOEL, ROI{, NIGERIANISCHXS, 
'6,CA 

- 1'1,6A TP!
trBYSCr€S, 16o - 1',lo nPr

IRT1NISCIüS, )1,64 - 15,Da API

MOTOREilBLNZTN, TTRSCH. TßRiruFIFTE, ROZ ]I/i2 ,

GASOEI, VERSCH. HXRKUXNFTE, DIESELINDXX
51/57 r)

I§.IZOEL, YERSCI{. H.ERKUENFTE, EXTLA LEICHT

ZEMENT, FRA NZ oES I SCHER, T OI{ERDE-.SCHI{E1,2 -
ASBIST, KAITADISCIIER, GRADE 4

ROHALUi,IINIIII{, KANADISCHES HÜETTEI,I-' II,IGOTS
NICKTI, KA}IAD., T.LEKTROKTTHODEN, KOllTRAKT_
PREIS 6)

ROHZTNK, YERSCH. llERX. , 98 I ZN, rN BIOICI{.EI{
ROHB],XI, VERSCH. HERKUEMTE, 99,97 4 PB
KUPFXR, VERSCH. I{XRIII'ENFTE, DRAHTBIRREN
ROHZINN, YXRSCH. IIEP.KUEITTX, I4INIMUI.I

99,75 * SN, IN BABRXN
QUECTSIIBXR, VERSCII. HXRKUNNI'TE, IN FI,AI]C}M]{

RoHSCH}IIFXr,, FRA NZOXSISCHER
DICAICIUI,IPHOSPHAI, BEIGISCI]ES, 3A-42 y'' P 2 OC)

RoEetrzERrN, vERscH. I{xRruxMTx, UI{TERTTUGEN-
KOIOPHONIUM, POR?UGIESECI{ES B^ ISAMHARZ, TYP W1'/

ABFAIIFETT, DALNISCHXS, IECHNISCH
OARNAUBA}IACHS, BRÄSIIIAN., FETTGRÄU, ROH

RINDERTA],G, AMXRIKI }IlSCHXR, ]'ANCY, TECHI'IISCH
sPxnMoEl,, VERSCH. HXRKUENITX, r/AIRAToEI, RoIl
KOr0soEr,, NIIDERLAIVDISCHXS
LEINOEL, YERSCIIIXDEIIE HERITUENFTE, ROH
PALMKERNOXL, VERSCHTXIETfE BXPTUENI'IE

FASERHOLZ, SO\{JXTISCMS, FICHIEN., WEISSGE-
SCHAXLT

AUS DXR CSSR, ROTBÜCI{EN-, IN RIIIDE
SCHNI{THOLZ

SKANIIN., KIEI'IRN-' BATTENS,TOx'7, l{l'1 I,NSORI.
SKA]TDIII., KIXIXR}I-, BRETTXR U. BATTNNS,

QUINTA
SKANDIN., FICH1EI{-/IANIIEN-, BATTINS, UNSORT.
OESTERREICHISCHES, KIXFERN-BOHLEN
45-80 l4l{ STARK, l-? l'r I,ANC

oESTxRRETCHISCIIES, TAXRCT{XN-BOTIIEN
45-BO MM STARK, 

'-7 
M LANE

OXSTERREICHISCHES, FICHTEN-/TANNXN-, ROH-
HOBIER PRISMIERT, 24 MM START, 

'-6 
I'1 IÄNG

OXSTXRREICIIISCHIS, FICHIEN-/TANNEN-, DIEIEN
GUETEKI,. O-II, PAR-AIIEI BES., ]-5 M IANG

SOWJET ISCI{ES, II .,/TA. -i.lAl llllils, iOx.T 75 ltr{ Ur,lSOIT
RU},IAENI SCiIES, FlCHT EN-, T ISCHIXR-BREIT}IARI],

24 I,[M STARK
AMERII.ANISC}IES, OREGONPI}TE, BOHLEN
2-1. STARK, NACH R-lrSTE

BRASlIlANISCIIES, PARANAPINE-BRETTER
AUS BORNEO, B-AI.IIN-BRETTER, BN BREII

HAIMEIS-
BEDINGUNG

11ltNGE!{-
CIIIFT IT

1 -cia
DUi.rj!l-
SCIiNiTI

197 4

APRII flA]

1 Y,G

KG
KG

KG

rc

1C0 (G

j FIi

i {)BIit

197 4

vA1

15,7 1
15 ,44

256,)1

59,a5

4',51
41,1t

86,66

1 11 ,4)

18,
10,

o1
42

'r 8,
'10,

76
89

IBRAT}IDERUNGrlAr 19?4
GEGENIIMER
I,1A] Ä}RLL')97) 197+_
IN PRCZNM

26,7
CIF NORDSXEHAEI'XN

CIF HAMBUF.G

FRXI DTSCH. GRENZE

CII' HI},IBUFC

,{B i(AI I{AMBURG

CIF NORDSEEHAXtr'EN

7,u 7,24 9
()

l
2

2t
?1

,o
,5
,7

,€,

9
14,

72,

't4'

Oa 17?.,5A 't74,AA + 'iA2,1 F 0,9
il ,';:,r'/ J2,)o + 46,0 + 0,6
' -. )45u,rA . 

^5O,OA 
+ '51,)

54 "157,)t 165,46 + i7,ir + t,')
,'1, - 166,oop+ l9tttö - 2,7p

i1,2) + 1)-,t -1O,0

't,artaa+'19,'/ -b,A.a,,AO + 44,8 + 1,)
).,1,-,9+.68,9 -'r,.
266,?9 +')9a,1 -'i,'l
JIE,?J+ 163,9 -O,5

24 r9P
..'l ,.1

5>,OA
2?,OO

4'l'?-,'i, ,6a

1r7,54 L4'
)71,?' 416

2

19
76

5a

6t
a1

96
67

1
B 7,9t1

?,r5

66,iO +
46,1C +

)2,2O +

24 tA7
216,27
198,'i 4

4 + O,?

6'8
8'9

CTF NORDSIIXHAEFEN 1 CBü

1 OO STCK

lCC rG

il! I ;(G
i a:)i

iÜO KG

1 000 KG

yn,97
216,O+

4to,42

)ei.8j
194,7"i
211,22

81,B'

78,1e
+a,o1
49 121
4C,8rI

98,57

'15
14

,11
,71

28O,2'
24O,
249,

?.14,82 - 9,
)A1 en _ /;

24r,?../ +
949,)) +

91:j.
4)?

14"',6?
2",7,ra
?,72,50
470 , OO

4)),'1,
)'i, t{tc
':69,2t.,9i,)3

a2',44

86,
15,.)50,

93,
2.

',xa,

156,6? 158,)) + 4
2O2,50 2OO,OO - 8
217,50 215,aO - 7
5a7,5o 48?,50 + 1
526 , 'ro 566, OLa + ,O
,t)r \) q'J)t)) r .-)

6
.85

4a
5)

:!

i o'5

. ?,')
+ 1'')

6 + 0,2a .o'7
I + o,J0 - c,0

+'1,5

6 - 1,7
1 - 4,4

}'REI DTSCH./FRZ.
GRENZX

CII' NORDSEEI{AE}'XN

FOB IXICP,TER R I lAItI,/
Ä ' tAI,l

CI}' NORNSEXHÄXI'EN

FREI DTSCI{. GRXNZE
CIF BRET1EN

76,42
67,61
75,21

,3
1)_
)4

86
71

22'i,38 2:,.,61 +
)aa ea );n a7 ,

ai ql .il a,n r

66, ,i0
4 6,00
,2,4,
4a,75

?58,'i9
2O'1,1,
198,16

4' L ,5?

211,i)1

245,27
991,67

48,,5A

9r4,1 4
418,9)
',?'t ,14
?66 ,1 4

oo 4rt5,
oc 414,

OOp+
'?5 +

ao1 ,qr iral;q.L

16' ,6',r 14,' ,67 +

2+a,t96 1179,-,t -'i,9
216,5
z9,a

64

21A,?O 2)5,t4 aAA,67 + 7'),5

2?;t.., + \tJ,a
211 1a' + i, , ''

*J:

o2
0l

o4
o5

106
1A'.l
104
r09

!14 ., , OO

'15) tL\c

977,?-a
'1 11,22' 'tC,a-1
.i:,,54
.?-,. 4

7i1,4+

7a't,)9

210,85

241.1)
a2+,.;)

1'_,9,1.)

915,)1
?19,.'fi
-,11.25
+69 ,41+

754,t12

92.+?16,rr

9?,a4
96 ,83
'r1,99
++,60

161,98
165,r14

15.,t+e,

2,'rO,9C:

24O,6)
2t:6,A4

i1t+,a2.1)

?7,.41 )

?:ß:?i

'i1

6

CII' EURoP. HAEFEN IoCr KLl '179,OO + 16t)

AR IAGXRITAUS RIDAM

HAMRURG

t)?
"'1

+

CIF NORDSEEHÄEFNN
I{G
IiGi4 705, 19

22,31 + Ze,
7ta,a) + C!

97,5a ?7,itC t 'i'/,1
)3tOC 23,C4 + ?f,)

,?, ,56,67 + 17,3

4
0

ir
:1'10

111
112
11
11
1'1

11

FREI DTSCH. GRENZE

AB NORDSXEHAI]FEN
CIF HAMBIIRG
}RXI DTSOH. GRE}IZE
CTF I{A}4RIIRC

1 000
rcc

1 C00
iac

Cltr'NORISNEHAEFXN

AB i'ANK ROTTERDAI,I .." 6,4A
9'1,98

i5i, >
')2.50
,20r01
269 lAA

1oaz, ltJ

)-,:5i'
2 ,9.)

117
118
119
12A
121

i_r 1

2e,5O

'121

12+
125

126
12'.1

122

129

CIF ROTTERDAM
I'RXI DTSCH. GRXNZE

CIF NORDSEEIII.EFEN

FREI DTSCII. GRENZE

CIF NORDSEEHAEFEN

FREI ITSCH. CRI]NZ]]

CIF NORNSXEHAII'IN

)»,?,
?6i,,/.'7

;,7t;,ao
?.,6,16

)i'i ,t':
783 ! L-iC

,ia,?5

,9,5')

'1 2S

1lo

aC,5

i>,'"

7A)-
)o _- J

,L?,5o
lt.Ca tg:)

14O-oa +

4c9,95 +

5o
ul)

21
i.)

'ii
1t1
112

111
L22 ,',15 4ia' , i'2 + ',\tt,)

74E, arJ
',, ?,rc 71?5.i7,io ,ga

14
15

l)DAtswE{rcm.Ars 12 }(oNITSZ-AH],EN-BERxoHNET. - 2) 0 5c cM AUFWTERTS. - 1) .^. 6a I' itE r. FEU., roERi{uNG c - r')0 m.1. - 4) cA. 65 L
I'E I. rEU. - 5) AFM-N0IIERUNG. - 5) i,ISTENP11E1S. Dai -:-i. r;riKl' tEir/l-alL1c EiIßBLICH ir1'rt-EHSoHRTTTEN h'lj1t)r,.
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l.L1irt'Iit RPREISE
DM

tFn.
Nr.

v/AitE HANDXI,S-
BEDINGUNG

MXNGEN-
EINHXIT

1 97'
DURCH-
SCHNITT

1,21

+16 t'?1
41O,82

12O,gll)

45?o,69

4746,41

+'1?
4- la
2:?A

,,u
2'r9

,4,42
1i6|21
88,O1r

*- 112,1? '',

1911

liAl

19'.14

APRII

VERAEITDERUNO
r,lAI 19?+

GXGENTIEBER
}1AI .A?RII
1971 1974
]1{ PROZIlII

116
117

118

l,ta1

,14 + 9,4

,7O + 14,1

119
140
141
142
1+1
144

Fr',SERPL.a TTEN, SKANDIN^VISCHn
HART-, 1. SCRTE, NAlUTBRAUN, I /8" STARK
DAF!,Il,{-, r . 5IRTF, HELL, 1/2" STAPI(,

PRES SET'ÄLLI}ID

HOI,ZSCHIII'F, SKANDlNAV1.SCHER, TROCI{EN,
I A CUII.

PAPIERZXLISTOIT', SCffEDISCI{ER,
SUIT.TI-, AUS NADELHOI,Z, UI'IGEBIEICHT
3UI,III-. GXBLEICHT
SUIT'ÄT-. UNGEBIIICHT
SU.LFIT-. GEBLXICHT
SULF-ÄT-, AUS l,-AUBH0T,Z GEBIIICIIT

EDXLZELISTOFF, SCHWEDISCIIED,
SULiIT-, GEBLFICHT, IO-89,5 r' ALPHAGFH}LT

ZEITUNGSDRUCXPAPIER, STTNDINAVlSCHIS, IN
ROüEN I )

KRATTSICKPÄPIER, SK-ANDINAJISCI]ES, NAIUR-
BRÄUN, }.IASCHINTNGI!17

KR-AITIIIER, SKAITDINAVIiCHxR, 1 50-200 G/lM

SCHWUNGFLACIIS, BIIGISCISP., TAUROESTE (LnCn

SISAL, OSTAFFIKÄNlSCHER NR. 1

BRASTIIANISC}IER, PAR-AIBA 2

JIITE, BANGIA-DXSH, BWB
KOKOSFASTRN, tUS SRI-IANKA, OU4I,. FA'
NATURSXIDE, CI]INESISCHE, ROHGREG}I, 20-22 DEN

SCHTITII(AISX, NAENISCHNR FINBO, GOUDA,
49 I }'ETT I.T.

NIIDXR],AXNDISCHER GOUNA, 48 I FETT I.T.

BAUMWOLT,SAATOEl,, AMERITA MSCI]ES
ERDNUSSOXL, VERSCHIXDENE TMRKT'ENFTE
PALI4OEL, VERSCHIEDENE HXRKUENFTE
KOKOSOElKIICHEN, PHILIPPIN. /INDON. EXPEILXR
IEINOXTKUCHTN, ARGENIINISCHER, XX?IIIER
PAIHOEIKUCI$N, KONGOIESISCHER, EXPXILEN
SOJASCHROT, AI'IERIKINISChTR, EXTRAIIIXRT

FIXJSCH,VIERTEL V. TUEHEN, ARGENTINISCI{E,
GEFROREN, OIITE XNOCHXN 4)

VIERTEI V. BUIIXN, ARGENTINISCHI,
GXFRORXN, OHlrE KNOCHXN 4)

VORDERVIXRTEI V. KIIXEXN, FRANZOESISCHE
YXRARBEITUNGS'dARE, GXKUEITIT

FTNDERIEBERN, DAXNISCIIE, TIXFGEKTIEHLT
scHwxINxtEBERN, AMXRIf,f NTSCIIE, GXFROREN
}4ASIPOULETS, NIEDERTAENDISCIIE, BIS 1 OOO G

OHNE IIiN}]REIEN, BRATFERTIG
UASTT]UPPENIruXHNXR, NIXDXRL,' 1 ICO - 1 500 G

OI1NE IN]I-EREIEN, KOC}T'ERTIG
-EXTRÄtrT, ÄRGENT]!{ISCITER, ÜEBER 7 * KREATIN

SC}I1i{IINE.SC}X/IAIZ, AMIRIKANISCHES, PRI}M STXAI.{
I'ISCHOEL, VERSCHIEDXM i{ERKIIETFIE
FISOH]'ßHI, PXRUANISCHXS, A\. ()' I PROTEIN

CIF NORDSEIHAEFEi{

IREr HIUU, ZOIrr 2
CIT' NORDSTEHAEFXN

FREI DTSCH. GRENZE

CIF NORDSIXHAEFXN

CIT HAI4BURG

FREI }ISCH. GRENZE

CIF HAMBUXG

rREI DTSCH. GßXNZE

KE
2

2
2
2
2

00

liu

lKG

1 'JO KG

1 000 KG

1rG

1OO KG

11,11

5r,72
60,91
4A,21
6,A9
,6,?2

?1,2'

11,6+

53,22
62,44
++,96
6+,79
55,81

?4,64

1,22

I,49

1114

2126
54 121

1,34

1,?O

44.08

82,1O
BB, 70
7+,50

76, 80

12O,r7

62t16

28>,+o
279,60
98,??
69,0O
94,18

1 41,90

44,21

82,1o
88,9.

84,00
?6,9?

1?A,46

62116

2?6t20
279,05

69,50
94,O4

a27 1AO

+
+
+
+
+

+

+ 1a,4 + 0,4

) + a,2

+ 7,+

,4
+1
66
?9
17

61

+121
+181

+6)
-12
+12)

81 
'

61t
1,

,6 + 0,2

,1 + atz

,9 + o,2

l,z t r,a

+ ?,1
+ 1r?
- 4,7
+ 5,6

- ?,o
- ,,8

+ 2,4

2
r45

146

147

174

158

159

160
161
162
161
164
155
156

167

158

1 €,9

170
171
172

1't1

-q2

a6,92
60,5,

8r,06
59,90

5r,44 5?,2o
?1,81 7-9,21
25,55 2tt66

911,75 1a42,ra

+ 24t598,601 1Or,9187,rB 87,r8

48
49
50
5i
,2
51

FREI DTSCH. GRENZE
CIF NORDSEEIIAEI'EN

CIF I{ÄMBURG
FREI ITISCH. GRENZE

UI FOB KARIB. RII]I'T
FREI DTSCH. GRXNZX
CIF ROTTERDIIiI
CIF HA}.,IBIJRG

,6 - o,2

,5 + a'?
,9 - 4,6

+?:69 124:?2
116,A?"\ 99,1O
92.57't4r,19 +2,5o

114,79 140,08

151 ZUCKER, MITTEIAMERIK., ROH-, 960 POL.,GESTA
1'5 ÄUS DRITTI,ÄE}fDXR}I, VERBRAUCHS-, WXISS
155 wXIZENKTEIE, ARGENTINISCI{E' PErlxTS
1'? M,\NDE],N, ITALIENISCHE, BARI SUESS

2?,25 28,22 + 1

940,00 9O0,OO - ',l

t13:34 l,4tit':_
2O1,i6 213,42
26n,O9 ??2t68
1@,

42,

o,
a4

8lF . o;9

9
)

,2,59
,7,4+
42,O5

ß:85?9L2

4). t11
+25,8o

12O r5''116,19

)8,+a
,9,26
t?,16
96,91

144,47
1O1 t9'
40,92
95,9'
,9,61
7a,to

2r89

1'89
+r r27

1Fe:ea
195,ro

+
+

:
?
9
o
?
o

9

+@1tr1 )srotoo ,745,oa - 20tO

4A66,67 4ogrr11 +O16t6? - 17,1
-rn

4,4'
,,o9
1,18

,
2,,o2

2,o7

64 -,10,1
96 - 41,4
95 - 

'8,7
1,

2,41 - 3'o

- 16r+
+ 26t,

+ a6,P
- ,A'7

+ 1,7
+ 0,6

+ 2rB

CIF NORDSEXHAEFEN
1'90

+2,2+

144,t7
104,49

141,@
80,21

1J2,.7
15
16
77

1) D AUS ltnircnR A],S ,r2.i{ONATSZAltrE{ BIRECHIIXT.- 2) I,ÜFTTROCIGN (90 : "OO).- 
') 

STANDIRD 5O - 12 G JX Q]4.- 4) QUARIIXRS COMPEI{SIS
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lV. Langfristige Übersichten

A. lndex der Eirrfuhrpreisa

Güter dlr gffiblichrn Winshcft

Jahr

Monat

1962 D
1969 0
1967 D
1968 D
1969 D
1970 D

1971 D
1972 D
1973 D

1972Ju|i...
Augu st
Septemb€r
Oktober
November
oezember

1 973 Januar
Februar
lvlärz
April . .

Mai ...
J uni
Juli...
August
September
Oktober
November
Dezember

1974 Januar
Februar
März
April
Mai ..
Juni . .

r 962
156
1 967
1968
| 969
1970
197 1

1972
1 973

'1972 Juli
August
Septembet
Oktob€r
November
Dezemb€r

1 973 Januar
februar
März
April . .

Mai...
Juni
Juli...
August
September
Oktober
November
Dezember

94,5
98,9
97,7
95,9
s9,5

100
99,4
@t

107,9

99,7
100,0
100,0
r 00,6
100,8
101 ,3

104,2
r05,3
105,7
107,1

107.6
107,6
'r 07,8
1 08,5
108,8
109.6
1 10,7
112,1

120,1
't23,4
r 26,6
129,8
131,6

2,4
1,1
1,2
't,8

3,8
0,5
of

8,6

0,1
0,3
0,8
2,2
2,4
3,3

6,1

70
8,4
8,6
8,4
6.1
8,5
8,8
8.9
9,8

10,7

+ 15,8
+ 11,2
+ 19,8
+ 21,2
+ 22,3

End-

erzeugnie

94,6
'to2,3

100,r
99,4

101.0
100
1 Gr,4
99,8

112.6

98,2
99,3

1@,2
r01,6
102,3
104,1

1 07,9
108,4
1 08,3
r 09,8
1n,8
112,0
1 10,5
110,7
1 10,s
113,4
121,7
126,7

141,6
1M,8
146,0
145,2
143,9

94,4
1 04,6
101,1
97,4

100,6
100
98,4

101,1
12',t.7

95,8
98,1

101,4
10d,4
106,6
112,0

117,9
118,9
117,3
12',1,6

126,3
121,4
123,2
'120,7

116,2
117.7
123.8
129.8

1 36,4
1 38,6
136,0
131,4
124,5

88,5
1 03,9

96,9
92,4
99,4

100
101 ,0
108,0
121,2

1 04,5
107,tt
r 10.8
1 14,3
1 15,5
117,3

120,3
122,8
123,2
125,1

129,8
129,5
127,2
128,1

126,5
124,3
131,9
1 33,7

93,0
95,0
98,3

101,1
103,7
110.3

111,1
117,6
I 15,4
120,4
125,1
126,7
121.9
118,2
112,8
114,2
121.1

128,4

+ 3,8
+ 0.7

- 2,2

- 3,3
+ 2,O

- 1,0

- 2,4
+ 1,2
+ 21,4

+ 21,3
+ 2O,1
+ 15,7
+ 21,2
+ 28,2
+ 35,2
+ 31,1
+ 24,4
+'t4,8
+ 13,0
+ 16,8
+ 16,4

98,8
99,6
9S,9

100,9
r 01,3
102,2

1A5,4
't05,8

106,1
106,9
108,2
108,1
107,3
108,2
109,1
112,4
121,2
126,0

142,9
146,3
't48,5

148,6
147,7

- 2,1
+ 2,5

- 1,5
+ 0,3
+ 1,2

- t,l
+ 0,9

- 1,4
+ 11,0

lu,1
107,3
104,4
104,7
102,8
100
1 09,5
106,4
125,O

104,4
105.1
r 05,6
108,6
109,3
't1t,1

116,9
I 15,9
115,2
115,1
117,6
117,3
1 14,9
118.3
122,5
127,2
153,3
164,9

231,5
239,2
239,2
236,8
230,6

- 1,1

- 5.4

- 3,S
+ 0,8
+ 2,1
+ 3,4

+ 'l'1,8

+ 9,8
+ 9,4
+ qA
+ 1'1,3
+ 1',l,3
+ '10,1

+ 12,6
+ 16,0
+ 17,1
+ 40.3
+ 48,4

+ 98,0
+ 106,4
+ 107,6
+'t05,2
+ 96,1

84,5
,2
,7

96,5
100,1
100
93.9
89,6

114,5

88,1
89,8
!fr,1
91,7
92,6
94,8

99,1
100,6
102,3
1M,9
108.3
110,7
r 1 1,'!

112,2
112,1
122,4
139,4
149,7

r59,5
r64,r
169,3
168,5
167,1

+ 12,6
+'t5,0
+'t6,3
+ 19,'l
+ 22,8
+ 25,9
+ 26,1
+ 24,9
+ 24,3
+ 33,5
+ 50,5
+ 57,9

95,8
101,5
100,6
99,6

101,0
100
1 00,8
't00,9

10d-.1

1 00,9
1 )1,3
101,4
10r,8
'101.9

102,1

104,3
104,7
104,7
105,1
105,4
1 04,6
103,7
103,8
103,9
104,6
105.6
106.4

't0't,5

102,O
102,1
102,4
102,5
102,5

96,1
102,7
10t,8
10t,3
t0t,7
r00
101,5
101,6
103,2

104,3
1@,3
1A4,2
104,2
1U,3
1 03,1
'1 0 t,8
101,5
101,5
102,2
1 03,1
103,6

r06,8
1@,1
109,2
10!t,3
109,6

a) Absolute Wtrte

1970 = 1ü)

96,3 94,5
10d,7 101,1

102,4 99,6
99,0 99,9

101,0 101,1
'r00 r00
97,6 100,S
98,8 99,5

1 19,9 110,4

134,4
130,4
128,3
122,5
122,5

137,1

14r,3
1 38,5
134,3
130,5

I ',l 't,3

1 13,1

114,9
1 16,r
116,9

b) Relative Veränderungen gegenübetr dem entsprechendon Vorlahreergebnis

Proze,nt

- o,7
+ 1,7

- 2,2

- o,1
+ 1,6

- 1,0
+ o,4

- 0,6
+'12,8

- 3,3

- 3,7
+ 3,3

- 0,6

- 1,6
+ 2,7
+ 20,4

- 2,3

- 2,1

- 6,7

- 4,2
+ 7,1
r 0,6
+ 1,0
+ 6,9
+ '17.8

- 1,1
+ 2,1

- 0,9

- 1,0
+ 1.4

- 1,0
+ 0,8
i 0,1
+ 3,8

+ 2,1
+

+
+
l.

;

+
+

+

+

+
+

+

+

+

+

3,s
1,6
2,7
0,3
1,8
2,7
9,5
2.8
7,5

2,1
4,3
1,6
1.9
3,7
0,1
6,1
4,6

27.4

60.9
63.1
65,5
60,6
54,3

0,1
2,3
0,9
0,5
0,4
1,7
1,5
0,1
1,6

1;
3,8
4,5
5,8

9,9
10,1
9,5

10,8
12,9

12,5
1 1,5
10,3
1 1,6
19,0
21,7

+
+
t
+
+

+

+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

0,6
4,4
4,2

11,7
12,3
1 5,3

+
+
+
+
+
+

6,4
4,2
9,7

12,5
12,7
13,4

11 ,7
6,2
4,1
2,1
5,6

- 3,0
+ 3,0
+ 7,7
+ 11,3
+ 12,2
+ 16,1

- 6,0

- 2,1
+ 0,7
+ 3,6
+ 5,5
+ 7,8

- 2,6

- 1,0

+ 2.0
+ 2,6
+ 3,5

+ 7,3
+ 7,6
+ 7,8
+ 8,3
.r 9,4
+ 9,4
+ 8,6
+ 8,6

+ 11,4
+ 19,6
+ 23,3

+ 35,6
+ 38,3
+ 40,0
+ 39,0
+ 36,5

+
+
+
+
+
+

+
+

+
+
+
+

+

+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+

+ 0,'i
+ o,7
+ 1,0
+ 1,8
+ 1,9
+ 2,3

+ 4,5
+ 4,8
+ 4,7
+ 4,7
t 4,8
+ 3,9
+ 2,8
+ 2,5
; 2,5
+ 2.8
+ 3,6
+ 4,2

+ 67
+ 8,0
+ 9,7
+ 10,5
+ t0,9

0,1
1,0
1,1
1,7
1,6
1,8

+ 20,2
+ 19,9
+ 16,5
+ 21,O
+ 26,9
+ 31,7
+ 28,6
+ 23,0
+ '14,6

+ 16,'l
+ 't5,9

+ 16,6
+ 19,0
+ 18,6
+'t9,9
+ 23,4
+ 22,5
+ 21,7
+ 19,1
+ 14,2
+ 12,2
+ 14,2
+ 14,0

3,4
3.3
3,2
3,0
3,0
1,8
0,3
0,5
0,6
o.2
0,6
1,1

2,4
3,6
4,8
4,9
5,1

+ 31,2 +

+

Güter der Ernährungswirtschaft

zu9mmenUrsprungs

tierishen ptlanzlichen
insgesm t R ohstotfe Halbwren

Geemt.
einfuhr insgesmt

1974 Januar
Februar
lvlärz
April
Mai ..
Juni

+ 33,6
+ 34,8
+ 32,2
+ 28,7

+ 15,7
+ tb,o
+ 15,9
+ 8,1
+ '1,7

+ 17,1
+ 20,2
+ 2O,O

+ 11,5
+ 4,3
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Jahr

88.2
94,4
94,3
93,3
97,O

100
103.4
r 05,5
112.3

1 05,4
105,8
106,2
106,6
106,7
107,1

108,9
109,8
110,2
111,1
111,7
111,9
112,1
112,6
1 r3,0
1 r3,8
115,7
117,1

i22,9
125,7
12€,3
129.8
r«),5

0,1
2,2
0,1
1,0
4,0
3,1
3,1
2,O
6,4

1,8
1,9
2,5
3,0
3,2
3,7

4,4
5,2
5,3
5,9
6,3
6,4
6,4
6,4
6,4
6,8
8.4
9,3

12,9
14,5
16,4
16,8
16,8

88,3
1 00,5
98,9
96.9
98,8

100
'102,5

107,4
't19,5

106,0
108,3
1 r0,7
1 1 '1,6

112,O
t 14,8

118,0
116,9
114,4
116,2
't20,0

121,6
120,8
120,7
118,2
il9,4
122,6
125,7

131,2
133.7
133,0
127,8
123,7

4,0
2,1
1,6
2,O

2,O
1,1

2,5
4,8

1 1,3

3,2
6.5
9,4
9,3
9,2

1 1,5

14,6
13,3
10,6
1 1,6
14,3
14,4
14.0
11,4
6,8
7,O

9,5
9,5

11,2
14,4
16,3
10,0
3,r

88,1
94,1
94,1
93,2
97,0

r(rc
103,4
1 05,5
112,1

105,4
105,7
106,1
106,4
106,5
r06,9

r08,6
109,5
1 10,1
1 10,9
111,4
1r1,6
111,8
112,2
r 12,8
1 13,6
1 15,4
116,8

122,4
125,4
12ß,1
1 29,8
130,8

+ 2,1

94,2
102,9
99.3

' 97,7
98,6

rm
107,3
112,7
1r9,3

88,1
*,2
95,2
94,6
97,1

100
99,8
96,3

113,0

95,6
96,6
97,0
97,1
97,8
99,0

102,3
104,3
r(N,5
1ß,2
109,8
111,9
112,5
113,0
114,7
117,1
124,9
134,5

153,8
161,5
1e6,2
r69,8
170,2

3,3
2,7

0.6
2,6
3,0
o,2
3,5

17,3

5,4
3,4
1,5
0,4
1,8
3,8

6,6
9,6
9,7

11,4
15,3
11,5
17,7
17,O
18,2
20,6
27,7
35,9

+ 50,3
+ 54,8
+ 59.0
+ 59,9
+ 55,0

95.6
97,2
95,2
93,7
99,0

r00
97,3
91,2

107.1

97,2
97,6
98,1
98,7
99,2
90,6

101,6
102,6
104,0
105,1
105,8
1(E,6
105,8
107,1
1G.0
10s,9
1 13,8
1 15,6

124,2
1I),1
135,2
137,8
139,3

+ 6,2
+ 7,1
+ 8,8
+ 9,6
+ 9,9
+ 9,3
+ 8.8
+ 9,7
+ 10,1
+ 11,3
+ 14,7
+ 16,1

+ 22,2
+ 26,8
+ 30,0
+ 31,1
+ 31,7

85,8
92,8
9:t,4
92,7
96,3

1m
10E,4
ros,6
1 13,1

108,6
108,9
rog,l
109,2
109,2
109,4

Terms

Trlde

107,3
106,5
1(r,0
104,9
r04"3
102,9

1m,9
101,3
101,8
101,2
9S,9
99,9

101,4
101,7
1C23
1m,4
95,r
c2,4

86t

8{r,4

0,9
0,5
2,1
0,3
2,2
4,2
3,0
2,6
4,7

4,1
1,9
1,0
0,8
1,2
2,O

5,0
4,1
3,9
4,4
5,9
0,5
5,5
4,5
3,5
4,3
8,8

10,2

- 14,0

- 14,3

- 13,7

- 11,7

- 9,2

lV. Langfristige übersichten

B. lrdcx dc? Ausfuhrpreise und Termr of Trade

a) Absolute W6rte

1970 - 1ül

Monat

1962 D
r966 0
1967 D
1968 0
1969 D

r970 0
1971 D
't972 D

1973 D

1972 Juli
August
Septemb.r
OktobGr
Nov?mbGr
DczGmber

1973 Janwr
Februar,
März
April ...
M8i .. ..
Juni.,..
Juli....
Augurt . .

Srptcmbar
Oktobd
Novembrr
Dazemb!,

1974 Janulr
F cbruer
Mäz
April
Mai ..

1 962
1966
1967
r968
1969
1970
1971
1972
1973

1972Juli....
Ar8ust . .

Scptrmbü
Oktobü
Noumb.r
Dazcmbar

1973 Januor
Fcbruar
Mäu...
Ap.il ...
Mai ....
Juni,..,
Juli....
August . .

S6ptamb6r
Oktobrr
Novrmbor
Dezember

1974 Jlnulr
F!b.uar
März

. Aplil
Mai ..

of

9,2
92,3
9,2
93,9
s0,0

1(tr
1Gt,o
16,7
99,7

27,8
93,8
93,9
92,9
96,9

100
103,6
r 06,1
r11,8

111,5
112,2
1r3,8
1 16,1

1r8,0
1 18,8

1 18,9
1m,5
1 18,1
116,8
117,1

1 16,5
1 16,3
117,9
118,4
1 19,1
1N,1
1 19,8

lzj,9
126,5
126,5
129,4
133,0

10,6,1

106,4
106,7
106,9
107,O
107,2

108,9
109,7
110,3
111,1
111,3
111,4
11 1,6
112,O
112,4
113,1
114,4
1 15,1

119,7
122,O
124,?
12ß,2
127,1

110,9
111,7
112,1
112,8
112,9
1 13,0
113,2
1 13,4
1 13,7
1 14,0
I 14.5
1 14,9

118,4
119,7
121,7

86,8

47,9

90,7
122,9
1zj,1

bl Rellive Vcrändcrungen glg.räüc dcm entspachcndcn Vo?tshrarfrbnis

he.nt
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

+

+
+

+

.

+
+
+
+
+

-
+
+
+
+

+
+

+

+
+
+
+

+
+

+
+
+
+
+

1;
4,1

3,1
3,4
2,O

6,3

1,7
1,8
2,9
2,7
3,0
3,5

4,1
4,8
5,2
5,7
6,0
6,1
6,1
6,1
6,3
6,8
8.4
9,3

0,r
o,1
3,5
1,6
0,9
1,4
7,3
5.0
5,0

3,2
/t, I
4,6
7,1
7,7
8,6

8,1
9,6
6,3
5,1

6,4
5,1
4,3
5,1
4,0
2,6
1,8

0,8

4,2
5,0
7,1

10,8
13,6

- 4,r

- 2,O

- r,6
+ 5,7
+ 3,8

- 2,7

- 0,r
+ 1ü,2

- o,7
+ 0,3
+ 1,3
+ 3,5
+ 4,5
+ 5,0

o,2
2,1
0,t
1,0
4,3
3,1
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Die Außenhandelspreisindices werden nach der index-
formel von Laspeyres, also mit konstanten Gewidrten, be-
rechnet. Demzufolge geben sie die zeitliche Entwicklung
der Preise so .*'ieder. u,ie sie u,äre, wenn sich die Außen-
handelsstruktur des Basisjahres nicht ändern würde. Ob
und inwieweit dieser Berechnungsmodus - dessen Vor-
züge schon verschiedentlich in dieser Zeitschrift einge-
hend dargelegt ".vurden - dazu geführt hat, daß die Er-
gebnisse der alten, auf Basis 1962 berechneten Außenhan-
delspreisindices in den letzten Jahreri unrealistisch ge-
worden sind, wird im Abschnitt 7 erläutert.

Für die in die Indices eingehenden Preise gelten fol-
gende Regeln:

a) Räumlich beziehen sich die Preise auf den Preisstand
beim Grenzübergang der Ware. Die Einfuhr-
preise werden also auf der Basis ,,cif" oder ,,frei deut-
sche Grenze" ermittelt. Sie zeigen folglich nicht nur
die Bewegungen des Warenpreises selbst, sondern auch
die - bisweilen nicht unbeträchtlichen - Schwankun-
gen der Transportkosten vom ausländischen Versand-
platz bis zur Grenze der Bundesrepublik Deutschland.
Den Ausfuhrpreisen liegt die Frachtlage ,,fob" oder
,,frei deutsche Grenze" zugrunde. Auch in ihnen sind
die (inländischen) Transportkosten enthalten, aber sie
haben in diesem Fall meist nur geringe Bedeutung irn
Verglei.ch zum eigentlichen Preis der Ware, und sie
verändern sidr seltener als die Transportkosten bei der
Einfuhr.

b) Zeitlich beziehen sich die Preise auf den Preisstand im
Augenblick des Vertragsabschlusses. Diese
Regelung - anstelle der Alternative, auch zeitlich vom
Preisstand im Augenblick des Grenzübergangs der
Ware auszugehen - wird vor allem deshalb bevorzugt,
weil sie bewirkt, daß die betreffenden Preisreihen und
Preisindices ein flöchsimaß an Aktualität bieten. Ent-
sprechend wrrd übrigens bei allen vom Statistischen
Bundesarnt berechneten Preisindices, die ja nicht zu-
Ietzt als konjunkturelle Indikatoren wichtig sind, ver-
fahren.

c) Im Gegensatz zu den anderen Preisstatistiken des Sta-
tistischen Bundesamtes werden von den Meldefinnen
der Außenhandelspreisstatistik nicht Preisangaben-für
einen bestimmten Stichtag, sondern Durchschniits-
preise aufgrund aller Vertragsabschlüsse im Berichts-
monat erfragt. Diese Ungenauigkeit im zeitlichen Be-
zugSpunkt mußte deshalb in Kauf genommen werden,
weil im Außenhandel, vor :llem bei der Einfuhr, bei
vielen Warenarten von den einzelnen Firmen nicht
laufend Vertragsabschlüsse getätigt werden. Wtirden
auch in der Außenhandeispreisstatistik nur Preisanga-
ben erhoben, die sich auf einen bestimmten Zeitpunkt
im Monat beziehen, so würde man nur von einem TeiI
der Berichtsfirmen jeden Monat Preismeldungen er-
halten können.

d) Aile Preise werden ohne Steuern und sonstige staat-
liche Abgaben (Zö11e, Abschöpfungen etc.) gemeldet.

e) AIIe Preise gehen in deutscher Währung in die Index-
berechnung ein, Soweit die Verträge in ausländischer
Währung abgeschlossen werden (was -- in grober
Schätzung - z. Z. bei knapp der Hälfte aller Importe
und bei rund einem Zchntel aller Exporte der Fall sein
dürfte), werden die Beträge von den Beiichtsfirmen
anhand von effektiven Wechselkursen oder vom Stati-
stischen Bundesamt anhand der im Berichtsmonat an
der Frankfurter Devisenbörse festgestellten Mittel-
kurse umgerechnet.

l. Yorbemerkung

Preisind.ices für den Bereich des Außenhandels werden
vom Statistischen Bundesamt seit etwa zwei Jahrzehnten
bereöhnet: Der Index der Einkaufspreise für Auslandsgü-
ter liegt mit monatlichen Daten für die Zeit ab Januar
1950 vor, der Index der Verkaufspreise für Ausfuhrgüter
seit 1954 mit Jahresdurchschnittsrverten, seit Januar 1958
auch mit Monatszahien. Die beiden zuletzt auf der Außen-
handelsstruktur des Jahres 1962 basierenden Indices 1) sind
jetzt nach den Außenhandelswerten des Jahres 1970 neu
berechnet worden. Über diese Neuberechnung soll im fol-
genden berichtet werden" nachdem allgemeine, die Um-
stellung aller Preisindices betreffende Fragen in einem
früheren Aufsatz2) behandelt worden sind.

AnläßIich der Umstellung auf das Basisjahr 1970 sind
auch die recht umständlichen Bezeichnungen der Außen-
handelspreisindices geändert worden. Der ,,Index der Ein-
kaufspreise für Auslandsgüter" soll künltig ,,Index der
Einfuhrpreise" heißen und der ,,Index der Verkaufspreise
für Ausfuhrgüter" künftig ,,Index der Ausfuhrpreise". Es
handelt sich hierbei lediglich um eine sprachliche Verein-
fachung, die die Indexaussage nicht berührt.

2. Zur Aussege der Indiees

Bevor auf die Neuberechnung der Außenhandelspreisin-
dices auf Basis l9?0 eingegangen wird, soll noch einmal
kurz die Aussage der beiden Indices - des Index der Ein-
fuhrpreise und des Index der Ausfuhrpreise - erläutert
und abgegrenzt werden.

Die Außenhandelspreisindices sollen die Preisentwid<-
lung alier über die Grenzen der Bundesrepublik hinweg
gehandelten Waren (mit Ausnahme des ,,innerdeutschen
Handels", d. h. des Handels zwischen der Bundesrepublik
und der DDR) aufzeigen. Dabei weist der Index der Ein-
fuhrpreise als Inputindex die Entwicklung der Einkaufs-
preise der vom Ausland in die deutsche Volkswirtschaft
einfließenden Warenströme nach. Die Versuchung liegt
nahe, vereinfachend zu sagen, daß dieser Index in der Ge-
genwart ein Indikator für die ,,importierte Inflation" sei.
Warum das nur begrenzl richtig ist, wird noch erläutert
werden. - Der Index der Ausfuhrpreise ist ein Output-
index: Er zeigt die Entwid<lung der Verkaufspreise der aus
der cieutschen Volkswirtschaft hinausfließenden Waren-
ströme. Entsprechend der Struktur des deutschen Exports
bezieht sich der Ausfuhrpreisindex vorwiegend auf indu-
strielle Erzeugnisse (Wägungsanteil rund 9860/oo). Dieser
Indexbereich wird übrigens in einer Sonderrechnung mit
dem Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte (In-
landsabsatz) zum Index der Erzeugerpreise industrieller
Produkte insgesamt zusammengefaßt. Dabei wird der Um-
stand vernachlässigt, daß es sich bei den Ausfuhrpreisen
für industrielle Erzeugnisse nicht nur um Industriever-
kaufspreise (wie bei dem erwähnten Index der Erzeuger-
preise industrieller Produkte im Inlandsabsatz), sondern

- mit geringem Anteil - auch um Großhandelsverkaufs-
preise handelt.

-r; 

si.lr" Go..el, F.: ,,Dle rndices der Einkaulspreise für Auslands-
Silter und der Verkaulspreise für AustuhrEtUter äuf Basis 1962" in
WiSta 5,i96?, S.285_ff. - 

2) Slehe Gud(es, S.:,,Zur Neuberectrnung
der Preisindices auf Basis l9?0' in Wista 12i1973, S. 691 fl.
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i n Z',,rCi i'Lli:ir iij,r . r' : .-r rr l,-r' , a:l.tf ri etAtr.,l: del
Äuljenhandcl:]pleisirrr'. .-rilr.i i.',-i,,lcr zL Mrßverslänri-
niss€,.r1. Ilirirrr;:.1 ,',lnrj':rt:' iii;:. li, Cic rrriqe Annairme,
die.se Iridices ,,vüri.. ., : ,.i-ri i(ui-r[1 vorr \Uechselkurs-
änderungen :ru: dre Eini,"r- , - iind Ausfuhrprcise erkennen
iasserr. Irn F;'1;:zip bei:i;r:;, .:1, . ; r:er z. ts. Ar.rf',r.ertungen
cier deutsche:: IÄ'ärrung i';',.r,'. iii:u'e::.'ungen frcmder
Wuhn:ngen) tiie Außenhtr; r: r: .... ,::e in deri': Sinne, dail
die Einfuhrpreise sinlien :r,i ,irt' r'lusfuhrpr.:ise steigen -Effekte, die rnit der lV:r,r;'r.,:q',räncierung auch oft ireab-
sichiigt waren. Oij u.rr.l ir-. v,r.ii'hrri:r Ausmäß diese Efteirte
aber tatsächlich s:rrlref;ir ;.i-f,(:i iIi!'.:iewert sie von andereil
Markteinfiüssen riberiageri rv,:rden. hängt vcn zahlrei-
clr,::: KornpoDri,'iri :'a uI:ii Iäßt si:h ailein anhand stati-
stischer Ergebni:;sr.: nicht nachweisen. Nici'ii einmai für
Cen F:ereich dcl ii--r Fiem'dll,ählrrg abgeschiosrenen Kon-
trakte lassen sich eufgr.irii rl:r rrreismeldungen der he-
tretierrden Firmen eindeutige Aussagen über die Ai:swir'-
kung einer Wechselku;"ründerung m.achen; iienn es kann
z. B. ein in frenrder Währung r,,ereinbarter Einfuhrpreis
von den Vertragspartnern im Hini,.lick au{ die Kursände-
r,,,ng beleits €rhöht l'ordeo sein.

l{lßrrerstärdnisse giht es äußerdem häufie hei denjerni-
g,r;1 iVai'en ii:-r Eri:fulirprcisinciex, die prersregulierenden
i'v' .kr;r:dnuagen dr:r Europäischen Cremeinschaften (EG)
ui:icrliegen. Staatllche Abga]-,en, aiso auch Abschöpfun-
:1cii. 'rerden .- rvie erwähnt -- :,,:i rien Prz:iserhebungen
lii:it berücksichtl3-t. Der Impcrttur rirull jedor:h den Preis
einschließlich Abschöpfung zahlen. §c.yeit also der Preis
i:ines aus DrittiänCern impolticrten l{arirlordnungsgutes
unter d(,x'r F.i.:ht-. Schwr:iien-, Llrund- bzlr,. Orientie-
iungsprcis cier je-weiligen Marktordilrng iiegt (*'as bei
diesen Waren meistens der Fall ist), stimrat die in der
Einfuhrprcisstatisiik erfaßte Preisr'cibe - die iebhafte
Bewcgungen nach unten und oben aufweisen kann -nicht überein mit dem im Inlanrj. v;irksam werdenden
Preis des Produktes, der durch die Abschöpfungen (auf
höherem Niveau) stabilisiert wird. Dazu zwei Beispiele:
Als Anfalg 1973 Dänemark den EG Lreitrat, stiegen die
dänischen Exportpreise für tsutter und Eier an der Grenze
der Burrdesrepublik Deutschland binnen kurzer Zeit von
ihrem ursprünglich recht niedrigen Niveau etwa auf den
i,ohen Stand, der aufgrund der entsprechenden Marktord-
nungen schon vorher in den alren EG-Mitgliedsländern
gegolt.:n hatte. Diese Verteuerung der dänischen Produkte
änder'te auf dcm deutschen Markt überhaupt nichts; im
Einfuhrpreisindex wirkte sie sich jeitoch voil aus. Auci,
Cer starke Anstieg der Weltmarktpreise für Getreide im
Sorrrmer 19?3 machte sich im Einfuhrpreisindex deutlich
bemerkbar; dennoch blieb der vorr, cje'rrt:rchen kaporteur
effektiv zu zahlende Preis so lange unveränderi. w'ie der
Weltmarktpreis noch unter dern für die einzelne Getreide-
art festgesetzten Richtpreis lag. - I)ie Warc:n, die prr:isre-
gulierenden Marktcrdnungen'"rnterliegen. haben unter
den ErnährunE:sgütern rril Xinfuhrpreisinde."t r:in r-,r..ireb-

iiches Gewicht^ Dennoch haben in diesem Bereich ci: Be-
\regungen der cii-Einfuhi'preise oft keine Ausr,virku:ig ai:i
dar: inländische Preisniveau. insclveit also versagt der
Einfuhrpreisindcx ais In<1rkator iur iiie ..:rr-.portiert,c In-
t'i':tion".

3. l{ar+nglieCerung

l{insichtlich rir:r GlieCerung von Preisindices {i;r den
-{ußenhandel liegt es zunächst nahe, d.ieselbe S;rstematik
anzuwenden. ciie den Nachweisr-rngen übe;- dir Au,lenhan-
delsu,erte zugrundegeiegi wird. Unter dirsem Gesichts-
punkt stehen allerdilgs gieich drei Gliedc-ungsrr'.ügiir:h-
i<riten zur Wahl,
ai clas,,Warenverzeichrris Jür dj., .Außenh;rndelsst.atisiik"

(wA),
b) Cie .,Ciiederung n.-ch Warengruppen r.rnd -untergrup-

oen Cei' Ernährungsw.irlschaft rrr:d der gt:rver'oiichcn
Wirtschaft" (a'ngerl,,r: z-t: EGW-Giiedet"i. ng) r:ni

c) dar .,internationlrlt, \Y.irtnverzeichnrs für den AulS(,n-
handel" (CST).

l)as von den E(; enti,'rckclte .,Warenvcrzeichnis für dic
Statistik des Außenhande'ls der Gemernschaft und des
Handcls zuischon lhren }litgliedsstaaten" (NIMEXE), das
ab 1975 auch in der Bundesrepublik angeu'andt werden
soll. k<-rnnte bei tseginn der Arbeiten zur Umslellung der
Außenharrdelsprers.indicr.s vor drei Jahren noch nicht in
Betracht g(,,/r)gen rverden.

Besondcre Uberlegungen sprechen dafür, die Preisindi-
ces für den Außenhandel - insbesondere den Index der
Ausfuhrpreise - im Bereich der industriellen Erzeugnisse
ebenso zu gliedern wie die Statistiken der industriellen
Produktion. also nach

d) dem ,,Syptematischen Warenverzeichnis für die Indu-
striestatistik" (WI)

Gruncisätzlich wäre es aufgrund der Leistungsfähigkeit
der verfügbaren EDV-Anlagen durchaus mög1ich, alle hier
genannten Gliederungen in jeder gewünschten (und vom
Preismaterial her vertretbaren) Tiefe darzustellen. Sinn-
voil u,äre eine maximaie Ausnutz-ung solcher technischen
Möglichkeiten freilich nicht. Sie würde dazu führen, daß
ciie VeröffentUchungen ohne merklichen Gewinn an Aus-
sagekraft stark ausgeweitet rverdeh müßten. Außerdem
rvürde die Auswertung der Veröffentlichungen für den
Benutzer erschwert; cienn ähnlich abgegrenzte Gruppen-
indices ',vären dann +"eils in der einen, teils in der anderen
Systematik nachzuweisen, ohne daß die Unterschiede zwi-
schen den verwandten Gruppen immer klar erkennbar
rvären.

Unter der Zielsetzung, alle detaillierten Indexgruppen
innerhalb einer Systematik nachzuweisen, ergeben sich
folgende Vor- und Nachteile bei den genannten Gliede-
rungsmöglichkeiten:

Zu a) Das WA ist von seiner Konzeption her in erster
Linie auf international gr.iltige Zolltarifgesidtts-
punkte abgesteilt und daher für Zwed<e der natio-
nalen Wirtschafts- und Preisbeobadrtung nicht son-
derlich geeignet. Gegen seine Anwendung für die
Darstellung preisstatistischer Reihen spridrt auch,
daß dieses Verzeidrnis bisher fast jährlich geändert
wurde.

Zu b) Die Ecw-Gliederung hat demgegenüber eine rund
50jährige Tradition. In ihren großen Gruppierungen
bietet sie deswegen für langfristige Vergieiche eine
gute Grundlage. Hinsichtlich detaillierter Nachv,ei-
sungen wirkt sich dagegen nachteiiig aus, daß diese
Systematik verhältnismäßiB grob untergliedert ist.

Zu'c) Das CST ist nur auf den internationalen Vergleich
größerer Warengruppen ausgerichtet und bietet
keine Grundlage für eine detaillierte Darstellung
der Ergebnisse.

Zu d) Das WI ist auf der Ebene der zweistelligen Sdrlüs-
selnummern für eine Gliede-ung der Außenhandels-
preisindices gut geeignet. Es ist allerdings wegen
seiner Ausrichtung auf die industrielle Produktion
in den tieferen Ebenen besonders beim Einfuhr-
preisindex v.,enigcr brauchbar. Denn erstens enthält
das \4/I keine landwirtschaftlichen Erzeugnisse, die
mit einem Wägungsanteil von 144 %o einen bedeu-
tenden P1atz im Einluhrpreisindex haben. Zweitens
werden einige Warenbereiche (2, B. der Rohstoff-
sektor), die in der Etnfuhr eine große RoIIe spielen,
im WI nur stark zusammengefaßt berücksichtigt.

Für eine geschlossene, vollständige Darstellung der
Außenhandelspreisindices mit ihren feinsten Gliederun-
gen erwies sich also keine der verfügharen Systematiken
als geeignet. Das Statistische Bundesamt hat sich deshalb
für die Ver*-endung mehrerer Systematiken entschieden.

29-



Dabei sollen nach Cer EGW-Gliederung und nach dem WI
nur jeweiis Gruppen höherer Aggregation gebracht wer-
den (s. Tabellen im Zahlenteil Cieses Heftesi)). Ergänzend
werden (allerdings rrur in der Fachserie M, Reihe 1) die
Ergebnisse aller detaillierten Indexgruppen in einer Glie-
derung dargestellt, die sich - frei von vorgegebenen
Systematiken - nur an preisstatistisch relevanten Ge-
sichispunkten orientiert.

Der Aufbau dieser und der anderen neuen Indextabel-
len sei hier kurz erläutert:

Die Giiederung nach den Warengruppen
der Außenhandeisstatistik setzt die bewährte
Darstellung nach den großen'Gruppen der EGW-Gliede-
rung iorf.

Die Giiederung nach der vorwiegenden
Verwendungsart bezieht sich auf die vorwie-
g e n d e Verwendung der Außenhandelsgüter und berück-
sichtigt dabei auch in anderen Statistiken verwendete
Cliederungsprinzipien. Rohstoffe, Halbwaren und Vor-
erzeugnisse der ge'verblichen Wirtschaft sind mit den ihnen
imHinblid< auf eine weitereBearbeitung gleidrzusetzenden
Ernährungsgütern zur Indexgruppe,,Grundstoffe,, zusam-
mengefaßt worden. Die irrnerhalb dieser Indexgruppe naclr-
ge.,viesenen,,Grundstoffe für das verarbeitende Gewerbe',
entsprechen in ihrer Abgrenzung dem Preisindex für
Grundstoffe ausländisdrer Herkunft (siehe Fac.hserie M,
Reihe 2). ,,Grundstoffe für die Landwirtschaft" sind solche
Güter, die - unmittelbar oder nach Bearbeitung - über-
wiegend als Betriebsmittel in der Landwirtschaft einge-
setzt werden. Die Indexgruppen,,investitionsgüter,, und
,,Verbrauchsgüter" entsprechen den betreffenden Waren-
gruppen des Bruttoproduktionsindex (siehe Fadrserie D,
Reihe 2). Unter ,,Nahrungs- und Genußmitteln" sind die
Ernährungsgüter zusammengefaßt worden, die vorwie-
gend für den privaten Verbraudt bestimmt sind. Die In-
dexgruppe ,,Zubehör, Einzel- und Ersatzteile, Hilfs- und
Verpackungsmittel" umfaßt alle sonstigen Enderzeugnisse
(einsdrließlidr Blumen und Zierpflanzen), die nadr der
Giiederung zum Bruttoproduktionsindex weder den ,,In-
vestitions-" nodr den,,Verbraudrsgütern" zuzuordnen sind.

Die Giiederung nach Hauptverbrauchs-
sektoren entspricht einer Gruppierung nach dem CST,
wobei die Indexgruppe ,,Güter für den Privaten Ver-
brauchl' zusätzlich nach dem ,,Güterverzeichnis für den
Privaten Verbrauch" und - bei den Nahrungsmitteln -nach den im Preisindex für die Lebenshaltung abgegrenz-
ten,,Besonders saison-, ernte- und witterungsabhängigen
Nahrungsmitteln" aufgeschlüsselt ist.

Die Gliederurrg nach dem produktions-
rvirtschaftlichen Zusammenhang weist die
Außenhandelspreisindices in der Aufteiiung nach Erzeug-
nissen der Landwirtschaft, Forstwirtsdraft und Fischerei
einerseits und nach industriellen Erzeugnissen anderer-
seits nach, wobei erstere gemäß der ,,Systematik der pro-
duktionsbereiche in Input-Output-Rechnungen', (SIO) und
Ietztere gemäß dem zweistelligen Schlüssel des WI weiter
unterteiit sind.

Die lnur in der FacLrserie M I abgedrud<te) Tabelle A u s -gewählte Indexgruppen und Indexposi-
t i o n e n enthält die detaillierten Indexergebnisse in einer
Crdnung, die sich vornehmlich an der stofflichen Ver-
lvandtschaft der Waren orientiert. Durch die geschlossene
Darsteliung von Rohstoffen und den daraus hergestellten
Zr"t'ischen- und Endprodukten sollen einerseits die Orien-
tierung innerhalb der Warenbereiche erleichtert und die
Abgrenzung verwar:dter Indexgruppen untereinander ver-
dc'utlicht werden, andererseits die vorn Rohstoff auf das
Endprodukt ausgehenden Preisimpulse transparenter ge-
macht werden. Die bisher im Einfuhrpreisindex gesondert
nacirgerviesenen Marktordnungsgüter sind - unter ent-
sprechender Kennzeichnung - in diese TabeIIe eingeglie-
dert worden.

Es bleibt hervorzuheben, dall iir.! der neuen Darstel-
lungsform kein Informationsverlust verbunden ist. Spe-
ziell lür die Benutzcr der Fachserie M, Reihe l, hat das
Statistische Bundesamt eine Ubersicht vorbereitet, die er-
kennen läßt, welche der künftigen Indexreihen den bisher
veröffentlichten entsprechen. Sie wird auf Anfrage
kostenlos versandt.

4. Regionale Cliederung
Bei Prei.sindices für den Außenhandel liegt die Frage

nach regional aufgeschlüsselten Ergebnissen nahe. Das
immer wieder geäußerte Interesse an Indexzahlen für ein-
zelne Länder oder zumindest für kleine Ländergruppen
kann jedoch mit dern derzeit verfügbaren Preismaterial
nicht befriedig,t rverden. Bei der Auswahl der Preisreihen
und bei der Eerecl'rrrung der Wägungsanteile ist zwar die
regionaie Struktur des Außenhandels berücksichtigt wor-
den; auch wird im allgemeinen die Herkunft einer
Importwarc )rz.vr,. das Bestimmungsland eines Exportgutes
als preisbestimm:ndes Merkmal (ähnlich wie Qualität und
Liefermenge) behandelt. Die Veröffentlichung zuverlässi-
ger Ergebnisse in tiefer regional.:r Gliederung ist jedoch
nicht möglich. Hierfür wäre es erforderlich, die ZahI der
Einzelpreisreihen stark zu vergrößern, eine Voraussetzung,
die aus verschiedenen Gründen nicht realisiert werden
kann. So muß sich das Statistische Bundesamt mit einer
recht bescheidenen regionalen Gliederung begnügen. Ent-
sprechend der Bedeutung der EG und der Besonderheiten
des Außenhandels innerhalb der EG schlüsselt es Cen Ein-
fuhrpreisindex und derr Ausfuhrpreisindex sowie die grö-
ßeren Warengruppen der beiden Indices jeweils nach

EG-Ländern und
Drittländern

auf. Darüber hinaus werden einige wenige Warenarten
aus dem Index der Einfuhrpreise nach den wichtigsten
Liefergebieten gegliedert, ;.E}. Baumwol)e, Holz und ErdöI.

' 5. Y9igungsscheme uad Prcisreihcn

Bei der Berechnung des Wägungsschem.as war auszuge-
hen von den Einfuhr- und Ausfuhrwerten de§ Jahres lg?0,
die gemäß dem Warenverzeichnis für die Außenhandels-
statistik (rffA) nach jeweils rund B 000 Warerlarten aufge-
schlüsselt vorliegen. Ein derart detailliertes Ausgangsma-
terial für die Ableituag der Wägungsanteile steht für kei-
nen anderen Preisindex zur Verfüg'üg. Derutoch ergab
sich bei der Aufstellung des Wägungsschemas auch bei
den Außenhandelspreisindices manche Schwierigkeit, zu-
mal mit einem begrenzten Bestand an Einzelpreisreihen
mehreren Eanz unterschiedlichen Indexgliederungen
Rechnung getragen werden mußte.

Da eine Darstellung der Außenhandelspreisindices nach
dem WA nicht beabsichtigt war, erschien es z'rveckmäßig,
die Außenhandelswerte des Jahres 1970 zunächst in An-
lehnung an das systematische Warenverzeichnis für die
Industriestatistik ('WI) neu zu gliedern. flie so umge-
schlüsselten Außenhandelswerte wurden dann zu rund
2 000 Warenarten je Index zusammengefaßt, die als klein-
ste Wägungseinheiten geeignet erschienen, die Außenhan-
delspreisenttvicklung in den im Abschnitt 3 und 4 erläu-
terten, sich gegenseitig durchdringenden Gliederungen
angemessen zu repräsentieren. Innerhalb dieser 2 000
Warenarten erhält jede Preisreihe das Ger*ictrt, das ihr
im Hinblick auf die regional gegliederte Außenhandels-
struktur zukommt.

Reichlich 3 0/o des gesamten Außenhandels können in
den Preisindices allerdings auch künftig nicht berüci<sich-
tigt werden, weil es für einige Warenbereiche mit diesern
Gesamtanteil noch keine befriedigenden Methoden der
Preisbeobachtung gibt. Neben weniger bedeutenden
Warengruppen können die Erzeugnisse des Wasserfahr-
zeugbaus und des Luftfahrzeugbaus nadr wie vor nicht
nachgewiesen'*'ef den.
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1962 beliei sich rier Gesamiuc:.i ti::s Auljenhandeis der
Bundesrepublik Deutsclitand auf rund 102 Mrd. DM. Im
neuen Basisjahr lg70 war er auf rund 23S Mrd. DM, also
um 129olo, gestiegen. Dcttr nicht diese Zunahme des
Außenhandels, sondern die rlantit einhergehende stärkere
Differenzierung der imporri--ten und exportierten Waren
war ausschlaggeberrd dafür, daß auch die Zahl der preis_
reihen mit rund l0 S00 bei den beiden neuen Indices im
Vergleidr zu den rund 6400 preisreihen ber den beiden
alten Itrdices um immerhin 660/o sewachsen ist. Die
vorstehende Tabeiie zeigt, daß kein sehr enger
Zusammenhang zwischen <iem Wägungsanteil einer In_
dexgruppe und der Zahi der preisreihen besteht. Ent_
scheidend für die Zahl dey für eine angemessene Reprä_
sentation benötigten preisreihen ist vielmehr die wahr_
scheinliche Streuung der preisent,n,icklung innerhalb der
betreffencien Indexgruppe. Je gieichartiger der preisver_
lauf aller Waren einer Irrdexgruppe ist, desto weniget.
Preisreihen u,erden benötigt. So ist die Zahl der preisrei_
ilen für die Gruppe ,,Straßenfahrzeuge,, relativ gering
(bzw. der Außenhandelswert, der im Durchschnitt von
einer Preisreihe repräsentiert wird, relativ hoch). Ande_
rerseits werden z. B. für die preisbeobachtung in der
Gruppe ,,Sterne und Erden,, verhältnismäßig viele preis-
r.ihen benötigt, weil die preisentwicklung der Waren die_
s.,s Bereiches erfahrungsgemäß stärker unterschiedlich
v,:rläuft. Es ist in diesem Zusammenhang allerdings anzu_
rncrken, daß die ZahI der preisrepräsentanten noch nichtin allen Warenbereichen den an sich erforderlichen Um_
fang hat. So wird beispielsweise eine Ausweitung der Er_
hebung bei den ,,chemischen Erzeugnissen,, nicht zu ver_
meiden sein. Augenblicklich werden für,,pharmazeutische
Erzeugnisse" sogar so wenig Ausfuhrpreise gemeldet, daß
diese wichtige Gruppe im Index der Ausfuhrpreise vor_
läufig gar nicht gesondert nachgewiesen werden kann.

Gegenüber den Easisjahren 1958 und lg62 hat sich die
Wägungsstruktur der neuen Außenhandelspreisindices be_
trächtlich geändert. Wie das Schaubild I erkennen läßt,
haben im Index der Einfuhrpreise die Gewichte der
Güter der Ernährungswirtschaft sowie der Rohstoffe und
Halbtvaren stark abgenommen, während auf die Fertig_
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waren jetzt fast die Hälfte des Gesamtgewichts entfällt.
Auch im ausfuhrpreisindex, in dem die Fertigwaren
schon immer das weitaus größte Gewicht hatten, hat sich
deren Wägungsanteil weiter erhöht. In diesem Index hat
allerdings auch das Gewicht der Ernährungsgüter etwas
zugenommen.

Nicht überraschen kann, daß bei der regionalen GlieCe_
rung der beiden Indices die Bedeutung der EG_Länder er_
heblich gewachsen ist: lg62 entfielen im Einfuhrpreisin_
dex 335 9m, im Ausfuhrpreisindex 341 i)(n des Gesamtge_
wichts auf die damals erst sechs Länder umfassende Ge_
meinschaft. 1970 betrugen die Gewichte der auf die derzeit
neun Mitgliedsländer abgegrenzten EG S03 bzw. 4g3 96o.
Und selbst bei den nur für Vergleichszwecke auf Basis
1970 berechneten Indexreitren für die alten sechs Mit_
gliedsländer (s. Abschnitt 6) lagen die Wägungsanteile der
EG-Länder schon bei 464 bzw. 43g 0lm.

Tabelle l: Wdgungsanteile und Preisreihen der Außenhandelspreisindices auf Basis lg?0 nach dem produktionswirtsctraft-
lichen Zusammenhang
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6. Lange Reihen

Wie aile auf Bäsis l9?0 neuberechneten Preisindiees

werden auch die neuen Außenhandelspreisindices mit den

bisherigen, auf das Basisjahr 1962 bezogenen Indices über
Januar 1968 zu durchlaufenden Reihen verkettetr), nach-
dem die neuen Indices für die Jahre 1968 und 1969 zurück-
gerechnet worden sind. Allerdings stand für diese Rück-
iechnung nur das Preismaterial der alten Außenhandels-
preisindices zur Verfügung; dentl bei der erwähnten be-
trächl.lichen Erweiterung des Erhebungsumfangs war es

in der Rcgei nicht möglich, die Preise der neu erfaßten
Waren nachträglich auch noch für die Jahre 1968 und 1969

zu srrnitteln. So wurde den neuen Indexreihen (mit den

neuen Wägungsanteilen) für die Zeit von Januar 1968 bis

Dezember 1969 behelfsweise das alte Preismaterial zu-
grunde gelegt. Damit wird angenommen, daß sidt die Preise

äer ab Januar l9?0 in eine bestimmte Indexgruppe neu

aufgenommenen Preisrepräsentanten von Januar 1968 bis
Dezember 1969 genauso entwickelten wie die mit neuer
Wägung zusammengefaßten alten Preisrepräsentanten
dieser GruPPe.

Die Bildung durchlaufender Reihen war nicht nur für
den Einfuhr- und den Ausluhrpreisindex insgesamt rnög-

lir r, sondern auch für die meisten größeren Indexgrup-
pen. Auf den tieferen Gliederungsebenen ließen sich die
Gruppen der neuen Indices vielfach allerdings nicht über
Januar 1968 in die Vergangenheit zurückführen, weil die

neuen Gruppen nach Zahl undr'oder Gewichtung der Ein-
zelpreisreihen von den alten. Gruppen zu stark abweichen'

Die Einführung der Mehrrvertstelrer zurrl l. Januar 1968

bedeutete für die langen Reihen der Außenhandelspreisin-
dices keine Störung des Indexverlaufs. Die Einfuhrpreise
sind schon vor 1968 ohne Umsatzsteuer (genauer: ohne die
auf Importwaren erhobene Umsatzausgleichssteuer) erfaßt
worden und somit voll vergleichbar mit den seither ohne
Einfuhrumsatzsteuer festgestellten Preisen. Ausgeführte
Waren sind so'*'ohl nach der alten als auch nach der
neuen Regelung von der Umsatzsteuer befreit (bereits auf
den Vorstufen erhobene Umsatzsteuern wurden vor wie
nach 1968 den Exporteuren zurückerstattet).

Einen Bruch gibt es dagegen in den regional abgegrenz-
ten Gruppierungen der Außenhandelspreisindices durch
die Anfang 19?3 eingetretene Erweiterung der Europäi-
schen Gemeinschaften von sechs auf neun Mitgliedsstaa-
ten. In den alten, auf Originalbasis 1962 berechneten
Außenhandelspreisindices sind bis zum Auslaufen dieser
Indices unter der Bezeichnung ,,EG-Länder" stets nur die
ursprünglichen sechs Mitgiiedsländer - neben der Bun-
desrepublik Deutschland also Frankreidr, Itaiien, die Nie-
derlande, Belgien und Luxemburg - zusammengefaßt
worden. In den neuen Außenhandelspreisindices schließt
die Indexgruppe ,,EG-Länder" dagegen auch Großbritan-
nien, Irland und Dänemark ein, allerdings nur für die Zeit
ab Januar i9?0, da ein Nachweis der Preisentwicklung in
der Zufammenfassung für die neun Mitgliedsländer für
die Zeit vor 19?0 nachträglich nicht mehr möglich rvar.

Die langen Reihen der regional gegliederten Außenhan-
d.elspreisindices w-eisen mithin zur Jahreswende I969/70
einen Bruch auf. Dieser Bruch ist allerdings praktisch be-
deutungslos, wie Kontrotlrechnungen gezeigt haben, bei
denen auch innerhalb der neuen Außenhandelspreisindi-
ces noch die Preisentwicklung für die r.rsprünglichen
sech^s Mitgliedsländer zusammengefaßt dargestellt rvurde:
Belm Index der Einfuhrpreise ergab sich von Januar 1970

bis Dezember 1973 für die alten EG-Länder eine Verände-
rung von ]- 27,3ttlo und für die Länder der erweiterten EG
eine Veränderung von | 20,8 0',,. Ahnlich gering rvar die Dif -
fe;enz zr,r,ischen den Ansticgsraten der beiden Gruppenin-
dices irn Index der Ausfuhrprclse, nämlich 16,6 0,it für die
Sechser-EG und 17,0 "ro für die Neuner-EG.

a) a"* Guckes, S.: ,,ZLlr Neuberechnung der Preisindiccs auf
Basis 1970" in VJiSta 12 19?3, S. 692.

7. Ergclrnisse

Die Einluhrpreise haben s:i.n vom ersten Berechnungs-
monat des neuen Index (Januar 1968) bis zum Herbst l9?2
insgesamt kaum verändert: Mit einem Ergebnis von l0O'2
(19?0 : l0O) lag der Einfuhrpreisindex im September l9?2
geringfügig unter <iem Stantl vom Januar 1968. Ahnlich
stabii hatte sich übrigens der alte Einfuhrpreisindex vor
1968 entr*'ickelt, der in der Umbasierung auf 1970 im
Februar 1.965 auch schon bei 100,2 lag. Von kleineren zwi
schenzeitlichen Schwankungen abgesehen sind die Ein-
fuhrpreise also in jener Periode von siebeneinhalb Jahren
im Durchschnitt konstant geblieben. Seit September 19?2

haben sie dann allerdings aulJerordentlich stark angezo-
gen: Bis September 19?3 um rund l0 0/0, in den folgenden
zwei Monaten, bis November l9?3, um weitere 100/0, und
im April l9?4 ragen s:e bereits fast 450/o höher als im Sep-
tember l9?2. Diese enorme Verteuerung der importierten
Waren ist deshalb besonders erstaunlich, weil im gleichen
Zeitraum der Außenwert der Deutschen Mark gegenüber

den Währungen aller Handeispartner der Bundesrepublik
im Durchschnitt um fast 20 0/0 gestiegen ist. Ohne diese
Aufwerturrg der DM wäre der Preisanstleg bei den Ein-
fuhrwaren vermutlich noch steiler gewesen.

Die stärksten PreiserhöhunBen von September 1972 bis
April l9?4 traten bei den Rohstoffen ein ( F 1240/o), wobei
sich vor allem die Verteuerung des Rohöls seit dem Herbst
19?3 auswirkte (Oktober l9?3 bis April l9?4 * 1700/o)' Be-
trächtlich angezogen haben von September 1972 bis April
19?4 auctr die Einfuhrpreise der Halbwaren (* 860/o). Die
Verbrauctrsgüter verteuerten sich um 290/0, während die
Investitionsgüterpreise entgegen der allgemeinen Tendenz
auch von September 19?2 bis April 19?4 nur geringfügig
gestiegen sind (* 2,30/o). In der regionalen Gliederung des
Index ergab sich für die Einfuhren aus EG-Ländern eine
Preiserhöhung von durchsctrnittlidr 280/o; die Preise der
Waren aus Drittiändern (vornehrnlich Rohstoffe und
Halbwaren) zogen demgegenüber um 63 0/o an'

Auch bei den Ausfuhrpreisen hat Ende l9?2 ein be-
schleunigter Auftrieb eingesetzt. Nachdem sich die jähr-
lichen Veränderungsraten des neuen Ausfuhrpreisindex
zunächst zwischen zwei und dreieinhalb Prozent bewegt
hatten, vergrößerte sich der Abstand gegenüber dem ent-
sprechenden Vorjahresmonat über eine Rate von 5o/o im
Februar und fast 10 0./o im Dezember l9?3 auf einen Jah-
resabstand von 16,80/o im April 1974. Von der derzeitigen
Gesamtvertetterung der Exportwaren gegenüber dem
Basisjahr 19?0 in Höhe von 30010 entfällt also weit mehr
als die Hälfte auf die letzten zwölf Monate. Bei den gro-
ßen Gruppen des Ausfuhrindex ergibt sich ein lecht ein-
heitliches Biid. Erheblich über dem Durchschnitt lagen
lediglich die Preissteigerungsraten bei den Halbwaren
(April 19?4 gegenüber dem Basisjahr * 70 0/o), wo sich vor
allem die Verteuerung der Kraftstoffe (* 282olo)., Dünge-
mittel ( * 65 0i o) und Edelmeralle ( * 93 0/o) ausgewirkt
hat.

Tabelle 2: Außenhandelspreisindices auf Originalbasis 1962
und 1970

bzw. Abnahrttc ( --) ßegenübcr dcrn jewciligtn Vorjahr in "äZu- ( +)

Die neuen Außenhandelspreisindices sind insgesamt
weniger stark gestiegen aLs die alten, auf Basis i962 be-
rechneten Indices: Von Januar 1968 bis April 1974 er-
höhte sich der Einfuhrpreisindex auf Originalbasis 1970

um 44,3t)'0, auf Originalbasis 1962 dagegen um 4?,7 0r'o

und der Ausfulirpreisindex um 38,? bzw' 45,6 0/o Die

Tatsache, daß die aiten Indices die Außenhandelspreisent-

t97n1962

Indcx dcr l':infuhrprcire
Basis

Indcx der Ausfuhrprcisc
llasis

1962 | 1970

+

4,0
3,1
3,4
2,0
6,1

5.2
4,tt
4,3
2,4
7,6

i 1,6

- 1.0
- 0,4
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,12,u

I),1
o.5
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PREISINDICES UND OURCHSCHNITTSWERTINOICES
DES AUSSENHANDELS
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wickhlng in den letzten Jahren überzeichnet haben, kann
nicht überraschen; denn fast bei jeder Indexneüberech-
nung zeigt sich, daß nach der Laspeyres-Formel berech-
nete Preisindices mit wachsendem Abstand vom Basisjahr
den Preisanstieg,,übertreiben". Bemerkenswert ist aller-
dings, daß die relative Uberhöhung bereits von 1968 auf
1969 die gleidre Größenordnung wie von 1972 auf 1973

hatte: 1969 war öe auf Basis 1962 ermittelte Verände-
rungsrate gegenüber dem Vorjahr beim Einfuhrpreisindex
um rund die Hälfte und beim Ausfuhrpreisindex um ein
Viertel höher als die jetzt auf Basis 1970 festgestellte Jah-
resveränderungsrate, und 1973 war es ähnlidt. Es soll nidtt
der Frage nadrgegangen werden, wartun die jeweiligen
Veränderungsraten des alten und des neuen Index im
Laufe der Jahre nidrt stärker divergierten - wi&tig ist
hier vor allem die Erkenntnis, daß sdron 1968/69 die Diffe-
renz zwisdren ihnen beträdrtlidr war und somit die Um-
stellung auf ein vor 1970 liegendes Basisjahr wünsdrens-
wert gewesen wäre, wenn dem nicht andere Gründe ent-
gegengestanden hätten 5).

E. Außenhandelspreise und Außenhandelsdurchschnitts-
werte

Der begriffliche Unterschied zwischen Preisen und
Durchschnittswerten ist allgemein bekannt. Daher muß es
überraschen, daß selbst sachkundige Beobachter immer
wieder erwarten, daß im Bereidr des Außenhandels, in
dem das Statistische Bundesamt für beide Größen laufend
Indices veröffentlichto), die Veränderungen der Preisindi-
ces mit denen der Durchschnittswertindices übereinstirn-
lnen und daß darüber hinaus vereinzelt sogar die Durdr-
sdrnittswertindices als verbesserte Version der Preisindi-
ces interpretiert werden.

Tatsächlich besteht insofern eine gewisse Verwandt-
schaft zwischen den beiden Indexarten, als auch die
Durchschnittswertindices von der Preisentwicklung beein-
flußt werden. Außerdem haben die Durdrsdrnittswert-
indices im Außenhandel eine weitaus ältere Tradition, und
in jenen Zeiten, als rioch keine Außenhandelspreisindices
berechnet wurden, boten die Durchschnittswertindices die
einzige Möglichkeit, Informationen zu gewinnen, die auch
die Preisentwid<lung betref fen.

Das ist übrigens im Ausland noch heute fast überall so:
Eclte Außenhandelspreisindices werden dort nur in
Schweden, Finnland, Japan und Südkorea berechnet. In
den USA wird zur Zeit eine Außenhandelspreisstatistik
aufgebaut. Soweit sonst Zeitreihen unter der Bezeichnung
,,Außenhandelspreisindices" im Ausland veröffentlicht
werden, handelt es sich tatsächlich um Durchschnitts-
wertindices.

In Wirklichkeit verlaufen die für ein bestimmtes Land
berechneten Außenhandelspreisindices und die entspre-
chenden Durchschnittswertindices unterschiedlich, zeit-
v.reilig sogar stark unterschiedlich.

Dies sollte auch nicht überraschen. Während bei einem
echten Preisindex alle Veränderungen ausgeschaltet wer-
den, die nicht reine Preisbewegungen sind, gehen in einen
Durchschnittswertindex außer clen reinen Preisbewegun-
gen folgende Veränderungen ungefiltert und unkorrigiert
ein:

- Veränderungen in der Zusammensetzung der Index-
gruppen (Sortimentsverschiebungen im engeren Sinne),

- Veränderungen der Qualität gleichartiger Produkte,

- Verschiebungen zwischen Liefer- bzw. Herkunftslän-
dern,

- Wechsel in den Handelsstufen der Kontrahenten, .

- Veränderungen der Transportkosten durch wechselnde
Transportmittel und -wege,

5) Siehe Guckes, S.: ,,Zur Neuberechnung der Preisindices auf
Basis 1970" ln Wista l2l1973, S. 69r ff. - 0) Siehe u. a. Bergmann. W.:
,,Neuberechnung des Außenhandelsvolumens und der Außenhan-
delsindices auf Basis 1962" in WiSta 10/1966, S. 620 ff.

- Veränderungen der Zahlur ,.lnd Lieferungsbedin-
gungen.

Nur wenn die (bei der Bildung von Durdrsdrnittswerten
aus den Ausgangswerten) als Divisor verwendete Mengen-
einheit (Stüd(, kg, dt) wirklir:I; geeignet ist, die Mengen-
komponente zum Ausdrudr zu bringen, läßt sidr sagen, daß
Durdlsdrnittswertindices von einer einzigen Veränderungs-
art nidrt berührt werden, nämlidr von Mengenändemngen.
AIle anderen als Komponönten einer Wertreihenverände-
rung denkbaren Veränderungen kommen in einem Dure.h-
sdrnittswertindex voll zum Ausdrud<. Die echten Preis-
bewegungen sind nur eine dieser Komponenten.

Übrigens kommt selbst die Preiskomponente in den
Durdrsdrnittswertindices der Außenhandelsstatistik anders
zum Ausdrudr als in den Außenhandelspreisindices. Dies
hat vor allem :wei G.'ünde:

l. Die Außenhandelspreisindices werden nadr der
Laspeyres-Formel berechnet, während die Durch-
schnittswertindices des Außenhandels Paasche-Indices
sind. Im Hinblick auf die unterschiedliche Indexformel
ist vielfadr bezweifel'. worden, daß die alten Außen-
handelspreisindices wegen des großen Abstandes zum
Basisjahr noch realistisch seien. Solche Zweifel sind
grundsätzlich n:cht unberechtigt. Sie sind allerdings
auch bei den Durchschnittswertinciices angebracht;
denn audr ein Paasdre-Index wird um so eher unreali-
stisch, je weiter der Berichtszeitraum .sich vom Basis-
jahr entfernt. Im übrigen bringt die Verwendung der
Paasche-Formel den Nachteil mit sich, daß die Ergeb-
nisse der verschiedenen Berichtszeiträume nicht unter-
einander, sondern jeweils nur mit der Indexbasis ver-
gleichbar sind.

2. Bei der Berechnung der Preisindices wird vom Zeit-
punkt des Vertragsabschlusses ausgegangen, bei der Be-
rechnung der Durchschnittswertindices dagegen vom
Zeitpunkt des Grenzübertritts der Waren. Dementspre-
drend ist es denkbar, daß Preisbewegungen in den
Außenhandelspreisindices früher sichtbar werden als in
den Außenhandelswertindices.

Selbst wenn die Durchschnittswertindices der Außen-
handelsstatistik nur Preisveränderungen zum Ausdnrck
brächten, könnten sie also nicht mit den echten Außen-
handelspreisindices übereinstimmen. Tatsädrlidr hat
jedoch der Teii der Abweichungen zwischen den beiden
Indexarten, der auf andere Veränderungen entfällt, im
allgemeinen die größere Bedeutung. Sehr deutlich ist dies
im Sdraubild 2 zu erkennen: Sowohl bei der Einfuhr als
auch bei der Ausfuhr u,eichen die Kurven der Durch-
schnittswertindices und der Preisindices beträchtlich von-
einander ab: Der Unterschied ist wesentlich stärker als
zwischen den alten und den neuen Preisindices, und
offenbar trifft die gelegentlich geäußerte Vermutung nicht
zu, daß aus den Durchsdrnittswertindices die Preisent-
wicklung zuverlässiger abzulesen sei als aus den scheinbar
unbrauchbar gewordenen Laspeyres-Preisindices. Wie
sich aufgrund der neuen Preisindices gezeigl hat, sind von
Januar 1968 bis April 1974 die Einfuhrpreise um 44,3o,/o
und die Ausfuhrpreise um 38,7 0/o gestiegen. Die entspre-
drenden Veränderungen der Durchsdrnittswertindices be-
Iaufen sich dagegen nur auf 23,5 bzw. 19,90i0.

9. Terms of Trade

Das Statistische Bundesamt wird künftig im Rahmen
der Außenhandelspreisstatistik laufend,,Terms of Trade"
veröffentlichcn. Dieser von Alfred Marshall eingeführte
Begriff 7) 

- die deutsche Übersetzung ,,AustauschverhäIt-
nis" ist ebenso vage wie der englische Terminus - wird
in den Wirtschaftswissenschaften zwar nicht einheitlich
angewendet, vorwiegend jedoch definiert als Relation der
Ausfuhrpreisentwicklung zur Einfuhrpreisentwicklung. In

7) Siehe Marshall, A.
lan, London, 1923).
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Sdlaubild 3
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dieser Definition errechnen sich die Terms of Trade nach
der Formel

rerms or rrade : ***"P=§"9i991 * ,ooEinfuhrpreisindices

In den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesam-
tes ist der Begriff Terms of Trade auch schon mit anderer
Bedeutung verwendet worden, nämlich als Relation der
Ausfuhrdurchschnittswerte zu den Einfuhrdurchschnitts-
wertent) sowie - durch analoge Anwendung dieses für
den Außenhandel gebildeten Begriffs auf die Landwirt-
schaft - als Relation der Verkaufspreise landwirtschaft-
Iicher Erzeugnisse zu den Einkaufspreisen landwirtschaft-
licher Betriebsmittel o).

tsezogen auf die hier angewandte, im wissenschafilichen
Sprachgebrauch vorherrschende Definition sollen die
Terms of Trade zeigen, inwieweit aufgrund der Entwick-
lung der Aus- und Einfuhrpreise - ceteris paribus 

- für
den Erlös der ins Ausland gelieferten Waren mehr oder
weniger Waren aus dem Ausland bezogen werden können.
Steigende Terms of Trade (also ein stärkerer Anstieg bei
den Ausfuhrpreisen als bei den Einfuhrpreisen) bedeuten,
daß bei gleichbleibendem Export mehr importiert werden
könnte als bisher und umgekehrt.

. 8).Sieh-e u. a. Schmidt, p.: ,,Neuberechnung von Außenhandels_indices für die Bundesrepubr.ik Deutschland- auf der Basis 1950,,in wista l0/tgst, s.39{. - e) siehe u. a.,,preise im Jahr 1973,,inW.iSta l/197{, S. 4{.

1969 '1971

Aus dem Schaubild 3 wird ersichtlich, daß die Terms of
Trade für die Bundesrepublik von lg62 bis 1966 ungeach-
tet vorübergehender Schwankungen insgesamt nahezu
konstant geblieben sind. Dann haben sie sich allerdings
bis Mitte lg?2 stark erhöht, eine Folge des Umstandes,
daß die Ausfuhrpreise kräftig anzogen, während die Ein-
fuhrpreise sich damals im Durchschnitt nur wenig änder-
ten. Danach setzte sich der Auftrieb bei dert Ausfuhrprei-
sen zwar fort, wurde aber jetzt deutlich übertroffen durch
die Einfuhrpreiserhöhungen, und zwar so stark, daß die
Terms of Trade weit unter den Stand von lg62 zurückgin-
gen.

Zahireiche Beispiele in der Fachliteratur lassen erken-
nen, daß die Aussage der Terms of Trade in der Vergan-
genheit oft mißverstanden worden ist. Vor allem sollte be-
dacht werden, daß die für ein bestimmtes Land ermittel-
ten Terms of Trade nur begrenzt etwas zur Außenhan-
delssituation dieses Landes sagen: Vorausgesetzt, daß die
Terms of Trade überhaupt aus echten preisindices abge-
leitet s:nd, beziehen sie sich doch jedenfalls nur auf den
Preisstand frei Grenze, Iassen also staafliche Abgaben,
einen TeiI der Transportkosten und der Wechselkursände-
rungen unberücksichtigt. Auch ist zu bedenken, daß es
von den jeweiligen Umständen abhängt, wie eine be-
stimmte Veränderung der Terms of Trade zu beurteilen
ist. Aber dies sind keine Einv,'ände gegen die Berechnung
von Terms of Trade, sondetn eher Anmerkungen für de-
ren Benutzer.

19671964 19551963

I

lndex der Ausluhrp'eise

lndex der Einfuhrpreise

Te(ms ol Trade
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Zum Ault E: ,lndtcer dcr AuBcnhandelrprelrc aul Badt l97c

lnder der Elnluhrprelse
Wtgungrldtcma 1970

lqn

Warang.u ppe

Einftrfqiilr irqltttt

Erzognis d6 Land- und Forstwirt$hlft, Fi$htci
bndwirtshrftlichr E rrugni§

Erzögnisp dcs Ackcrb.u6 und der Fcldwirt$halt

Sp.iskrrtoffcln
Fohkefte
Rohkakrc

Konumk.ks
Ed.lktke

Holcn
Rohtab.k .

Getrcidc ?inrchl. Rohroi! ' .

Wbizcn
WGichEizan
Hartwizan

Rogg€n . .

Ge6te..
Futt{9qstc
Braugdsre

Hafer
Mair...
Sorghum

Rohrcir
ÖloatenundÖlfrücht€ . . . .

Erdnüs .

KoPra

Soirbohren
Säm"cien, nichtölh!lrig3
Grünrutter und Stroh
Ptlanzlichc SDinnnoffG, urüclrb.ita

Rohbrummllc
NeturkNt$huk

Latax

Krepp . .

Srckcd 3hccts

Erzogniu dcs Gancc urd Wcinbau6 .

Gartmbaucrzdgrrie
Blumn und Zidpfllnzcn

Blumenzwicbaln u. dSl. .

Ziergllaazen, lcband . .

Schaittpflanzrn
Schnittmlken
Schnirtro*n
Soßtigp Schnittblumn
Schnrltg,ün

Gmüe .

Tomtan
Spci*zwi?b"ln
Blumnkohl
Koplsalat.
Champignons

Gerücpeprika
Hül*nfrüchlc
Obst einshl. Südtrüchtc

Talcläpfel
Pfirsichr .

Hsslrüu
Zitronen
Orangan
GrapGtruits

Bamncn
H!il- urd Dufipflanzen

Weinbau€rzeugnisse

Tafeltraub€n
Naturwin

Wein zur Schaumwcinherstellung
Trinkrcißwin
T.inkrotrcin
B.ennEin
Sonstiglr Naturwein ,

Lebcnde Tiere und Erzcugnisse der Tierhaltung

Nutzvich
Schlachtvieh, lebcnd

Schlachrindcr
Schlachtiungrindcr
Schlechtbullen
Schlachtküh.

SchlachtshHim
Hühmrcier
Bienenhonig
WollG und andare Ticihtrre, unb€.britrl

WäIurEr-
anteil

%o

ItB,88
r35,30
65,58

2,62
12.71

3,55
3,38
o,17
o,34
6.07

21,11

6.24
5,44
0,90
0,18
5,77

2,A8

2,89
1,53

6,68
0,14
0,57

r 1,76

0,8r
1,15

7,82
0,73
0,55
5,90
5,49
3,43
0,61
0,q,
1,48

4a,09
42,O9
6,6r
1,42

0,68
4,51

1,18

0,78
1,94

0.61
12,95

3,50
1,21

0,65
1,25

0.38
0,52
0,76

21,27
3.2',1

2,?8
1,89

0,99
3,97
o,47
2,92
0,50
6,m
1,90
4,01

0,38
0,93
1,35
1,24

0,11

r 8,20
o,44
2,78
1,48

o,l6
0,36
0,94
1,30

2.54
0,54
3.25

FGd"rn und Daum, roh
Häut. und F?llc . . .

Pclzfelle, roh
Andcre Häute und Frlle

R inöhäulr
SclEt- und Lammlelle

ErzaJgnise ds Forstwirtsheft .

Grubanholz
Fagrholz

N.dcltaerholz
Laubfaerhol:

Stammholz
Nadclstammholz

Laub6tämmholz

F irhrrGierzcugnisE
Erzeugnirse der Hoch* und Kürtenfa$her( i

Erzwgnisse cicr Binrcnf i$herei und Fishzuchr

lndustri?ll? Erz.ugni3$
gdgb&lichr Erzcugnis

Erzcugnirc des Kohlenb.rgbau6
Kohle

Steinkohlc
Stoinkohlc, roh
St?inkohlrnkoks

Br.unkohls
ErzG rinshl. Schwlelki6

Eirffizr rinshl. Abbrändc
NE-MctälltzcGinshl.Schmfclkia . . . . .

Schrcfclkia
B!uxit
MangtGz?
So6tigr NE - Mct'llrzc

Erddl und Erdgt .

Erckil, roh
bit zu 1 % S' G"h.lt . .

mhralsl%S-Glh.lt
Erdges..

Sonstige bcrgbauliche Erzdgnis (cinthl. Tort)

Rohphoiph3t
GraPhit.
Rohshrtcl
Kllidüngcr, Sllz und Torl

Mircrelölrzcugnis*
Krahstotte u. dgl. .

Vergaerkrattslofr
Motorenbcnzin

Dielkrafbtofl
Schmieröl.u.dgl.. ...
Hcizöb .

Heizö|, l?icht.
Hcizöl, rhwr

biizu I %S'Gch.ll
mchralrI%S-G.h.lt

Sonttigr M inrralölrrzcugnisie

Strinc und Erden .

N.tußlcirc, roh und bQrb.it"t
M*mor, roh und baarbcitcl .

Send, Kia, Ton, Kmlin und snnigc Erdcn .

Rohton und Krclin . .

Asbcat.. : ..
Edrktcim,.oh.

Zcmnt, Kälk, GiF, Krcidc ' .

Zcmcnt .

Grobkeramischc Erzeugnie
Zicgolei"rzGugnitE
MEorctit
Feucrlcsta St!ine

Bctonerz?ugnirr
SonstigG künstlicha Slcinüzcugnis

Eicn und Stahl

Rohci$n .

Ferrolcgierungen,
Stehlhalbzcug .....

Vorgryalzt6 Harf :-':
Wdmbrcitb.nd . .

Walz.trhl .

Fdmstahl
Stab6tthl.......
Walzdr!ht
Warmbandstahl . .

Grob- und Mittclbleh

0.88
7,t15

5,23
2,21
0,89
o,76
5.68
0.r3
0,89
0,54
0,35
4,38
0,57

3,8r
2,n
2,15
0,75

856.r 2
s,70

6,23
6,18
5,97
5,04
0,66
0,2r

29,50
r8.26
11,21
l,c5
1,21

0,54
8,U

60.&t
56,94
37.39
r9,55
3,69
2,31
1,30

0,49
0,39
0,r6

25,n
7,92
1,90

1.80

2,11

0,78
15.22

13,38
1.84

o,51
1,3:l
1,37

Itt,38
3,23
2,?1
1,47
l,l3
t,6
0.93
0,81
o,t2
3,82
0,tl1
0,91
1,72

o,60
1,O5

5e,29
0,41
4,6r
9,O2
4,53
4,ß

36,78
4,84
7,53
3,90
1,6/t

6,6r

WaSUBgs.
anteil W.rengruppc
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Warengruppe

Feinblech
Stahlrohre, nahtlos, ernshl. Formstücke

Überzogere BlEhe .

St.hlrchron
NE - Metalle und.Metallhalbzeug (ernrchi. Edclmetalle

und deren Halbzeug)

NE - Metalle und Edelmetalle, roh .

Leichtmetalle und der€n Legie.ungen
Rohaluminium, auch legiert
Rohmagnesium, auch legiert

Schwrrutalle und dercn Legierungen
Kupfer, auch legiert - .

liohblei, auch legiert
Rohzink
Rohzrnn

Rohnickel
Qurcksilber
Sonstig€NE.Merallc. :........

Zwirchcnprodukte zur NE - Metallglwinnung
Edelmtalle

Gold...
Silb"r . .

- Platin und Palladium
NE - Metallhalbzeug und Edelmctalthltbzeug

Aluminiumh.lbzils. . . . .

KupfGrhilbaag
Smnig.r NE - Mltallhalbzeug

NE - Metallshrotr
Aluminiumshron
Kupf erchrott
SoGtiger NE - Metallrchrott

Gießereierzeugnisc
Eisn., Stahl und TemtErguß
NE - M€tallguß

Erzeugniss ds Ziehereien urd Kaltwalilerke urd
derstehlvarformung . . . . .

Erzeugnis* dcr Zichfflien und Kaltvalzwerk!
Erzagnis- der Stahlvffformung

Stahlbilcrzcugniss
Ma$hiMb.Ezdgnis (€inshl. Ack€rschlepEEr) . . .

M?tallbGarbaitungirushiren
Ma$hiren- und Präzisionwerkzag€
Pumpcn, DrGkluftgsäte u. dgl.
Ma$hinen für die Eauwirtshaf t
Mrchimn fü, die Land- und Mitchwin$haft

einshl. Ackershlccf,er ,

Landm$hin?n
Ack€rschleplEr

Fördermittel
Papier. und Drucktrrim.shinen
Nähmshinen
Wälzlagor

Armaturcn
St.aßenfahrzeuge(ohreAckerrchlepprr) . . . . .

Kraftmgcn und Krafträder (einshl. dcren Motoren).
Penonenkraftwegen

bis i,5 I Hubraum
über 1,5 I Hubraum

Sofistigc Kreftwagen
Krafträdcr
Verbrennunglmtoren

Teile ftir Kraftfahrzeuge und dcren Motoren
Sonstrg€Straßlnt8hrzdgE . . .

ElGktrot*hnish" Erzcugnie
E lcktrorehnirche lnBtitiontgüter
E lektrotrhnirche Verb.auchqiiter
Sonsige elektrotft hnirche Erzeugnie

Feinmrchanirche und optirhe Erzeugnis*, Uhren
Optirche ErzagnisE
Foto., Proirktiong und kirctchnrshe Erzeugnisr.
Feinrohanirchc und mediziämchanirche Erzeugnise
Uhren

Eisfr, Bl*ti und Metallwsr€n
WerkzougG

ElEhwarcnu. d91.. . . .

Schläts und BEhl4F
Metallwaren und Matellkurzwaren .

Sonstigc EgM - Waron
Musikimtrumente, Spielmren, Sportgcräte

Schmuckwaren und bearbeitete Edelsteine
Murikinitrumrnt€
Spblwlren

lndex der Einfuhrpreise
Wägungsschema 1970

10,23

1,94

2,55
2,92

79,09
il,24

9.97
8,72
1,25

41,94
28,35

t.69
1,68

1,96

5,63
0,39
2.24
1,97

10,36

3,82
3,87
2,67
8,15
2,26
4,15
1,61

6,70
0,98
4,59
1,13
1,69
t,46
o,23

8,68
5,52
3.16
3,87

62,74
7,35
1,78
3,86
8,05

4,16
1,75

2,15
3.24
2,8
0,96
2,13
3,67

46,98
35,39
28,q)
m,12

8,78
4,54
0,48
1,47

9.18
2.41

55,22
1/t,81

11,79
25,62
1 r,04

1,42

3,38
3.55
2,29

I6,13
2,51

6,23
1,38

4,76
1,25

9,03
0,37
2,34

Sportgeräte
BearbeiteteEdelsreineu.dgl, .. :.. .........
Schmuckwaren u. dgl. . .

Chemisch€ Erzeugnise
Anorganische Grundstolfe und Chemikal ren

OrgEnische Grundstofte und Chemikälien
Düng€mittel, Pf lanzenshutz- und Schadl ings-

bekämpfungsmittel
Oüngemittel

Kalkamrcnslp€ter . . . . . .

Thomasphosphatmehl . . .

NPK - Oünger
Kunststof f e und syntheti$her Kautschuk

Kunstslofte
Kondenstionsprodukle
Polym€risationsprodukte . . .

Sonilige Kunitstof{e
Synthetirchcr Kaut$huk

Chcmiefasern

Zellulosishe Facrn einshl. Endlosfasrn
Synthetirchc Faern einshl. Endlosfacrn

Farb6tof{e, Farben und Lacke . .

Pharmazautirche Erzeugnis*
Sonitige chemirche Erzeugnise

FotEhemi$he Materialien
KörtErptlegemirtel ein$hl. Seife
Additives für Mimralöle . .

Bürorurchiren; Oatenvcrarbeitu.rgsg€.äte und
-einrichtungan

Büromaschincn

Schreibrnaschinen
Rrchenmaschimn
Sonrtige 8ü{omarchinen

Fainkeramishc Erzeugnie
Glat und Gl6waren

F lehglet .

Hohlglas .

V€,arbcitetcs Glas und Glasfasr

Schnittholz, Sfrrholz u.d snnigcs bcarbeitelcs Holz . .

Schninholz
Nadclshnittholz
Laubshninholz

Furniere
Sperrholz

Faerplatten
Sparplatten

Holzwaren ein$hl. Erzeugniss aus Schnitz- und Formrtoffen
Möbel.ut Holz

Holzrchliff, Zellstoff, Papicr und Papp .

Holzrchlitl ein$hl. Altpapier
Hol2zcllsrorf

Sullirzellstofl
ungebleicht
gebleichr.

aus Nsd€lholz
aus Leubholz

Su lfatzGllrtolf
ung.blcicht
angebleicht
gcbleicht

aus Nadelholz
aus Laubtrolz

Sonstiger Zellstoff und H.lbzellstof I
Papicr, unver€d€lt

ZeitungcdrucktEpier .. . ..
Druck- und Schreiboapier
Kraftpapier
Packpapier

Sonderpapier
Papp€. unvered€lt
Papier und Papp€, gestrichen

Papier. und Pappewaren

Druckereierzeugnisp

Kunststoftrrzeugnisg
Halbzeug aus Kunnstoff
Fütig"rzcugnirE aus Kunnstof f

Gummi- und Asbartwaren
Bereitungen
Weichgummiwaren
Asb€slwaren

Leder

Wägungs.
anteil

%o

o,95
3.22
2,15

78,22
4,23

2r,86

2,01

I,33
0,55
0,39
0,39

11.21

r 1.80
4,47
6,17
1,16

2,41

9,37
1,74

7,63
4.21

6,/t8
1 r,85
3.58
r.35
1.93

18.99
4,21

1,15

1,35

1,71

3.22
5,93
1,1 6
3,21
1,56

r3,79
9,32
8,ffi
1.26

l,06
1,38

0.58
0.67

6,17
3,12

28,8?
o,21
9,28
1,67

0,16
t,5t
0,85
0.54
7,61

0.90
1,43

s.28
3,21
1,54

1.06

1 5.04
3.54
2,7r
5,93
t, l8
t,68
0.60
2.60

3,06

3,65

9.21
4,33
4,88

10,09
5,69
3,79
0,48

3,89
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WdSrJnSr-
anteil

%o

WlEngrufaWarzng:uppc

LeÖrMren und Schuha . .

Lederwaren

Schuhe

Textilien
Textile Spinnstofle
Gespinste

Gewebe ( Meterware ohne Bodenbeläge)

Gewirke (Meterware ein$hl. Gardinennoft)
Teppiche und rcnslige textile Bodenbcläge

Sonsti ge Sprnnstolf waren

Eekleidung

E.zeugnise der Ernährungsinduslrie

Mühlcnerzeugniss aus Getreid€

Werßreis.
Nahrmiftel l)undBrot
Stärke und Stärkederivate

Zucker und Melas
Verarbeitetes Obst und G?müse

Verarbeitetes Obst . .

Obstkonserven
TrGkenob6t
Obstsätte

VerarbeitetcsGemüs .. .

Gemüekon*rven
Tr@k€ngemü*
Gemüssäfte

. Stißwaren

Dauerb*kmren
Kakaopulver und -buttet

Schokoladenerzaugnii*
Zuckermren
Sonnige Süßmren

Mihh und Milctcrzflonie 2)

Milch und MilchPulver

Butter.
Käs. . .

PtlanzlichcÖ|e....
Ölkuchen und Extraktionsschrote .

lndex der Einfuhrpreise
Wägungssdrema 1970

9,93
2,ß
7,85

62,92
1,78
8,56

11.75
4,34

r 1,67
18,82
21.*
87,r3

r,06
0,41

1,38
0,79
1,72

r5,39
8,tts
4,20
2.24
2,O1

6,94
6,26
0,5,4

0,14

4,71

0,80
l,of
1,6t1

0,s
o,27

9,96
1,56
2,75
5,65
5,tt4
8,29

Fbi-hundFhirkzagnic3) . . ., .' .

Schminc{lai*h 'I
Rind- und K.lbllciEh 'l) . .

Rindtl.irh al

Kalbtl.it rr rirch odr g.f ühli - . . . . .

Gctlügpl, op$hlrchtlt 4)

Jungm§rtühffi, grehl.cht.t 4I

Supp.nhühnr,gmhhhtct') . . . . . .

Wildlhirch al

Schnircflcirh-Zubr.itungrn ..
Wurst aut SchEinef lcirh
Somtigr Schw!in"llcish' Zubercitungcn

R indf l.isch - Zub!r.itungan
Corncd bel
Sonnig€ Rindflcirh - Zublrcitungcn . . .

GGtlrrg"llbirch.;uhrGitung?n ..
Nrturdärm

rcn SchEimn
von Ri,rdrrn
Yon Schaf"n

Eiprodultc
FirhundFirchczagni:scE) ... .. . .

Te...
Bis...
Braumrlz
Spirituos

8um
Whisky .

Koen k .

SilrtdtrBr.nntEin . . . . .

Likör ........':......... :..
Vdarb.itrtd W.in

Das.rtuin
Wfrmutnin
Schaum{in......

MinGr.lffi und Limmd.
Gcwürzc
Mi$hfutlcrmittcl

T.bakmren

WäurE3-
!ntai I

21,10
3,82
6,83
tl,/tB

2,34
6,36
4,O2

0.35
0,68
2,60
0.73
t,87
0,76
0,29
0,47
0,11

1,83
0,84
0,17
0,82
0,€'
9,58
0,45
0,23
0,57
2,U
0,2r
0,6r
0,r8
0,18
0,26
r,o9
0,23
0,45
o,rt,
0,29
0,76
0,52
0,39

JJ6m Ei-proarr,". - 2)Ohm Keein. - 31 Ein$ht. Scirin6chEtr. Rind.?btg, G.llii|rltnr und FLiEhmlrl. -,f)FriEh,ltkirhltoÖrlalroü. -SlEintdrl.Fi-ätEhl.
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ErnährurE{riter tieri$hen Ursp,urEs
Gihs rus

Ländsn

EG' I o'itt
inqEmt

zu9mmen Leberde Tiere
Nshrunqmittcl

tie.i$hm
Ursprurqs

zu9mmen
Nahru,Bsin!l

plhnzlichrn
Urgrurtgs I I

lndex da Einfuhrpcirc

1970 = lffi

965
rq),r
1(I)
93,9
€EI,6

114,5

102,3
r04,9
108,3
r 10,7

ttt,l
112,2
112,7
122,1
139,4

Naci Wrrcrgruppen dd Außahandelinatinik

GütE dc, Ernährungsirtshaft
Jahr Ernährur{qüt.r pf lanzlichcn Ur$rurEs

GmEminal

99,O
r0l,0
100
97,6
98,8

I r9,9

't 15,4
120,4
125,1
126,7

121,9
118,2
I 12,8
I14,2
121,1
12A,1

r37,1
141,3
r 38,5
r34,3

Nach dcr vomicgcnd6n VaüGndungsrt

Grurdnoffc 2)

lJbnat

94,3
93,9
m
912
96,6
03,r

06,a
06,6
06B
M,7
00,6
(x),0
99,2
98,6
m.1
ol,7

06,rt
og,7
09,3
o7 ,1

100.0
r02,6
r00
98,3
99,4

123,7

r 17.5
123,5
12s,2
r31,6
126,7
122,3
115,9
1',t7,7
r 25,9
r 34,5

144,1
1/l8,5
145,'t
140,5

93,1
99,3

lm
10r,3
107,2
126,3

121,7
123,5
128,4
128,2

t26,3
127,5
r25,9
129,2
r32,0
133,9

134,8
130,6
128,5
122,6

88,3
100,4
r00
96,5

l,t8,9
1ß,8

144.8
I +7,8
't50,1

147,9

14o,2
137,5
134,7
r30,8
130,5
131,5

128,8
126,7
126,O
121,5

92,8
99,4

r00
101,0
108,0
127,2

123,2
r25,1
129,8
129,5

127,2
i28,1
t26,5
r28,3
131,9
133,7

134,4
130,4
128,3
122,5

97,4
100,6
r00
98.4

10 r,1
121,7

1r7,3
r2r,6
126,3
127,1

1232
120,7
l r6,2
117 ,7
123,9
129,8

136,4
138,6
136,0
r 31,4

100
1@,2
97,9

113,8

106,6
108,7
112,2
113,2

11r,8
112,6
11 1,9
1 14,3
r25,9
132,3

157,0
r60,8
16r,9
160,1

't00
1@,6
101,7
I11,6

t 10,0
111,0
't 1 1,4
110,8

126,3
129,0
130,3
130,4

99,4
101,0
1m
r@,/t
90,8

I12,6

108,3
r09,8
tll,8
112,0

1 10,5
110,7
110,5
It3,4
121,7
126,7

141,6
144,8
146,0
145,2

1968
19@

985
lm3
rm
992
97.5

112,7

t06,7
108,0
1@,8
1Gr,8

1@,tf
ilr,6
112,5
I 1a,9
'r25,5
,l32,t

158,6
r64.6
167,6
r 68,5

95,8
95.5

tm
96,r
992

1112

1232
129,8
154,3
172,5

1@,9
t5/.,7
1§2
126,6
1401
1$,7

r57,5
I /t9,5
I'15.7
129,3

98,3
1m,0
rm
99,0
97,8

r r5,0

r 07,9
1@,6
113,0
114,5

r r3,8
114,8
1 13,8
r 15,8
r26,6
133.4

158,5
r 63,5
166,0
r 65,6

107,8
r08,5
108,8
r09,6
I 10,7
112,1

120,7
123,4
126,6
r 29,8

9S,6
101,0
1m
r@,8
r00,9
104,7

r04,7
rcs, l
105,4
104,6

103,7
103,8
to3,9
1(X.6
105.6
l6,rt
1t1,3
r 13,1
t 14,9
1 l6,r

lo{,7
lü2,8
1(x,

112.9
146,3
148,5

Aridarc
Vcör!udr9

und

101,7
l01B
1m
rGr,7
104,4
r 181

1132
1r3,9
1 t6,r
r t5,9
r t4,8
113,7
r t5,0
123,3
134,0
140,3

r39,4
r37,5
137,3
't33,5

99.0
10t|,3
r00
102,1
104,5
r r5,6

t 19,5
124,4
r20,5
't17,4

108.9
107,0
108,1
r 13,3
118,3
120,4

127,6
134,6
132,4
131,6

rm,6
102,9
t00
1 03,r
104,5
11?,7

115,4
117 ,5
1 17,6
116,4

112,8
111,4
112,6
1r9,9
124,7
133,5

135,4
r36,5
135,6
132,4

99,1
00,6
m
99,7
98,2
09,1

05,0
06,1
07,4
07,0
06,3
07,9
08,6
r0.5
18,3
23,1

42,9
47,5
49,7
50,4

97,0
96,4

tm
97,2

tm,3
14r,6

122,4
124,5
150,8
167,2

t65.0
151,0
128,9
125,8
138.8
147,8

154,1
146,9
143,4
128.4

104,4
101,/t
1@
99,9
94,2
98,6

99,6
99,8
99,5
97,1

95,8
96,2
96,3
97,1
99,1

100,4

103,2
104,1
103,9
104,6

1970 D
r97t D
1972 D
1973 D

109,2
r08.8
1G),r
r 12,6
117,7
12l,2

1973 März

1974

April

Jahr

llionll

1968 D. .
rgGrD..
1970 D. .

1971 D. .

1972 0..
t973D..
1973 März

tlamba
Dacmbcr

1974 Januar
Februd
März . .

für d.i
Ydtrbr itrrdr

Grrba

95,9
99,5

100
!t9,4
99,4

r07,9

105.7
107,1
107,6
107,6

r0l,3
r01,7
100
10t,5
101,6
103,2

l042
tod,2
l0/t,3
1(x!,r
101,8
101,5
101,5
102,2
'rGl,1
rß,6
r06,8
r08.'l
109,2
tG),3

99,9
101,1
1m
1m.9
99.5

110,4

106,1
106,9
1@,2
r(B,r
r07,3
108,2
1Gr,1
112,4
'121,2
126,0

148.6

164,9

231,5
239,2
239,2
236,8

149.7

159,5
164',1
169,3
168,5

G',5
06,4
25,0

1m,2
101,3
1m
r01,1
97,3

1r9.3

1@,2
109,7
112,5
r t3,7
112,9
1I5,0
117,2
124,6
1tf5,8
r55,7

192,1
198,4
20r,3
19S,8

126.9
133,5
13r,4
130,6

ro1,3
100,3
100
103,7
104,3
r r9,7

113,2
't t 3,7
rr6,2
117,4

116,4
t15,1
t 16,4
124,7
1 36,1
142,1

141,4
139,4
140,0
135,8

r02,0
r02,3
r(x,
102,2
lo2,o
102,4

103,3
103,7
r03,9
10r,8
100,3
100,r
r00,8
101,4
102,4
1o2,5

r05,0
r05,2
105,1
r05,0

Neh
VlrbredrGüt- tür den

99,0
102,7
100
1V2,5
r05,5
113,§

112,4
112,7
1 r3,7
r 13,6

r r2,5
r11,8
11 t,8
1r3,0
I 14,8
117 ,O

't21,6
124,4
125,8
125,8

Jahr

Monat

99,3
04,3
o0
02,r
04,6
15,8

19,4
24,2
20,8
17,8

1 968
19@
r970
197 r
1972

o
D
D

1973 D

1973 März

Juni . .

Juli...
August
Sepremb.r
Oktober
November
Oezcmber

1974 Januar
Februar
März . .

April . .

Nrch Warcngrupfpn dü Außrnhlndcllnrtistik

Gütr dr gffüölic{rGn Win$tt8 t
Rohnoll? urd Hslt^ürrln Feni;waren

in{aimt
zugmffi Rohnoff. Halbäar!n zu9mm vorcua4nie IEd-r",rgni*

inlgesmt tür d iG

L!rdwirtduft

Neh dü rcmirgcndm V.McndurEsn

lNrnitiong
gütcr

VGörauchg
grtr st

NahrurBe
und

GGnuBmin!l

Zröchir.
Eimcl- urd
Erstztrib,
Hilf$ und

Vrrplckung+
min.l ,ll

Gürlr für die
Lrnd- und
Foritwirt-
sctrafi 5 )

Güter für die
lndustri! und
das snnige

Gryabc

inqffit
oin$hl. I **
ei$nabhängigc Güta 6)

N!hrurEsitt!l

-39-

August
Scptrmber
Okrobcr
Novcmbcr
DercmbGr

Janur
Fcbruar
März
Ap.il . . .

Juni

Juli



Erza{nis dd Land- und Fqiwindr.ft, Fitdrü?i

Bügbruliche Erzcugnas

Steine und
Erden

Eien und
Srahlinsgämt

La.dwirt-
$haft lich.
Erzcugnisr

Fqstwirt-
s.irftlidlc
E,Dngnis

FitdEGi-
dzcugnig intmt zumm6 d6

bdgb.E

Eiwzc,
Metall-

aze und
Sciüefel-

ki6

Erdö1,
Erdgls urd
bitumi,üe
G6t?iru I I

Minqalöl-
erzrugnis*

Mqtallc
und

-mstsll-
habzrug
l.in$hl.

Edclmit lle
urd daan

lndex der Einfuhrpreise

1970 = t@

Nettdm
lndustriallc Erzangnis

Nach dm produkrioBirr!.iftlidra Zutmffi h.rE

lnduttricllc Erz6.Enis

Nadr dm produktionsinsah.ftlidrrn Zu$mffih.rB
lnduslrirlh Euü.?nis

Jrhr

t/büt

Juni
Juli

948
106,8
tm
42,7
78,8
93,6
8r9,3
91,7
92.0
9X,7
932
94,7
92,5
95,6

103,6
r07,5
r r69
127 ,4
1S,7
140,1

86,r
92,0

1ü)
97,8
96,0

r07,6
10,,1
r07,0
107,3
107,6
106,2
1@,6
109,4
'r00,5
110,8
112,6
118,2
rm2
121,1
129,1

96,r
97,9

l@
r03,8
1(X,rl
r(8,4
r06,5
r06,9
107,2
106,6
r(x.8
r05,6
t06,l
106,t|
r(»,5
r07,1
'I 13,2
r rs2
I r6,r
r 16,7

1('9,3
91,8

1m
1tt,8
98,1

1@,2
126.0
1c2,2
1rtg,0
1 59,1
156,7
1il,2
166,0
218,1
298,1
345,9
340.6
322,3
3r9,6
295.8

112,r
105,6
1m
121,5
1 17.0
r 38,3
117,7
r 20,6
124,7
124,3
't21,5
r23,6
13c.,7
ttlo,O
196,1
2r3,0
349,0
3Gr,9
370,2
368,5

so.5
91,7

t@
95,3
85,5
90,4
86,7
88,5
88,8
87.6
85,1
87,8
8,7

,2,98,2

r02,5
r r6,6
1 16,2
1 t9,1
117,6

82,3
83,7

tm
t I0,5
r02,5
101,3
102,7
l0t,7
t 0r,0
1(D,0
97,1
97,6
97,9

1@,6
101,7
r05,,t
r26,1
125,2
r29,0
134.5

rG,,7
rm,1
r@
111,4
106,2
120,8
107,1
rGr,3
ltl,9
111,2
r6,6
I to.7
I r0,6
122,9
r58,6
r70,6
26r,5
271,2
275,6
271,5

9!1,0
rm,5
1(I,
10,8
9S,7

1 10,9
t(b2
107,1
109,4
109,6
1(}8,8
1G.7
109,r
112,2
121,0
r25,6
14t.4
1 4rt,6
146,7
Itl6,7

8i|,9
90.9

100
105 9
I 12,3
127,4
120,7
125,9
127,1
124,9
r20.6
1233
r28,6
13),8
r39,4
l/14,5
't49,9
r46,8
Itl4,0
1§),4

93,/a
99,0

1m
10r,3
r0r,3
122,6
1 15,5
I r7,9
122,6
124,9
125,3
126,7
127,5
127,3
129,1
133,8
r 39,6
t40,5
14r.5
141,4

101,9
104,4
loo
97,8

100,5
123.2
121,O
124,6
126,2
126,4
120,2
122,1
1 18,1
120,1
125,9
133.3
142,8
t /t5,9
112,2
135,7

101,2
1(X,O
1m

98.1
rm,8
123,3
120,7
121,3
126,1
126,3
120.4
122,4
I 18,7
r20,6
126,3
1 33,6
142,8
145,7
142,2
136,0

rGr2
1(n3
1q,
104,5
16,1
110,7
il13
112,1
1122
110,5
110,7
r r0,6
I r0,5
1io,7
1r0,7
I lo,4
't I 1,5
112,7
113.0
112,4

93,7
992

10
rür,0
rGrJ
107,1
tc,8
107,1
107,6
107,3
162
106,3
1(83
't06,3
1@,8
109,8

1t0,4
1 1r,5
113,7
't 129

1r0,4
1(}8,1
rct)
92,9
74,7
71,1
72,O
733
72,9
70,9
e,5
68,3
69,2
70.5
72,1
72,8

74,1
73,1
72,7
12,O

101,5
102,0
1q)
s,3

2
s,7
95,7
96,5
968
97,0
97,6
98,4
99,0

10r,0
103,6
r 07,5

123,5
131 ,2
'r 37,'1
140,0

rG!,9
r06,r
tm
l0r,a
r(f,,7
126,0
r20,5
127,3
1t2,5
13 t,7
12€,5
126,3
125,5
126,9
1?8,1
130,3

142,O
lW,7
r69,5
161.9

91,8
95,6

r(D
102,.
1o3,8
1(}5,5
106,0
16,3
106.5
105,2
103,8
r03,9
104,5
105,2
to5,s
106,1

r11,2
r r2,3
113,9
I l/t,0

1o2,1
99,2

r@
10r,7
lm,7
101,2
r03,0
1o2,8
r02,8
101,2
99,7
99,6
99,2
99,1

r@,0
1m,5
103,3
l0/t,0
105,0
1M,9

r(x,5
rdt,
tm
97,2
95,9
95,6
97,0
97,1
97.5
96,5
94,6
95.O
93,O
93,0
94,1
93,7

95,5
95,5
96,7
96,8

1ü2
101,e
1ü)
r05,1
107,2
108,8
1 10,6
rGt,s
109,7
1@,2
106,6
107,8
107,9
r08,1
108,7
108,6

r09,1
108.9
109,3
110,0

1fii,5
1m,5
1m
r05,0
t06,o
107,2
1@.1
r08,7
r08,7
106,5
105,2
1052
105,4
i05.6
106,5
r06,7
110,/r
111,5
111,6
111,7

84,0
fi,2

r00
99,4

103,0
11r,0
ro9,8
,10,6
r't0,6
112,1
111,6
'I r 1,5
111.4
112,8
113,4
113,2

r t3,l
r r3,3
't 13.3
112,4

99,3
98,9

tm
1@,2
101,0
107,0
106,9
r06,4
r06,7
l06,0
104,5
108.6
107,9
ro8,g
109,4
109,5

1 15,1
115,8
117 ,1
118,2

92,1
95,2

rm
99,3

107,1
107,2
104,0
105,O
10r,5
105,7
109.3
106,4
r05,2
r07,8
il 1,2
1 13,5

I 16,1
123,2
135,3
r41,3

1m
ro2,E
103,0
loit,o
103,0
103,O
103,0
r03p
103.0
103,0
103,0
103,O
103,0
103,0
103,0
r03,0
1(x,,0
r03,0

94,3
98,2

lm
98,9

r03,9
125,9
'r 18,'r
1205
1292
132,1
132,2
126,5
122,3
r23,0
r29,6
1 36,1
141 ,7
14E,2
r37,8
134,6

102,r
ta2,l
tm
r04.9
1Gt,4
117,4
118,2
1 18,0
1 17,9
118,5
| 18,2
115,7
r r6,1
I 16,7
117,2
'118,4

122,5
127,1
121,6
127,3

02,0
02,9
m
(xl.8
05,9
18,1

21,1
18,5
18,/r
1'1,6
17,2
17,3
16,9
17 ,1
17,9
20,2
25,5
26,4
25,6
26,0

o
o
D
D
o
D

o
o
D
D
D
o

Juli ...
Augun
Scptcmbs
Oktobc,

D
D
D
D
D

1968
r96g
r970
1971
1972
1973

Ap.il
Mai
Juni...
Juli...
August
S.pt!nSGr
Oktobcr .

l,lombcr
Dlzcmbd

1974 J.nutr ,

F!bru.r

Jahr

Monat

1971
1972
1973

1973 März

'1973 März

März
April

Gl$ und
Glaslran

Jahr

Monat

1968
19G)
1970
197 1

1972
1973
1973 März

Apral
M!i
Juni

Nwcmbs
Dezcmba

1974 J.nulr . .

Ftöruar
März . .

April ...

92,3
s,3

109,8
112,3
tm
105,6
'127,7
14:t,3
r51,5
148,5
't47,4
t/t4,5
140,7
137.6
135,5
l3/,2
134,2
r32,9
134,6
137,9
137,r
t 37,6

102,1
r0r,5
1m
101,2
r(r2,3
1m,0
10r,4
1@,2
r@,2
99,2
97,8
96,8
96.8
e9,8

100.9
102,7
r05,8
106,8
107,7
109,8

r03,4
103,0
10
101,6
t0t.3
r0r,r
rm,5
1m,9
101,0
1m,5
100,t
1(rc,2
100,7
102,O
102,9
103, r

I10,3
11',t,4
112,6
t 16,4

105,6
1O/f,tf
1@
104,5
109,2
11o,2
Itl,9
111,7
Ilt,8
109,6

101,2 107,9101,3 108,3r0r,5 108,9
101,9 - 109,2102,3 1 10,3

98,1
99,7
00

00,6
01,8

1o1,8
102,0
101,9
10r,3

93,9
97,r

100
99,7
94,7
98,1
95,7
96,9
sl,2
95,6
96,1
97,5
97,9

100,2
't02,l
102,1
1 16,0
1 18,5
122,8
129,9

97,9
98,5

90,5
97,6

1@
98,9
99,1

132,1
119,2
r 25,6
r31,6
134,O
r 37,'l
1«),2
1 39,3
r40,8
145,3
I t16,9

1 54,1
155,7
r56,7
157,1

1q)
r03,8
107,2
1 18,0

19,5
17,9
17,O
14,7

100
01,5102,8

108,5
121,1
117 ,4
I t9,9
120,1
r 20,9
120,7
122,5
123,9
126,1
127,5
121,6 102,5

i ) Ohnc pr.isr.rärnbnrh für biuhinör Gcstcril. - 2) Ohnc Pr.iscpräanranth fü TurEcrat.. - 3) Ohm Pr.isqa-ntrnt.n tü LichlFug ud 6Edt W*h.

14,1
17 ,4
r8,3
18,2
18,6

135,7
137.6
141,7
141,4

13,7
14,4
17,2
19,9

I t0,6
117 ,5
I 17,9
1't7,3
I 18,7

121,O
123,3
r21,6
122,5
121,8

Novrmber
Dezemb€r

1974 Januar . .
Februar
März
April . . .

Chcmiclrc
Erz6rgnis

Elcktro
tadrni$t!
ErzüJgnis

Mu3ik-
infüum.,

SpiGhraran,
Turn- und

Spon!üät!,
Schnu(lwa
rcn, b.arb.
Edclrt. 2)

Büro'
mrrhin6.
Datmüar-
baiturEg

grätc urd
tinrich-
tu.gür

F.in-
kram irdrr
Erzqrgnis

Stahlbs-
lucugnir$

Marhinfr
bil-

dzargnis
cintarr l.

Act6-
$hLpFr

Str.Bm
fahrz6rgc

ohrc Acki-
sllhpp.t

urd
E lr&tro-

fahnilgc

Fcin-
mchrirrr.

urd
optitd[

Erzangni!,
Uhrm

Eisc,
BLci- und

Mct'll
wÜon

GießrrGi-
szcugnis

Erzangnis
d6

ZirhüGhn
und Krh-
w.ld6kc

und dt
St.hl-

v.rformurE

Holz

Sp..rholz
und

Lddr.n
urd

Sdruhc
Taxt ilicn Brkbilu.E

di
Etnä-
rurE}

irduiri.

Holrehliff,
Zdlstoff,

Pepid
und

P!pr

Papir-
und

PappG
wllcn

Drudd.i"
112610nig,
L ichtprue

urd
Y.MandtG
Wrrcn 3)

Kunstnoff-
rzalgni§

Gwmi
und

Aö6t-
w-6

LGdE

Holil{rn
(cinchl.

E.eugnis
aus

rütürlich6
Schnilz- und

Form-
stoflan)

-40-



willrp
rmil
Io

Wr.ngrupFWrcngrupf

Adulqüttitqant: ... .

Erzangnis dcr Latr+ und Forstwirt$tlft, Fi$hEri
L.r$rirt$h.ttlichc Erugnie

Euargnh, ptlmzliclffi Ur$-JrEi
Lcffi Tbn urd Ezürgnis dü Titrlrhur!.

LGEilh Tiüt
Häut und F.lh . . .

Fo6twirr=hrfdic,h Euägris
FirhccGzürgnic

lndJttri.lhEzogni§ ...
Brgb&lich. Ezogri§ . .

Euagnis d.! Kohlcnblrgüa/a
St!inkohl"

St.inkohlc,roh. ..
St.inkohl.nbiik.tt!
St"ankohlcnkokr

8r&nkohl.
Ea6rgnit! dc Kali., Stlinrlzbcrgbsuar urd d6 Stlimn

K.lidjngrminrl
So.ltrgr bcr$aulichr ErzG4nis (cin-trl, Torf) . . . . .

Mimlöl.nargnirs
Xraft'loflr urd dgü

- Vergrokrrfmoff
Soßtib bicht und mittcbhmrc öh . . . .

SchmidöI. urd dgl. .

Hcizölc .

H.izö1, lcicrrt
Hcizö|, stmr.

SoßtiFMiü.löErzargniE. . . .

SGim und Erd.n . .

Nnurncim, roh und hrbita
S.nd, Ki6.Ton, Krclinurdsßtilt Eido. . . . . . . .

Zmt und K.lt . . .

Grou.rnmirrr. Elag]ric . .

Sormt|! künnlichr StcimcJgnis
Eim und Sohl

Erzalgni$ dü }lochotrc, Stahl-, Wrmwalz- und
Fmolcgimngwk!

Rohim .

Fürolagimngm
Sr.hlhrlEag

W.lznrhl .

For.[trhl
strhhl .

Wslzdnht
Grob u.rd UittclbLdr
Flinbhch.in$hl. ElGktroblth . . . . .

St hlrcln, n htlo. .

Uhrrogn Blcht

Erzognis dt SciDictlc, Prcß. uttd Htmffirk!
NE - Mct llc urd -llaallh.lbrag (cindrl. Edrlmltllb

unddrcnHrlbza4) ... . .

NE - Mctdl. und Edclmtt lL, rch
NE - ilet,lh und &on LrgimrE n
Ed.lmüll.

NE - mcttllldeqrg urd EdclmarllhrlbzGre . . .

GiGß.ruimü€nb
Eis, Srrhl- und Trrlp.rgu8

Erzcrgnis dr Zi.lrim urd K.]twdmk.
unddrrStelrtnrfomt! . . . .

ErzangniwdaZiahceimund K.ltülrukc . . . . .

Ziclsri- und Ktltmlffikffiargnist lohr Or.ht)
K.ltgczogaü Drshl und Or.htffzagnie

Enlugnis dGr StrhlErtorrurlg
Sühlbüffzdgniu

Stahl- urd LGichtmatallkonstruktioffi
D.mpfkd, B.hälr6 urd RohrlcitutEa; . . . . . .

Mrchimnbruazognis (cinrchl.Lokomotivcn und Actershl€ppar)
M€t llba!örilungmfrhimn dcr tpanebhöardm Formung . .

MrtEllbrarbriturEEffihin6 da splnlosn FtrmurE
I ndostriGätan

Girß.milrehim
Prü{mrhim
Holzbr und -Y6arbailurEnashiM
MarchinF u.d PräzirioEtkzagc .

Autoglnglrät! und'marhimn
Krsftm$him
Verdichtcr, VakuumpulDan und DrEklultgr,ät! .

Vadichtür und VakuumBJttpon
Orskluftgüöt. und -Erkz0g.

lnderdcrAwfuhrprcl*
Ufg[lltgldf,nrlgto

1@
t3,s
r3,10
7,ü
5,24
3.56
1,55

0,50
0,36

906,04
z,3,55
20,34
19,81

9,95
0,3.
9,52
0,st
2,06
1,m
t,l5
9,36
3,50
1,69
1,81

0,9t
3,20
0,s2
2,24
1,67
7,58
0,9)
t,6a
1,Tt
3,17
o,s

59,6r

s8,07
t,6
l,t8
5,$

41,73

6,92
5,86
2,75
8,59

ro,2a
6,99
4,1 I
3,26
r,57

T2,71
8,73
7.(B
1,70

14,01

2,$
2.56

Lufuni:chc Einr.lerürtc urd Anl.gä. .

GGEblictc KühlmöU und KältaorEhina
Fläsigkirspumfn
Meshim für dia Vdüü.iturE rq Glmi und KuEtrlolt
Mahim füq da. Brrartdf,ft .

Mehim für di.8.unoft, Kmk- und Gbrirdurrb . . .

äEhim und EirirrturEm ft? d,m B.iöt .

Trctrunfla.ilagm und -rodrim
Lmdmriim
AckrEhlcpft
tuEhimnfüidicNlhrutEmin.lindusrtic . . . . . .. .

Mlshirn füi ymndt! G.5ict. &r N$rulEmittGlindrira
EinEhpnrrata und -rffiiim tü. di" clmirh!

und vwrndlc lndunric .

Gro& und SchmlM.qm
Krlr und Haö?ra{r
Hmdbatrilbam Krar urd Flurtötdarmittcl . .

St"rigilö(ör,
Papitr- und OructüaimEhim

Ppiamrhim
OruclüciffihiEn

Tcxtilmr-tim rina$|. Zuu*irtliL
Tcxtilnrdrim

Tcxtilw"dlunglmschim . . .

Strick- und Wirtffihim . . .

Zubhörtaib für Tcxlilffi,him
NArehim
WLrrni- urd wrndt lrEhim
SchrtF und LcÖrindrstricnreiim . . .

Zrhnö&rundGcti.ü. . . . .

Wildegr .

Gl.itl.gr, Kupduqm urd snnigr Adri6d.rnGtt
A.mtulm

Strr8mfrhuilg! (otn Adradrlrp)
Krrlturqar und Krfträör (cimä|. Motonn

urd Frhlg6tcll.)
Pcmmr*nftrqm
KmbimtioaltnfixQm
Licta- und L&tnfrqm
Knftr&tr
Vübrürrurtmrffi
F.hrgrtdh

Tcila fü Kr.ffalnaJg: und dmn MotdGn

Sorüti.rstr.0mf.hnirfa . . .

ELl(todnidr Errürgnitr.
Grfta und Eirichtut{m dr Eltttririritfic4utE . .

E H.ttonr@rE und {rilrtDEn
Trrnstmtqm urld Gla.lüictti

G.rätG und Eiüichru4ff d, El.krrizitiM.ilurE . . .

lio.lt u.d Nid.rtp.nrur{cha}qüirr . .

IrEt lhtioiülrib
lsli6t! DrAil! und K.hl . .

ELl(rridr vrbr*lügÜit .

GrÜHär Vtbeuclülrat!
ELtrE[rtzrlgr
ELtüo*tsiEg.'it.
ELktri$lr lndrnrirötm . . .

EH(üirdr HaErrit
E Ll(troua.nqratt
E l*tromtdish. Winrh.ftErit.
El.|(trirch HülhrltJdfrlm6H
ELltrirh.Hardrdttu#lim . ... ....

Brladiungttihnilch. Erilfnis
Elcktrirha Llrhtü .

Glühltmp.n
EntladJnoL.npan

N.dtrichtcntchnisha Gtätr uti EintictrturA:n . . '
Rundfunk-, Frndt u.d phorclcctrnirh" Gdätc . . . .

Rundfunk- und Fmshetrpfrrtl*rält . . . . . . .

Rundfunk.mptungroüitG . . . .

FrnrhrmpfurEgtälc....
Phomtchnish Gratr .

Pl.tt nreh.lt und Tmbüdfa.öt!
ElGktronc und SBirlräöan
BMlarunt dü Fünmldc und Hchtr.qumztmhnik

El.ktrirh. m*, Prüi., StarutEü urd Rqplgoritc . '
E|C(trirho ta.ßgaral! urd EloktriritiBlöhlü . ' .

Elaktri-h. Rogd. untl Stotungarita
Sorstig. rld( rotc+n idr E m gni!.

ELktronr.diziniEh Gditr . .

WiunI}
tlt.il

io

2,19
2,45
3,e7
7,'
t.53
a,3
3,0r
2,t0
5.49
5,19
3,a2
9,3r

20,99
r2,39

7,41

a,ß
8.60
8,50
3,t2
4,O2

rs,50
15.50
8,55
t,69
1,45-

o,75
6,26
3,63
0,58
9,39
5,9r
4,66
1,28

6,0r
1,73

3,8.
3,09
2,5'

14,71

6,58
t,l3

19,6E
1a,25

1.$
3,§
2,*
6,26
5,r|it
3,32
0ro
r,0t
3,GC

3,67
2,D
?.24

1g),0r

112,92
75,66
9,52
8,80
o,8a
a,5t
9,78

3a.!a
3,8r,s

r3.te
7,ag
2.ü
tl.It
a.rtg
r,89
3..5

15.G6

5,I
1,&t
t,t0
l,z2

r0,t
439
3,Sl
1,77

2.6
1,37
2,21'
t,(E
1,O2

9,(D
21,65

7,74
3,25
3,36
7,U
2,97
1,75
rt,30

r0,57
tt,09

2,8€
9,67
2,&l
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Wätpngs-
antril

%o

WarengrupfWarangruppe

Elektrishe Betriebsusrüstung:n tür KFZ .

FeinmEhanishe und opti$he Erzeugnise, Uhren

Optishe Erzeugnis*
Fcto-, Proiekliong und kinotecfinische ErzGugniss

F otog2räte
Projektiong und Kinog"rätc

Feinrehanirche Erzeugniss€

Betrieb6kontroll- und R.gslgcrät!
Medizinlffihani$he ErzergniE

Arztliche lnstrurente
Uhren

Ei*n-, Elch- und MetrllMren
Handclir?ff€n und dercn Munition
Wcrkzeugp

Hciz- und KoclEEräte
BlGhweren, Bl6hkonstruktiomn und Frinblrchpacturqen

Geräte und Ecdartertikel aus StahlblEh
Rohre und SonderausstatturEen aus Stahlbl6h

Schlösr und 8c$hl4le
Berchlägc

Fahrrad- und K.afiradteile
Schneidwaren und BestEke

Schneidwaren
Metal lwaren und Mctallkurzmren

Haurheltsm$himn und Matallwsren für den Hauqcörauch .

MGtallt!ändcr, -folien, -tuben urd -kapsln
Matallkurzwarcn i

' Füllhaltcr, Kugclshreibcr und ähnlichcs

Mu3ikin3trumcntc, Spielwarcn, Turn- und Sportg"rätc,

Schmuckwaren, bearbeitete Edelsteim
Musikinitrumnte
Spiclmrcn

Chemirche ErzilgniE
Arcrganische Grundnoffe und C-hcmikalien

Organischc Grunüof{c und ChGmikaliln
Düng.mitt.l, Pflanzen$hutz- und SchädlinqrH(impfurBsmittcl.

Chemishe Oüng.minel
Kumtstofte und synthetirch6 Kaut$huk

Kunststoffe
Kondcn$tionsprodukie
Polymerietionip.odukte . .

Somtigr Kunitstoffe
Synthctisher Kautshuk

Cher,iefacrn
Zellulosischc Fasrn eirehl. Endlodaem
Synth?tishc Fasrn cinrhl. Endlostsrrn

Farb6totfe, Farbcn und Lrcke . .

SonnigE chcmische Erzcugnir*
Büromashinen; Oat€nverarbeitungEglrät. und €inrichtungln . . .

Büroma$hiren
Schreibmashinen
Rmhan- und Euchungsm:chimn

F?inkeramishe Erzcugnis*
Haushelt$ und Winschaf tskeramik
Sanitär? und tffhnische Keramik
Flie*n und Baukeramik
Schleifmittel

Glss und Glöwärrn
Fl*hglas .

I ndex der Ausfuhrpreise
Wägungsschema 1970

s.09
23,38

4,23
5,38
3,66
1,72
6,89
4,05
2,79
1,61

4,09
43,04

0,87
6,11

1,74
14,9{t

2,61

6,98
3,82
3,01

1,08
2,41

1,50
12,O2

2,59
3,53
2,4
1,O7

8,()9
l,l8
2,O2

ltß,31
9,09

29,(x
6,Gt
2,32

22,O7

20,38
5,87

1 1,57

1,94
1,69

18,47
2,O5

16,42
17,41
41,1 1

19,14
9,46
3,67
4,11

6,9S
2,62
1,m
1,53
1,52
7,35
t,63

Hohlglas.
Ve.arb€itetes und veredeltes Glas, Glasfa*r

Schnittholz, Sperrholz ur'd $nstiges bearbertetes Holz
Schnittholz
W?itcrbrarboitetcs Holz

Holzwen
Holzrchliff, Zellstoft, Papier und Papf

Zellstoff.
Papier, uNeEdelt

Druck. und Schrcibpepier
Kralt- ur,d Packpapier

Pappc, unvere@lt
Papie. und Pappe, g6trich€n, Pargamentpapier.

Papiu- und Pappanaren

Oiuckcrci?rzcugnir$
Kunrtstoffcrzaugnis

Halbzaug au3 Kunnstofl
Fcrtig:rzcugnisr rui Kunnstoff

Gummi- und A3bartEEn
Gummiwarcn

Baeifungcn
weictrgummimrcn

Asbatmran
Lcder . .

Lrdcrmr?n und Schuhe . . ,

Lcderwarcn
Schuhc .

Textilicn
Textil. SpinnnÖffe
G$pinstc

. Gmbe(MetcrmrcohneBodenbelage) . . . . . .

GcwirkelMctlrwe) ....
Tcppiche und onstige tcxtilc Bodenbel{p . . . . .

Sonnig! Spinnnoffmren
B?kl.idtjng

Obsbak.leidung
Wäsh .

Erzcugnisd"r€rnährungsindir3tric . . . . . .

Getraidau dgnissr
hundNährf,rittel.. ..
ZEtar und Süßwrran
vsrrbitetB Ob6t und Gcrü*
Milch und Milctüzeugnisc .

Mibh und Milchpulv.r
Käe...

Era4nic d"r Ölmhlen
Ptlrn2liche Ölc und Fett! . . .

Ölkuchm
Flci$h und Fleisch@agni§

RindflciEh, emh zublcit t
Schvnincf lcish, awh zubGr"itrt
Nrturdärm

Firh und Fi$hsz@gnis
Eicr ...
Spiritumn
Mishfutt6mittcl

Tabrkwarcn

WeunSs-
ant?il

%o

2.Ss
2.73
3.30
o,74
2.3r
8,21

6,67
0.37
2.67
1,21

1,46
o,37
2,42
4,27
7.50

15,71
4,27
7,17

10,15
9.12
3,61

5,51
1,03

?,o7
3,94
r,60
2,34

35.88
'2,O5

3,1 3
1 2,63
5.9t)
1,88

10,20
8,&r
5,4{t
1,05

24,63
?,@
1,46

2,36
1,1 3
tl,g0
't,99

1,97
2,59
r.55
1,(r
4,15
2,71

0,79
0.53
1,8r
t,1 3
0,r6
r,10
0,81
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ErnährurBqih?i rini$ircn Urt!rurE3Gmtind€x

(Ihü fü
EG Drin

I

Lädhr inlmt ammn
lN.hru.Eninal

Lebcrdc Trre I rierirha
I u.g.u,rgs

zu$mftn plLElichcn
Urtgruras I )

N!hrurfnittcl

lrdu ü Aüsfuhrfi!.

t97O. ld)

Halbwarrn

dE Altätta.d"lst risü
Gütü dcr ErnahrurEri.ttcllalr

93,7
99,0

105,6

105,8
107,1
108,0
t@,9
t r3,8
r r5,6

124,2 118,4 12e,1
130,1 1t9.7 134,1
r 35,2 't21 ,7 138,5
137,8 122,9 140,3

Nach Hauptv.öraudrsktora

E.hilnr€{ahr plLulijü UrT.urtE

GGruß6inel

N&h dd
Grundnoffc 2)

1@

Ndl

e6,8
s,r

rqt
9!t,9

r(n,5s3
99,8
r(n,
l@t
s,8

t@,4
10,6
97,3
94,6
93,5
93,6

9.8
93,6
93,7
93,3

tür dar
ucraöcittnda

Gdcö.

95.5
ci3

l(It
r0r3
t0l,r
r23,5

I10,5
1132
r20,6
127,5

126,/t
125,3
121,1
127,4
1«t,8
140,6

147,O
152,2
r5(),0
r38,4

95.8
96.0

r(It
0r.0
(DB
17.1

07,9
ro,0
t5,6
n,7
m,r
r9,3
r5,5
r9,4
24,O
29,2

34,3
37,9
36.3

127,1

96,7
lq).r
r(D
r(}5,8
r t2,E
12r,0

117,1
r 18,6
r21,0
122,O

122,2
122,8
121,4
121,2
r23,5
125,5

r 32,0
r 33,r
t3/,4
13/-,2

r(x,l
r 12,5
r(D
rm,7
121i,1
127,9

144,2
r45.8
1/ß.1
r25,6
rz),8
121,9
r23,9
1 r3,6
111,8
105,3

rGt,9
I lo,3
108.2
1Gl,tt

s,5
rß,r
l(n.
10.1,6
r r6,5
122,7

123,8
r25.1
126,2
't22,9

t2r,9
122,6
122,O
I19,4
120,7
120.7

r26,8
127,7
128,2
128,3

$,9
98,8

lqt
1@,5
107,/t
r r9,5

nd.
I16.2
120,o
r2r.6
r20,8
1m,7
1r82
t lg,tl
1z2,6
125,7

13r.2
133,7
1Il,O
127,8

l(It,5
r(E,0
I12,0

lo.3

,5
,8

93.3
97.0

r(tr
rß,4
los,s
t 12,3

o,2
t.l
1,t
1,9

2,1
2,6
3,0
3,8
5,7
7,1

to
988
s,6

tG9
l052
1G,t
lo?,1
to7 3
1lJ,,4
1(f,9lo,
'I t t,7It5'
r rt,7

12!,a
r3ap
r38,6
lao'3

Andit
Vdönuafi9

urd

9S,0
98,8
09.3

05,5
06,5
07,9
B,r
08.2

1m
1o4,5
107,7
113,4

t't 1,8
112,5
1128
1r3,/t
1132
1 13,1
r 13,4
114,3
1 r5,3
1 178

122,5
121,3
r25,6
127,O

1@
106,5
109,6
1r7,6

tt32
I t4,1
r t6,0
I 17,5

1t9,'l
119,7
1t8,9
119,8
122,O
r23,9

r 29.9
t33,/r
133,6
134,0

r(I) tm
to3.3
r05.1
r r2,6

l ro,r
llt.t
1il,8
I t2,0
1 r2,3
112,7
t 13,3
I 14,3
116,5
r 18,3

124,3
127,O
r29,8
l3r,r

1973 Mäa

Ap.il

J.hr

llonat

Juni...
Juli ...
August
Soptcmb.r
Oktobcr.
Novamh..
Dczcmbr

1968
r9e
t970
1971
r972
1973

D
o
o
D
D
D

r 1,9
12,1
12,6
13,3
r4,8
15,8

Jahr

Mäna

1968 D. .

1969 0. .

-1970 0. .
1971 D. .

t9720..
1973 D. .

1973 Mär2
Aril
M.i

122,9 121,1
125,7 124,2
128,3 126,7
129,8 128,3

90,3
95,r
00
06,8
1 1,3
16,8

1974 Januar
Februar
März .

lq,
99,5

10:t,0
r r8,0

112,3il.p
121,7
121 2
r26,4
l r8,0
I r2,6
1132
r 18,6
1?i2,0

137,5
137,7
t3,6ls!

tl

92,7
96.3
m
05,4
@.6
13,r

12,1
12,4
12,9
13,O

13,2
13.4
13,7
14,0
t4,5
I49

1q)
97,3
97,2

107,1

1o/t,0
105,1
105,8

97,7
98,6

tm
107,3
112,7
1 18,3

1 18,1
116,8
117,1
1 16,5

1 r6,3
I 17,9
I r8,4
I 19,r
120,1
119,8

123,9
126,5
126,5
r29,4

95,4
97,5

1m
101,6
r00,3
114,3

107,8
108,8
t1t,6
r 13,0

1 13,4
114,2
r r5,6
117,6
123,7
rq),9

t46,5
153,0
156,5
160,0

93,2
97,0

rm
103,4
105,5
1',2,1

1 r0,1
1 10,9
It1,4
r1 1,6

11r,8
112,2
112,9
1 13,6
r 15,4
1 16,8

122.6
125,1
128,1
123,A

99,7
99,9

rm
104,3
1@,3
1 18,4

114,9
I r6,3
'll9,7
122,5

122,4
'll8,4
r16,7
117,2
120,3
122,4

131,2
t 31,9
132,7
134,0

98,2
99,tI

1m
1o4,8
't07,0
r 13,9

r5,3
15,8
t 5,1
15,7
17,1
r8,9

24,O
26,7
26,8
27,O

96,5
98,2

tm
10,,7
108,0
r ,3,8

112,2
112,9
1r3,3
1 13,8

1 t3,6
113,4
113,1
114,7
115,7
'r 18,4

123,5
125,O
126,3
127,8

94,6
97,l

1(Ir.
99,8
96,3

t 13,0

92,9
96,9

1(I)
r()3,5
l6.l
fit,8
r r0,3
1l1,r
1t1,3
I I 1,/t

111,6
112,O
112,1
r13,1
114,1
1 t5,t

r r9,7
122,O
124,7
126,2

Giha ftir dcn privetcn Vaömdr

1974 J.nw
Fcöruar
|htz
April

Jahr

Mond

968
969
970
971
972
973

1973 März
Ap. il
M8i

1,5
2,2
2,7
3,5
5,5
6,7

t1
1.1

ll
11

l1
t'l
11
11
11
11

96.3
98,4

1@
r04,5
106,4
I 10,3

109,0
110,0
l 10,2
I 10,3

I 10,5
1 10,6
1r0,9
11 1,0
112,1
112,5

I r6,9
1 18,8
120,2
I2 t,9

92,4
96.9

tm
103,2
105,1
il 1,9

rG),8
r 10,7
111,2
111,3

1ü'
104,7
r07,9
I 13,9

D
D
D
o
o
D

2,O
2,7
3,3
3.9

3,9
3,8

Dczcmber

April

Si.h 6uch F*hari. M, R.iha I

15,9
16,4
16,5
16,8

1 lo,3
1l't,t
112,1
I 13,8

17,2
17,4
t7 ,7
r8,0
18,2
18,5

121,2
122,3
124,7
125,7

Juni
Juli

4,0
4,9
6,0
8,6

ll
1l'll
11
11
11

123,6
125,3
126,5
127,7

122,5
125,5
r 28,5
129,9

H.if und Ouft9thndn 5wf, Mrn..alwar - 2l Rohioff.. HrlMron ud Vo.rucqnir mr Grudstoffchar.kr.r. - 3) Ohn. Nrhru€i und G.nußm[r.l EÜb ohil Bluffi. - a)Sd. Blu.
86nn' und Trobnoff..

Nrdr Warcrgrugpen d( Au8mha.rdclstrtinik

Rohnoffc und Halbwarcn

Gütd d6 Winsdrrft

FGrtirwü.n
intgHmt

zu9mrun Rohnoffe zu9mmcn Vororzcugnie Enddzeugnisg
in{!smt für d ic

La ndw i.trdr.ft

lru.stitiong
(iiter gutor 3|

VGrb6uc+r9

Net da YoMicgcrdcn VffindurEsn

NahrurEg
urd

Gonußmin!l

Zubchär,
Einzcl- und
ErrtztGilc,
Hiltg und

V.rpactu ngs-
min.l4l

Güt6 für diG
Land- und
Forstwirt-
rhaft 5 )

Gütc, für die
l.dunriC und
d.s snnigc
GdrbG ing!smt NshrurEsitt.l
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Zicr-,
Ohn;

1) Ein-hl.
tun -51



Eergbau I iche Erzeugnis*

Eien urd
Stahlzu9mmen

Erzeuqn is*
des Kohlen-
bsgbaues

Erzeugni§
des Kali-

und
SleinElz-
bergbaues

und ds
Salinm

Sonstige
berg-

bauliche
Erzeugnisse

(einshl.
Torl)

Minerabl- steine utu
E rden

Landw rr t'
shaftliche
Erzeugnis*

Forstwirt.
$hsftliche
Erzeug^::s

Fischerei-
erzeugnisP

inqegmtinsgesml

lndex der Ausfuhrpreise

1970 = 100

Nach dem Zusmmenhang

I ndustrielle Erzeugnis*

98,7
106,5
r(x,

82,2
80,4
94,0
81,',|
89,9
90,4
92,6
94,'
96,7
94,4
97,6

108,0
112,3
lm,3
1«),9
140,5
I t14,9

7A,O
92,4

r00
93,0
92,5

112,2

r07.0
109,5
1It,0
1r0,8
t(x),9
112,4
114,2
116,4
123,0
124,9
135,8
139,1
145,3
1ß,4

93,2
95,5

100
106.0
r 10,1
rr8,l
1 15,1
117,0
118,4
118,4
1 18,5
119,4
120,1
12O2
120,9
121 ,O

124,6
125,1
125,1
125.6

10r,6
93.r

r00
r 18,4
107,3
't43,2

124.3
128,4
137 ,5
144,6
142,O
131,7
't34, t
142,1
1 64,1
222,3
256,2
313,3
§2,1
§1,4

92,0
97.1

r00
104,7
104,0
108,6

107,6
107.3
108,3
101 ,7
107,0
108,8
108,5
104,0
ri3,3
118,3
'tr9.8
-118,7

1r3,7
r 20,9

109.1
r 06,8
't00
104,8
1r0,8
110,5
1 13,6
112,1
112,1
1 13,0
107 ,2
107,4
107,8
108.4
108,9
109,7
I 17,5
r 18,1
1 19,1
1 19,1

NE - Metalle
und

.metall-
halbzilg
lein$lrl.

Edelmetallc
und derrn
HrlbDug)

G las unC
Glasffen

96,r
98,9

l@
105,0

10,0
15,4

90,4
95,3

rco
105,3
107,0
't11,7

109,9
110,9
111,3
r11,5
112,2
112,1
112,6
1 13,1
114,0
t 14,6
119,9
120,7
122,3
r 23,9

91,4
96,2

1 CX)

104,8
t09,1
114.1
't 13,5
111,7
114,7

14,9
15,2
15.3
15,4
15,8
r5,9
15,9

94,3
97,3

100
102,3
104,0
106.8
106,0
106,7
106,8
107,0
107,0
107,2
147,4
1C7,4
107,7
107,9
r t0,4
112,O
1 ',I3,0

1 14,1

87,3
88,0
@
19,2

126,6
't29,1
'131,0

132,2
132,4
131,5
r33,9
1 36,r
136,2
r37,9

93,3
97.0

r00
103,4
105,4
112,1

110.0
t 10,9
1 1 

't,5

1t1,8
112.O
't12,4
112,8
113,6
r 15,4
1',t6,8

122,6
125,4
128,1
129,1

47,4
49,9
53,2
43,0
44,5
4't,3
41

91,4
99,1

't00
102,5
9S,7

I 't0,5

107,6
106.5
r05.7
107,9
110,7
1 ',t 1,9
112,1
114,4
1 16,8
119.6
122,5
121,1
130,0
't30,1

91,7
't01,6
r00
102,8
117,9
127,5
124,1
125,1
'126,4

121,3
118.2
124,6
124,8
128,0
131,8
136,0

143,4
147 ,7
145,7
1 32,6

97,2
101,5
100
r03,3
I 17,3
121,3
124,6
125,O
126.3
121,6
t 18,5
124,6
124,8
127,9
131 ,7
1 35,8
143,6
147 ,8
145,8
133,6

'to0
121,5
125.8
131,7
130,2

84,8
85,6

29,1
33,

136,3
138,9
r39,9
1/rc,8

der Land- und Forsuirtshaft, F ischerei

89,5
t01,4
100
12i,2
120,2
145,7
146,1

178,6
181,6
114,9
171,8

Ja hr

Monat

r 968
r969
1 970
1971
1972
1973
1973 März

September
Okrober
November
Oezember

1974 Januar
Februar
Mätz
April . . .

o
D
D
D
D
o

29.1
29,O
29.5

123,4
128.7
127,6
126,5
126,6
127,0

Nach dem irtschafilichen

lndunrielle

14.4
t4,8
14,7
11,2

95,5
98,9

100
'104,6

16.2
16,6
t6,8
16,9

1 04,1
103,0
100
r04,6
1@2
t 01,5
100,9
10 l,5
't02,3
102,0
1m,6
100,0
99,8

101,5
1o2,5
103,2
101,2
105,5
1ü,9
104,6

102,4
r02,0
100
99,0
96.4

101,0
98,O
94,8
99,5
99,3
99,8

1m,l
101,6
1O32
106.5
r09,3
119,5
127,2
133,1
135,7

90,5
94,5

r00
104,9
1@,2
116,7

15,9
16,3
16,3
16,2
16,2
16,4
16,3
r8,7
'i9,4
19,7

12s,2
135,3
r 38,3
r 35,4

92,6
s7,2

1m
104,0
r@,7
116,7
114,7
't14,3
1 15,3
1',t4,9

1 16,5
't 17,9
r 18,4
r 18,9
120,1
120,2
123,2
r23,8
123,9
124,O

95,2
1m,t
100
100,7
103,4
I',l 1,0
r 10,3
109,9
110,9
r1l,l
I10,4
110,4
11 t,0
't I 1,6
1 'r3,4
I ',t4,0

r'!5,6
111 ,2
r 18,5
119,7

97,1
106,8
100
9S,3

119,5
131,2
14[l,2
134,9
r36,3
130,7
r 26,3
r25,5
123,3
121,1
121,8
121 ,1

122,5
r26.0

1 29,1

102.O
102,4
r00
101,'l
102,2
'ro3.o

1 02,1
102,4
102,1
102,7
103,5
103,4
r03,6
103,r
104,0
104,2
r07,8
'n0,8
1 11,9
1',t6,6

a7n
99.3

100
102,0
102,3
103,9
102,8
102,9
r03,4
103,3
r03,4
103,7
103,5
104,1
r06,5
107,8
117,3
120,2
121.9
125,1

1968
1963
1 970
t97 1

1972
1 973
r 973

r 968
1969
I 970
1 971
1912
1973

1 973

D..
D..o..
D..
D..
D..
März

87,5
92,6

100
107,5
112.3
124,O

r 18,0
118,8
118,9
122,5
r 19,4
r20,3
120,5
124,3
120,7
120,7
126,9
127,9
r 30,8
131,0

87,0
92,9

100
107,7

12,5
18,3

95,9
98,3

100
r06,5
111,2
't16,3

15,7
16,3
15,8
16,1

91,3
94,5

100
105,7
106,8
r09,3
108,6
108,6
109,0
1@,2
108,5
109,3
109,6
109,7
I 10,6
111,2
il 3,r
113,2
115,7
1 18,',|

91,0
97,0

100
100,8
102,5

24,1

14,1
15,9
25,4
27,1

32,2
35,7

82,1
90,5

100
100,5
98,8

107,3
103,4
r04,8
105,8
r 06,8
108,0
108,8
1@,2
110,2
112,3
112,8
1 19,4
't2r,8
't23,9
124,9

94,2
95, r

100
104,3
107 ,7
112,3

Jahr

Monat

September
Oktober

177,O
1,1
7,O
1.O
7,6
7,6

17 ,O
17,9
14,2
18,3

124,4
r25,6
121,2
128,7

100,6
102,3
100
102,6
r04,3
108,6
106,3
106,8
107,9
108,9
r08,9
1',to,2
I 10,8
1 10,9
't10,9
1't0,9
i16,2
I 18,5
't19,9
123,1

Ju li

il
11

121,0
121,4
r23,0
172,9

21

29,8
31,8
32,7
ri,8

112,1
1't4,1
t 19,1
123,2
124,1

i7 ,1
20,9
23,5
29,7
31,4
30,9
29,5

,6
.7

02,7
02,o
02,3
02,1
02,3

1 1,5
'12,O

2,6
2,5
2,O
1,9
3,2
4,O
4,4
4,3

121,6
122,4
123.7
124,1

Nach dm prc{uktionsirtsiaf'licäen Zusmm.nhang

lrdustticlle

August

November
Oezember

1974 Januar
Februar
März
AP'it 24,9

da
Ernäh-
ruql9

irdunric

Jahr

Mqnat

1 13,1
r09,4
1m
99,3
91,4
93,5
94,7
94,2
93,9
93,1
92,7
93,3
93,5
91,0
91,5
91,4
90,0
89,8
89,r
85,7

96,2
98,8

102,4

93,8

100
r 05;6

121,9
121,4
r 20,9
122,1
122,4
123,3
r 26,9
127,3
127,9
13',t ,6

91,6
952

1@
101,4
108,8
117 ,3
1 16,4
116,0
1 r6,l
r 16,0

11'1,1

97 ,7
99,r

r0o
102,1
105,6
118,5

99,3D..
D..o..o..
D,,
D..
März
Apill
Mai
Junt
Juli

111,6
121,4
120,4
120,1
121,4
121,9

100
100,4
100,4

17,6
18,4
19,2
19,4
19,3

137,7
14o,7
144,O
1 38,6
I zlo,9
1 39,6
144,2
1 48,8

ä6äIil,r."o."*n,anr!n für Turnsrdrp. - 2) ohne Pr€isrcpräsentänt.n lür Holz$hlif t. - 3) ohn! Pre,sropr6tnränten tür Lichtp€u§ ud vdwdi' w!r'n

Oktober
November
Dezemtter

1974 Januar
Februar
i.lärz
APril

't03,5
104,2
r04,9

't 16,6
't 18,7
120,7
122,2

'l 14.8
1 11,2
121 ,4
126,5

Elektro-
tech nishe

Musik-
inirum.,

Spiehdar.n,
Turn- und

Sportg6ät.,

Büro-
mashincn;

beiturEt.
gerätc und

-einrrch-
turEan

F.in-
k6em iscfi.
Erz.L€nis

FerG
mEhanishe

ur1d

optirhe
Erzeugnis,

Uhren

Eien-,
Bl6h- und

Metali-
waren

rm,bob.
Edclst. 1 )

Chmirhe
Erzrugnise

Maschinen-
bau-

erzeugniis
ein$hl.
Loko'

motiven und
Acker'

shlepper

Straßer
lahrzeug€

ohnc Actgr-
schlepp€r

und
Elektrc

fahrzeug€

ErzeugnisE
der

Ziehereien
und Kalt-

walzwske
und der
Stahl-

vertormuarg

Stahlbau-
erzeugnisc

Gießtrei-
erzcugnisse

Sc h n itt ho lz,
Sperrholz

und
gnstiges

Textilicn B.k lcirurEKunfistofl-
erzeugnis

Gummi-
urd

A0€st-
watcn

LcdE
L.dfrdcn

und
Schuhe

Holzrchlifi
Zcllstoff,

Papier
und

PapPe 2)

Papiel-
und

PappF

Druc*erei-
erzeugnis,
Lichtpaus-

und
vemandte
waren 3)Holz

Holearen
(einshl.

Erze(Loniss
aus

natürlichcn
Schnitz- und

Form-
stoffen)
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Juli . .

August .


